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Boßverlagsons 114 Boßigellonis Dannover 300 19 Banffonten : Stadt /pers
foffe Gmben , Ohiriehide parfalle Bana . Kreisfrestele Surid , Bremen Rendesbant , 3weigniebes
ballung Oldenburg Eigene Gefällebelles fera Norben , Clene , Wittmand , Emben en renes .

Folge 7

Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands
Crideini werttäglich mittags . Bezugspreis in ben Stadtgemeinden 170 RM . and 30 Big . Bekelige ,
in ben Landgemeinben 1. 65 RM and 51 Big . Bestelgeld Boßbezugspreis 180 RM , einschließlich bur
leniti . 25 Big Bestzeitungsgebab jalge via Betelgelb Nagelgen And em Bortage aufzugeben .
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Botschaft , , aus dem Irrenhaus "
Roosevelt ohne jeden militärischen Maßstab / Kein Wort von Kriegsschuld und Tonnagenot

Führer -Antwort im voraus gegeben
( Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

Dr . W . Sch . Berlin , 9 . Januar .

Die Botschaft , die Roosevelt vor seinem neuen Kongreh vers
lefen hat , leidet im schreienden Gegensatz zu den großzügis
gen Anfündigungen im Hinblid auf alle wesentlichen Dinge
der Kriegführung an einer so starten Blutarmut . dah dars
über jeder nachdenkliche Mensch im Feindlager tief ericreden
müßte . Ueber diese auf die Dauer tödliche Krankheit sucht der
wahnsinnige Mann AUS dem Weißen Haufe die Welt mit
blutrünstig hysterischem Geschrei , mit hyperbolischen Zahlen ,
mit einem Fenerwert der Illusionen und mit grenzenloser
Unmaßung hinwegzutäuschen . Wenn die englischen Zeitun
gen in ihrer Mehrzahl nur den einen Sag als den „ padendsten
In leiner Rede " herauszuheben vermögen , daß die Achsens
gegner hart zuschlagen werden " , so fennzeichnet das schon zur
Genüge das Gefühl der Leere und Enttäuschung , das Roose
Delts Botschaft im Feindlager hinterlassen hat . Wenn der
Bräfident großprecherisch prophezeit , daß er hart zuschlagen ,
und daß das Jahr 1943 einen großen Fortschritt auf den
Straßen nach Berlin , Rom und Tokio bringen werde , so muh
doch jedem Menschen lofort die Erinnerung an die früheren
Brahlereien auftauchen , nach denen beispielsweise Japan in
frätestens 90 Tagen vollkommen an die Wand gequetscht
Jein würde .

و

Wie canz anders stellt sich das Bild der entscheidenden
militärischen Tatsachen dar , die allen früheren Großsprechereien
Roosevelts und feiner Kumpane gefolat find ! Ueber sie fann
Der amerikanische Präsident nur sprechen , wenn er fie in

Himmelschreiend grotesker Weise umfälscht . Er verfuchte in
Der Einleitung feiner Botschaft einen Ueberblick üher die

Entwicklung des ganzen weltweiten Strategischen Systems
Don 1942 " zu geben . Wir fönnen es ihm nachfühlen , wenn er
Dabei nicht die Ereianisse in den Borderorund stellen wollte ,
die ih in dem Dreied zwischen Pearl Harbour . Singapur und
den Aleuten abgespielt haben . Dort erlebten la die Vera
einlaten Staaten im Jahre 1942 den furchtbarsten militärisch¬

Strategischen Rusammenbruch , der femals in der Weltgeschichte
in einem lo metten Raum zu verzeichnen war . Lieber on

wollte Roosevelt unsere These afzeptieren , nach der die bes

deutsamften und entscheidenden Kämpfe dieles Weltkrieges
an der Offront geführt werden . An ihnen aber waren
Roosevelt und die Vereinigten Staaten durch nicht mehr als
durch Materiallieferungen auf meist völlig zerfekten Geleit
zügen beteiligt , die für die Sowjets nur als Tropfen auf den
beißen Stein wirken fonnten . Roosevelt entlarot sich aber

gerade auch mit der Blidrichtung nach der Oftfront als ein
Mann . der überhaupt nicht über zureichende militärische

Maßstäbe verfügt , wenn er als die im Ergebnis überragenden
Ereignisse des Jahres 1942 an der Ostfront die sture Verteidis

gung der Sowjets in den legten fleinen Vierteln von Etalin

grad und die Einleitung einer neuen Winteroffensive er .

fennen will . Das übersieht er sehr großzügig , daß die Som
mers und Herbstoffensive den deutschen und verbündeten

Truppen den Gewinn eines Raumes eingebracht hat , der weit

arößer ist als derjenige von England und

Schottland zusammen , und daß die Gewiets in dem

verameifelten Bemühen unter Zusammenhalluns aller Kräfte

die befürchtete neue schöpferische Rause auf unserer Seite zu

durchbrechen , bisher nur zu taftische Raumgewinnen gelangt

find , die nur einen minzigen Bruteil der von uns im legten
Sommer eroberten Gebiete darstellen .

Wirklich : anders als sonst in Menschenföpfen malt sich in

diesem Kopf die Welt . der über die Kämpfe im Baaifir

mit der eigenartioen Bemerfung hinweggehen möchte , daß sie

, ,offenfiver und defensiver Art und ein Teil der Berzöge¬

rungsstratenie " gemefen leien . Diese Verzögerungsstrategie
hat immerhin den Japanern den Gewinn eines Welt .

reiches eingebracht , in dem sie sich unan reifbar einrichten

fönnen . Roosevelt behauptet , daß Japans Macht an Schiffen
der Versund Flusseuren immer geringer und diejenige der Vers

einigten Staaten immer größer werde . Ja . haben renn die

Japoner nder die Amerikaner be Bearl Harbour , vor Molatta ,
Im Korallenmeer und bei den Salomonen eine ganze Krieas
flotte verloren ? Auch in den Bereiniaten Staaten meik noch

ten notmendia rewordenen Ginneständnissen des Kind Bes

Icheid , und darum ist es unhegreiflich , wie Rooi - velt hente
nnch die Frechheit des Morfuchs aufbringen kann , die militäri ,

Ichen Tatsachen so vollkommen ins Genentei ! umzus
fälschen Aber in seiner Froheit fennt Roofeneft wirfl ' ch
feine Grenzen . Er will die Welt im Ernst glauben machen ,

( Fortsetzung auf Seite 2 )

Giraud lehnt Aussprache mit de Gaulle ab
Weitere Erschütterungen in Nordafrika nicht mehr tragbar - Bereinigte Staaten im Hintergrunde

(Drahtbericht unseres Vertreters in Vichy )

otz . Vichy , 9. Januar .

Es scheint , daß Giraud die Brücken zu de Gaulle und damit
London endgültig abgebrochen hat . Er tat es nach langen

Beratungen mit amerikanischen Militärs und Wirtschaftsleuten in
Dafar , nachdem er sich davon überzeugt hatte , daß auch die führenden
französischen Berräter in Westafrika ben amerikanischen Kurs zuver
18fig mitmachten . Giraud dämpfte die Absage einer Aussprache mit
de Gaulle in einer längeren Ansprache , in der er zahlreiche Gründe
dafür vorbrachte , daß die Einigungsaussprache jeßt nicht stattfinden
lonne und auf lange Zeit vertagt werden müsse . Am bezeichnendsten
war der Grund , die Verwirrung in Algerien und Marokko sei schon so
greß , daß , ,weitere Erschütterungen " vermieden werden müßten , wenn
nicht die bis jest erreichten ,,Erfolge " zunichte gemacht werden sollten .
In diesen Worten ist die amerikanische Weisung deutlich spür
Bar . Die Furcht vor grüßeren Revolten in Nordafrika ist in Washing¬
ton schon mehrmals geäußert worden . Mit der Begründung ,, , weitere
Erschütterungen " tönnten eintreten , läßt Giraud auch die verhafteten
Gaullisten feineswegs frei , sondern fezt die Berhaftungen fort . Die
Furcht vor Revolten ist von amerikanischer Seite nicht nur ein Bor¬
wand , um die Einmischung Englands durch de Gaulle zu verhindern .
Die bisherigen Unruhen und Sabotageakte der durch ihre Befreier "
unterdrückten Bevölkerung haben bereits einen deutlichen Vorgeschmack
Davon vermittelt , was noch eintreten fönnte .

PR

Als weiteren Grund gegen das Einigungsbestreben nennt Giraud
den Krieg , der von den Angelsachsen noch nicht gewonnen si , und
Dessen größte Schwierigkeiten fept erst beginnen
würden . Deshalb müsse alles vermieden werden , was die Gegensäze
vertiefen könne . Giraud meint also , das Einigungsbestreben sei fogarvertiefen könne . Giraud meint also , das Einigungsbestreben fei fogar
gefährlich ! Auch hier hört man deutlich den amerikanischen Grundsaß :

Gegen die Einigung der Franzosen ist nichts einzuwenden , aber nicht
mit de Gaulle , dem Mann Englands .

9

Der richtige Darlan -Mörder angeblich entlommen
( Drahtbericht unseres Vertreters in Vichy )

ots . Bichy , 9. Januar .

Französischen Meldungen zufolge soll der Name des Darlan -Mör¬
ders tres al er englischen Bertuschungsversuche jetzt bekanntgeworden
sein. Es handle sich um einen jungen Franzosen namens Bonnier
de la Chapelle , von dem nur te annt wa : , daß er Halbjude und
ein ergebener Anhänger des Englandssklaven de Gaulle ist . Damit
n . de die englische Schuld am Darlan -Mord , an der bisher

schon niemand zweifelte , bestätigt werden . Ob Bonnier de la Chapelle
wirklich hingerichtet worden ist , gilt immer noch als zweifelhaft . Man
nimmt an , daß die Angelegenheit zwischen der englischen und amerikani
schen Regierung direkt geregelt worden ist , das heißt , daß man sich

ta aber te :fändig e, den Wo de , der ja nur in amtlichem Auftrag ge¬
handelt hat , entkommen zu lassen .

Am Ende ihres Lateins
Von Dr . Johs , Stoye

otz . Als vor acht Jahren die großen Staubstürme über dis
weiten Ebenen der Vereinigten Staaten fegten , begannen eine
sichtige Vantees nach den Ursachen jener Katastrophe zu fore
fchen . Allen White schrieb damals , diese schrecklichen Verwüstun
gen seien die Strafe für menschliche Gier und Geldsucht ; das
sei der Preis , den die Menschen in . USA . bezahlt hätten für
, ,das heilige Vorrecht , die amerikanische Jugend dem Kriegs .
gott zu opfern " . Als man während des ersten Weltkrieges in
Ost -Colorado , in Wyoming , in Neu -Megito , in Montana , den bet
den Dakota wie in Kansas die steppenähnlichen riesigen Flächen
umpflügte , um dort Weizen anzubauen , weil in Europa die
Aecker verwüstet waren , entfesselte man , von Gewinnsucht ges
trieben , die schrecklichen Gewalten , die bald die fruchtbare
Steppe in Wüste verwandelten . Dabei brachte damals des
Weizen nicht einmal lohnenden Verdienst , nach dem Weltkriege
wurde überhaupt nur mehr mit Verlust gearbeitet . Und das
große Farmerelend , seinerseits eine Quelle der riesigen Wirts
schaftsnot , die mehr als zwölf Millionen Arbeitslose im Ges
folge hatte , ist darauf zurückzuführen gewefen .

In Amerita fragte eben fein Mensch nach Moral und Sitte ,
nach Zweckmäßigkeit und Volkswohl , wenn es um das Gelds
verdienen ging . Man glaube nicht , nur wir Europäer hätten
abfällig über die Vereinigten Staaten geurteilt ; ein Mann wie
James Truslow Adams , ein sehr angesehener nordamerikanis
Icher Publizist , schrieb 1929 in seinem Buche Unsere Geschäftse
Zivilisation " , in USA sei der Wohlstand das einzige äußere
Erfolgszeichen , der Wertstandard des Geschäftsmannes sei dez
Der nordameritanischen Zivilisation überhaupt geworden .

Schreckliches wußte er über die „ Lawlessness " ( Gesezlosigkeit ,
also Kriminalität ) zu berichten , und seine Kritit gipfelte in
dem Sake : Man braucht wohl nicht zu sagen , daß wir eine
folche Erbschaft nicht schnell oder leicht abschütteln werden . Wis
sind auf dem falschen Wege schon so weit gegangen , daß es
burchaus nicht gewiß ist , ob wir wieder zum richtigen Wege
selbst bei bestem Willen zurüdgelangen tönnen . " 1931 pere
öffentlichte Adams eine einbändige Geschichte von USA . mit
dem Titel „ The Epic of America " , die in den folgenden Jah
ren fast jeden Monat eine Neuauflage erlebte ; darin schrieb r
, ,Durch ein Klima , das die Verausgabung der Nervenkraft fast
zu einem förperlichen Bedürfnis macht , zum Handeln angeregt ,
warfen wir uns auf die Aufgabe der physischen Beherrschung
unserer Umgebung mit solcher Hingabe , daß wir viel von dem
mißachteten , was wir in früheren Tagen aufzubauen begane
nen ." Wieder tam er auf , , Lawlessness " und Rorruption zu
sprechen , welche die Deffentlichkeit zynisch übergehe " , er wies
auf die „ barbarische Rücksichtslosigkeit " der Autofahrer und auf
die wüste Verschandelung der Landschaft durch Reklameschilder
hin und tam zu dem Schluk . man leiste wohl manches , selbst
auf dem Gebiete der Literatur , im Kerne aber seien die USA .

noch roh " . Adams gab damit einer USA .-Kritit des berühm
ten Spanters Ortegy Gasset recht , der einmal äußerte , Amerita
fei noch nicht , noch habe seine Geschichte nicht begonnen , die
USA . seien heute noch nicht der Name eines Boltes , sondern
einer Etappe , einer Stufe des historischen Daseins , der Stufe
Des tolonialen Lebens .

Nun hat die nordamerikanische Zeitschrift Fortune " einen
Aufsatz veröffentlicht , den man nur mit Erschütterung lesen
fann . Hier wird mit beinahe findlicher Offenherzigteit gesagt ,
die USA . seien nun am Ende ihres Lateins angelangt , man
müsse zu neuen geistigen Grundlagen tommen , wenn man nicht
verfommen wolle . Am erstaunlichsten ist die feststellung , die

dringlichste Aufgabe der USA . -Wirtschaft sei , das Vorbild der
nationalsozialistischen Wirtschaft zu erreichen , wenn möglich zu

übertreffen . Das gehe jedoch nur , wenn man die „ übertriebene
Basierung der amerikanischen Wirtschaft und des Lebensgefühls
auf dem Profit " eindämme . Die USA . haben bis jetzt feinen

Erjazz für die Wertstala des Profitmotivs " ( man be

achte die Uebereinstimmung mit Adams ) gefunden . Und
dann tommt das Eingeständnis einer in Deutschland oft gee

tanen , von den Feinden aber begeiferten Aeußerung : Der eins

Links : Panzer um Panzer treffen an der afrikanischen Küste ein und werden unverzüglich ausgeladen .
" P . - Aufnahme : Kriegsberichter Schneider (Sch . ) Mitte : Schioeres Infanteriegeschüß in Feuers
Stellung füdostwärts des Jimensees . Pujahme : Kriegsberichter v . d . Becke ( v . ) - Rechts :
Ein Wald fliegt in die Luft . Siebentausend Festmeter Holz , ein ganzer Wald , wiroein in der Lust here
um . Von dem Frachter , der diese wertvolle Last an Bord hatte , ist nichts mehr zu sehen . K. -Auf¬

nahme : Kriegsmarine (BB8 . )



tge moralische Einfaz , den die USA . bis fekt geboten haben ,
ei der Ausweg in die Krienswirtschaft . (Wir wissen es längst ,

daß Roosevelt aus purer Angst vor völligem wirtschaftlichem
Chaos , gewissermaßen als ultima ratio , den Krieg gegen die

Sowjets im Gegenangriff an mehreren Stellen zurückgeworfen
Achsenmächte schürte, und die Debatte um das Weißbuch hat Zwet Handelsschiffe mit 16000 BRT . vor Bougie verfenkt / Feindlicher Unterfeebootjägerim Mittelmeer vernichtet
es abermals bestätigt , fekt haben wir eine weitere ameri
tanische Stimme . )

Fortune " schreibt weiter , das amerikanische Bolt set durch

die Ueberbetonung des Wirtschaftlichen und infolge des Vers
sagens seiner Wirtschaftsgesinnung in einen Zustand der feeli
schen Leere geraten . Es müsse einen neuen geistigen Inhalt
und eine neue moralische Wertstala finden , um von da aus
einen „ ethischen Neubau " seiner Wirtschaft durchzuführen . Die
USA . benötigten auch ein Erstarten der religiösen Gefühls
heute sei es flar , daß die vielen nordamerikanischen Wirtschafts¬
frisen seit 1918 auf das Versagen der materialistischen Welt¬
anschauung zurückzuführen seien . ( Die alte Ueberheblichkeit ist
also dahin ; heute würde fein Yankee mehr behaupten mie
einst der Leiter des Bason -Büros wenn Christus zum Präs
fidenten und die zwölf Apostel zu Vorstandsmitgliedern einer
der großen Eisenbahngesellschaften gewählt würden , wären sehr
viele überrascht , zu sehen , wie geringe Veränderungen im Be
triebe einträten . ) Diese neue Wirtschaftsethit müsse die
Probleme der Verteilung und des Verbrauches neu regeln und
den Akzent von der Produktion fortverlagern das fönne
man mit dem Ziel umschreiben : „ Befreiung vom Elend " .

Etwa auftauchende Bedenken gegen „ Faschismus “ oder
Kollektivismus " werden mit dem Hinweis zu zerstreuen vers

sucht , angesichts der Unstabilität " des jezigen Wirtschafts¬
systems müsse man wohl eine Synthese zwischen Sozialisterung
und Staatslentung auf der einen und Individualismus und
Wirtschaftsfreiheit auf der anderen Seite herbeiführen . Der
Ruf nach materieller Sicherheit , der in USA . in den lezten
Jahren so laut ertönte , der sogar mit der Forderung nach völ
liger Abkehr vom überlieferten System verbunden worden set ,
stelle doch nur eine Ermüdungserscheinung dar , nichts anderes
als die Folge der genannten seelischen Leere , weiterhin einen
Angriff auf die Großkonzerne . Die Großindustrie habe die
Menschenmaen follettiviert " , ohne ihnen materielle Sicherheit
zu geben . Gleichzeitig sei ein riesiges Beamtentum entstanden ,
dazu gäbe es eine Unzahl von Angestellten in den Konzernen

diese Menschen seien gern bereit , das ganze Wirtschaftssystem
zu opfern , um soziale Sicherheit zu erlangen . Solchen radikalen
Tendenzen müsse man rechtzeitig entgegentreten . Aber wie ?
Der Verfasser wird jetzt reichlich untlar , spricht zunächst von
staatlicher Garantie des Rechtes auf Arbeit , erwähnt Planun
gen für den Städteumbau , Flußrequlierungen , vernünftigere
Finanzwirtschaft und anderes . Er windet sich wie ein Wurm ,
um nicht in den Verdacht zu geraten , etwas ., Unamerikanisches "
zu wollen , gerät am Ende doch in das Eingeständnis , ohne get
stige Anleihen beim Nationalsozialismus und seinem Wirt
schaftssystem geht es nicht . Nachdem er eben behauptet hat ,
eine Verfrustung " der Wirtschaftsordnung durch Pakte zwis
Ichen Staat , Industrie und Gewerkschaften set gefährlich , äußert
er , die deutschen Wirtschaftsmethoden seien den amerikanischen
Zukunftsaufgaben nicht diametral entgegengesetzt gerade die
Schaffung eines leistungsfähigen Sozialprogramms und die

Elendsbefreiung " in Deutschland seien fa nicht einde der
Vereinigten Staaten , sondern eher Ronkurrenten " . Deuts
licher fann man es nicht aussprechen , daß die USA . geistig am
Ende ihres Lateins sind : Die Faschisten " find gar nicht „ Erz¬
feinde " , vielmehr wußte man feinen anderen Ausweg aus der
eigenen unerhörten Not , als das Beschreiten der von den Achsen¬
mächten zuerst aufgezeigten Wege . Es ist tlar , daß eine Nation ,
die an einer derartigen ( in der Weltgeschichte beinahe einmali
gen ) geistigen Leere leidet , nicht in der Lage ist , gerade den
Kontinent militärisch zu besiegen , von dessen überragenden get .
stigen Leistungen es als Kolonialland im Sinne des erwähnten
Spaniers noch immer zehrt . Der Sieg über Roosevelt ist eine
historische Notwendigkeit .

tterfrem für bewährten Kampfflieger

an

() Berlin , 9. Januar .

Der Führer verlieh auf Vorschlag des OberbefehlshabersDer Luftwaffe das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes
Hauptmann Hauser , Staffelkapitän in einem Kampis
geschwader . Hellmuth Hauser wurde am 24 . 1. 1916 als Sohn
eines Kaufmannes in Berlin geboren .

ene stenographische Weltbestleistung : 480 Gilben
() Bayreuth , 9. Januar .

Der deutsche Meisterstenograph Georg Bauder , zur
Zeit Oberleutnant bei der Wehrmacht , wies gelegentlich eines
Lehrganges des Reichsverbandes Deutscher Pressestenographen
und der Deutschen Stenographenschaft in Bayreuth im Hause
der Stenographie neue überragende stenographische Höchst
leistungen nach , wie sie bisher unter denselben Bedingungen
noch nirgends erzielt worden sind . Er schrieb an drei auf
einander folgenden Tagen unter schärffter Kontrolle eines
Prüfungsausschusses zehn Minuten je 400 Silben , fünf Minu
ten je 440 Gilben und drei Minuten je 480 Gilben . Alle
Ansagen übertrug er in fürzester Zeit einwandfrei .

( ) Aus dem Führerhauptquartier . 8 . Januar .

Das Oberkommando der Wehrmacht gab Freitag bes
fannt :

Im Raum des mittleren Kaukasus , des Don
und nordwestlich Stalingrads standen die deutschen
Truppen auch gestern im schweren aber erfolgreichen Abwehr¬
tampf mit starten Infanteries und Panzerfräften der Sowjets .
Im Gegenangriff wurde der Feind an verschiedenen
Stellen zurüdgeworfen und erlitt hohe Verluste . 32 Panzer
wurden vernichtet .

Südöstlich des 31mensees griff der Feind wieder vers
geblich mit Unterstügung zahlreicher Banzer an und verlor
dabei fünfzehn Banzerkampfwagen . Jagdfliener schossen in
heftigen Luftfämpfen über der Mittel - und Nordfront ohne
eigene Verluste 32 Sowjetflugzeuge ab . Die Bekämpfung des
Nachschubverkehrs auf dem Ladogasee wurde fortgesetzt ,
bei Nacht das Stadt - und Hafengebiet von Murmanst an
gegriffen .

In Nordafrita örtliche Kampftätigkeit . Der Feind
erlitt bei überraschenden Angriffen schneller deutscher Kampfs
flugzeuge in Libyen empfindliche Verluste an Kraftfahr¬
zeugen und Gerät und verlor drei Flugzeuge im Luftkampf .

3m Hafen von Bone wurden zwet feindliche Bewacher bes
schädigt . Bombentreffer richteten auf einem feindlichen
Flugstützpunkt in Süd - Tunesien umfangreiche Zerstörun
gen an . In der Nacht versentten deutsche Kampfflieger vor
Bougie aus einem Geleit zwei Handelsschiffe mit
zusammen 16 000 BRT . Fünf Handelsschiffe wurden schwer
beschädigt . Außerdem versenkte ein deutsches Unterfeeboot öst¬

lich Algier einen feindlichen Unterfeebootfäges
Dasselbe Boot torpeblerte später ein großes Frachtschiff .

In den frühen Morgenstunden des heutigen Tages unters
nahmen britische Flugzeuge Störangriffe auf westdeutsches
Gebiet . Die Bevölkerung hatte Berlufte . Es entstand gerine
ger Gebäudeschaden .

Fünf Schiffe getroffen
( ) Rom , 8. Januar .

Der italienische Wehrmachtbericht . vom Freitag hat
folgenden Wortlaut :

Mäßige Operationstätigkeit an der Syrte , und tune .
fischen Front , wo wir Vorstöße feindlicher Abteilungen
zurüdwiefen und einige Gefangene machten . Abteilungen bez
italienischen Luftwaffe erneuerten die Bombardierung des Has
fens von Bone und griffen mit deutschen Abteilungen Fahr
zeugkolonnen an . Ueber fünfzig dieser Fahrzeuge wurden in
wiederholten Tiefangriffen bewegungsunfähig geschossen und
zahlreiche andere beschädigt . Fünf feindliche Jäger wurden in
den Luftkämpfen des Tages abgeschossen . An den Küsten Algiers
griffen deutsche Flugzeuge einen Geleitzug mit Erfolg an .
Zwei Handelsschiffe von je 8000 Tonnen erhielten Volltreffer
und fanten , fünf weitere wurden mit Sicherheit getroffen .
Biermotorige nordamerikanische Bomber warfen gestern zahl¬
reiche Sprengbomben auf das Hafengebiet und den Stadttern
von Palermo ab . Zahlreiche Privatgebäude wurden zum
Einsturz gebracht . Die bis fekt unter der Bevölkerung festges
stellten Verluste betragen 46 Tote und 262 Verwundete . Auch
auf Licata wurden Brandbomben geworfen . Einige Gebäudes
schäden und ein Verwundeter .

In zwei Tagen 89 sowjetische Flugzeuge vernichtet
Erfolgreiche Luftkämpfe im mittleren und nördlichen Abschnitt der Ostfront / Erneut schwere Abwehrkämpfe

0 Berlin , 9. Januar .
3m Dongebiet hatten die deutschen Truppen erneut

schwere Abwehrfämpfe zu bestehen . Sie schlugen die an ver
schiedenen Frontabschnitten geführten Angriffe des Feindes
ab und vernichteten dabei mehrere Panzer . Bembers schwer
waren die Ausfälle des Feindes bei erfolgreichen Gegens
angriffen , in deren Verlauf unsere Truppen , nach den beim
Oberkommando der Wehrmacht vorliegenden Meldungen , 32
Gowfetpanzer vernichteten . Es ist mit einer Erhöhung
der Abschußzahlen zu rechnen , da die Säuberung des schluchten .
reichen Kampfgeländes , in dem sich eingeschlossene feindliche
Gruppen noch verzweifelt verteidigen , noch nicht abgeschlossen
ist . Bei weiteren örtlichen Vorstößen tonnten unsere Kampf¬
gruppen die Masse eines feindlichen Bataillons zerschlagen
und Gefangene einbringen . Die Luftwaffe unterstützte
die Abwehrkämpfe und Gegenstöße der Heeresverbände durch
Angriffe von Sturzfampf - und Kampfflugzeugen gegen feind
liche Kolonnen , Panzerbereitstellungen und Widerstandsnester .
Zahlreiche Fahrzeuge und Unterkünfte der Sowjets wurden
vernichtet oder in Brand gesetzt .

Südöstlich des Ilmensees hat sich die feindliche An¬
griffstätigkeit wieder verstärkt . Auch die erneuten Vorstöße
brachen unter hohen Verlusten der Sowjets nach Abschuß von
fünfzehn Panzern zusammen . Insgesamt haben in den knapp
fünf Wochen , seit die Schlacht im Raum von Toropez auch das
3lmenseegebiet ergriff , unsere hier eingesetzten Truppen über
400 feindliche Panzer vernichtet , erbeutet oder be
megungsunfähig geschossen . Diefe hohe Whichukzahl , die der
Ausrüstung mehrerer sowjetischer Panzer -Brigaben entspricht ,
wird dadurch ins rechte Licht gerüdt , wenn man berücksichtigt ,
daß sie nicht durch Kämpfe Panzer gegen Panzer , sondern
durch Infanterie Divisionen erzielt wurde , und
daß ein großer Teil der Sowjetpanzer durch Panzervernich
tungstrupps erledigt werden fonnte .

Auch am 31 mensee versuchten die Bolschewiften , thre
erneuten Angriffe durch starten Fliegereinsatz zu unterstützen .
Unsere Jäger fingen jedoch die feindlichen Tiefflteger ab ,
brachten sechzehn Sowjetische Flugzeuge zum bitur und
trieben die übrigen in scharfer Verfolgung zurüid . An den
beiden legten Tagen verloren die Bolichewisten allein im
mittleren und nördlichen Abschnitt der Oftfront 89 Flugzeuge .

Die Welt nimmt das Narrengeschwäß nicht ernst
Erste Aeußerungen der Auslandspresse zur Rede des Wahnsinnigen aus dem Washingtoner Kapitol

(Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

Dr . W. Sch . Berlin , 9. Jauar .

Washington von der übrigen Welt ernst genommen wird , be
fundet die spanische Bresse dadurch , daß fie der Rede nur

einen drittrangigen Plag in ihren Spalten einräumt . Selbst
der Sender London muß zugeben , daß nicht die Roosevelt
rede , sondern die Nachrichten aus Sowjetrußland die Titel .

seiten der englischen Zeitungen beherrschen . Wie vollkommen
die Argumente Roosevelts thren 3wed verfehlt haben , sehen

wir daraus , daß selbst eine schweizerische Rettung zu fol
genden Schlußfolgernugen gelangt : Roosevelt stüht seine Gie
neshoffnung auf die Statistit , wie fie die Geschäftsleute in

Wallstreet lieben . Der gegenwärtige Krieg ist allerdings ein
Materialfrieg ; aber nicht nur das . die geistigen und
technischen Faktoren , der Wert der Soldaten , ihre Ausbildung ,
das Genie der Führer und das Können der Stäbe all bas

spielt auch eine maßgebende Rolle beim Verlauf der Schlacht .
Diese Faftoren sind in die Wahrscheinlichkeitsrechnung des Präs

sidenten nicht eingesetzt worden . Deshalb wird der unparteis

ische und objektive Beobachter sich hüten , ihm nachzusprechen ,

daß das Ergebnis des Kampfes schon jest auf einer mathemas

Wie wenig das Narrengeschwäß aus dem Kapitol von

Botschaft , ,aus dem Irrenhaus "
( Fortsegung von Seite 1 )

daß auf dem Luftmene über Berge von mehr als 5000 Meter
Höhe seine Transportflugzeuge durch Sturm und Schneetreiben
heute noch genau so viel Kriegsmaterial nach Tschungting
China brächten , wie auf der Burma - Straße habe befördert
werden können . Solchen offenfundigen Unsinn wagt der
Wahnsinnige aus dem Weißen Hause den jämmerlichen Hilfe¬
rufen und Anflagen Think entgegenzustellen , die
thn Lügen strafen .

Im Anschluß an jolche hirnverbrannten Behauptungen
tolgert Roosevelt dann , er habe , , mitunter das Gefühl , day
das Kriegsergebnis jetzt schon nach mathematischen Grunds
säzen berechnet werden kann ." Seine mathematischen Bes
rechnungen fütt er meiter auf die bekannten aftronomischen
Prahlereien über das Ergebnis der amerikanischen Rüstungs¬
produktion . Es ist schon allerhand , wenn er in diesem
Zusammenhang zugibt , daß einige robuftionsziele des Bro
gramms gewechselt und andere berichtigt werden mußten . "
Er baut auch für die Zukunft etwas vor mit dem Hinweis ,
bak neue Flugzeugtypen mehr Arbeitsstunden für ihre Fer
tiestellung bedürften . Es hat wirklich feinen Zweck , sich im
einzelnen mit den Bluffzahlen auseinanderzusehen , die als
solche auch von amerikanischen Sachverständigen erfannt sind ,
denn sonst brauchte sich Roosevelt nicht so gereizt gegen dies
fenigen Sachverständigen zu wenden , die nach seiner Dars
Stellung die Auffassung vertreten , er habe diese Zahlen aus
dem Hut gezaubert ." Der Meinung sind wir auch , aber selbst
wenn sie stimmen würden , wie fann er dann behaupten , daß
die Bereinigten Staaten im Jahre 1942 mehr Militärflugs
zevae gebant hätten als die gesamte Erzeugung von Deutsch
lond , Italien und Japan zusammen hetrage ? Meint er
etwa unsere Rahlen aus der Zeit vor 1933 ? Unsere heutigen
Produktionsziffern haben wir ihnen ja nicht auf die Nase
gebunden , sondern lassen sie an den Fronten sprechen .

In einem Sage tönnen und müssen wir Roosevelt voll
inhaltlich zustimmen : Worauf es im Kriege am meisten
antommt , find die Ergebnisse . " Bisher haben diese Ers
gebnisse eine ganz eindeutige Sprache für uns gesprochen ,
und was die Zukunft betrifft , so werben wir sehen . Der
Brahlhans in Washington fündigt , geftüßt auf seine Bluffzahlen , einen Angriff auf Europa an : „ Ich tann
ihnen zwar nicht sagen , ob wir durch Norwegen , Die Nieder¬

lande , Frankreich , durch Sardinien , Sizilien oder den Baltan
gehen werden , oder an verschiedenen Stellen zugleich zuschla
gen werden , aber ich fann ihnen sagen , ganz gleich wo wir

den Schlag führen , werden wir zuerst aus der Luft zuschlagen . "

Roosevelt hat offenbar überhört , daß der Führer bereits im

voraus auf eine solche Ankündigung die Antwort gegeben hat .

In feinem Neujahrsbefehl an die deutsche Wehrmacht steht
Dieser Kernsag : . . Bon Norwegen bis zur spanischen Grenze
warten deutsche Divisionen auf den Angriff unserer Feinde .
Ob sie fommen und wo sie tommen , fönnen wir nur vermuten ,

daß sie aber , wann und wie sie tommen , geschlagen wer
Den , das wissen wir .

Wie sie fommen wollen , darüber hat sich Roosevelt wohl
weislich ausgeschwiegen , denn er hätte sonst an das Kern .
problem der gegnerischen Kriegsnot , an den Schiffsta u m

mangel rühren müssen . Zum U - Boot -Krieg wußte Roose
velt nur den einen Sag zu sagen , daß im Jahre 1942 die
unaufhörlich und unerbittlich durchgeführten Kämpfe auf
den Geleitzuglinien von unablässiger Bedeutung waren .
Kein Wort weiter , und Roosevelt welk warum . Er selbst ,
seine engsten Mitarbeiter und seine Agitatoren haben sich ges
rade in der jüngsten Zeit bet der Behandlung der Versen
fungen und der Neubauten so verheddert , daß heute auch in
England und Amerifa jeder Mann auf der Straße weiß , wie
tatastrophal die Lage an dem Punkte aussieht , an dem unsere
westlichen Gegner den Krieg zu verlieren befürchten . Es bes
sagt wirklich für jeden den fenden Menschen genug ,
Roosevelt den beiden Kernproblemen vollkommen
ausgewichen ist , wenn er mit feiner Gilbe fein Weiß¬
buch erwähnte , nachdem er im Weltecho übereinstimmend
als der Hauptschuldige am Kriege noch einmal festgenagelt
wurde , und wenn er die Frage nach der entscheidenden Bors
auslegung des Kriegserfolges und jeder größeren strategischen
Offensiounternehmung nur ganz oberflächlich streifte .

99

wenn

Kann man sich nach alledem wundern , wenn der amerifas
nische Präsident fich errent gegen die Leute wenden mußte , die ,
wie er jelbst sagte , Washington als ein 3rrenhaus

und die Regierung als gänzlich dumm and unfähig
bezeichnen " ? Er sah sich außerstande , diese Beschuldigung direkt
zu widerlegen , sondern wollte sie in dem Sinne afzeptieren ,

daß es die Hauptstadt eines Landes ist , das wie wild fämpit .

Sagen wir besser : das unter der Anführung des verrückt ges
wordenen Exponenten von Alljuda Amot laufen muß .

tischen Grundlage festgelegt werden tann . " Wenn schon eine
schweizerische Zeitung zu einer solchen Ablehnung gelangt , wie
anders müssen wir da urteilen , die wir uns dieser entscheiden¬
den geistigen und technischen Faktoren , des Genies unseres Füh
rers und des Wertes unserer Soldaten voll bewußt sein dürs
fen ! Diese Fattoren werden , wenn es Roosevelt tatsächlich
feiner prahlerischen Ankündigung entsprechend einmal wagen
follte , zu kommen , ihm einen warmen Empfang beretten , gegen
den Dieppe ein Kinderspiel war .

Tofio : Verlogen wie üblich
(Drahtbericht unseres Vertreters in Tokio )

oth . Tofio , 9. Januar .

Berlogen wie üblich , ist die Zensur , die die japanische
Zellung „ Tofto Schimbun Roosevelts Rongreßbotschaft erteilt .
Saz für Sah widerlegt das japanische Blatt die Behauptungen
des USA . - Präsidenten . Zunächst einmal meint es , selbst das
nordamerikanische Volt werde nicht leicht Roosevelts prahle
rischen Behauptungen über die für dieses Jahr geplante große
Gegenoffensive schlucken , so lange man versuche , ihm die Nieder
lagen des abgelaufenen Jahres vorzuenthalten . Unbekümmert
um Roosevelts und seiner Gefolgsleute Gerede wehe das
Sonnenbanner über den früheren Stükpunkten der USA , und
Großbritanniens in Oftaften , und nicht einmal die Aleuten , die
dem nordamerikanischen Rontinent nahelägen , tönnten bie
Nordamerikaner wiedernehmen . Auch Roosevelts Behauptun
gen über Nordamerikas Rolle als Arsenal seiner Bundess
genossen " feien leicht zu widerlegen , denn die Sowjetunion und
Tschungting , die von den nordamerikanischen Waffenlieferungen
abhängig seien , flagten fortgesezt über Knappheit und Unzu¬
länglichfett dieser Kriegsmateriallieferungen .

Asahi " sieht in der Botschaft einen verzweifelten Versuch
Roosevelts , die militärischen Niederlagen und die bisherigen
fümmerlichen Ergebnisse an der Produktionsfront zu ver
tuschen . Die Botschaft ebenso wie das Weißbuch Iteken deutlich
die Sorgen Roosevelts um ein Verblassen seiner Popularität
erkennen . Japan würde sich nicht den Kopf über die Rede
wendungen Roosevelts zerbrechen .

Kurzmeldungen
() Generalmajor von Bismard , bis zum 31 . Juli 1942 Rom

mandeur des Wehrbezirks Potsdam 2 , ist in Potsdam im 63 . Lebens¬
jahr gestorben .

0 In Bissabon trafen 24 feindliche Schiffbrüchige ein , die zur
Besatzung der folgenden durch deutsche U -Boote verfentten Schiffe ge
hörten : Tasmania " (4460 BMT .) ,, , Hopecastle " (5178 BRT . ),, , Ba
ron Vernon " ( 3642 BRT . ) ,, , Wolfend " , " Empire Franklin " , „ Sla
niman " und trinaldo " ( 7131 BRT .) .

"

() Marschall waternit ist mit Erlaß des Poglavnik vom
4 . Januar mit allen ihm als Marschall zustehenden Ehren und Be¬

zügen in den Ruhestand verseht worden .
() Wie der Sprecher des Tsch ungling - Regimes erklärte ,

Teldet die Tschungting -Kriegsführung an mangelhafter Zufuhr aus
England und den USA .

Wie Reuter aus Ottawa meldet , gab der kanadische Premiers
minister bekannt , daß 8. D. Wilgreß Kanada in der Sowjetunion
bertreten wird . Er gab außerdem weitere Ernennungen für die neue
Vertretung in Moskau bekannt .

() Auf dem Tokioter Truppenübungsplay fand Freitag vor dem
Tenno die traditionelle Neujahrsparade statt , die Zeugnis ablegte
von der Stärke und Schlagkraft der japanischen Wehrmacht .

() Wie Reuter aus Karatschi meldet , ist der Sondergesandte Soose
velts für Indien , Phillips , dort eingetroffen .

Verlag : NS . -Gauverlag Weser -Ems GmbH . Zweigniederlassung Emden ,
zur Zeit Aurich . Berlagsleitung : Profurist Wilhelm Tews .

Hauptschriftleiter : Menso Folkerts ( beide in Emden ).

Drud : . . . Duntmann , Aurich , Kirchstraße 8 .



巴饭
fet

ex

Folge 7

ters
es

eins

hat

gen
Dez
Sas
hra

in
and
in

ers
an .
fer
ent .
hl .
ern
um
ges
uch
bes

Fe

An
öße
pon
app
Das
et
bes
der
cht ,
igt ,.
ern
and
iche

hre
en .
ab ,
ind
Den
im
ge .

ne
vie11

151
ent

h
ürs
(ich
gen
gen

che
ilt .

gen
Das
le

ове
er
ert
Das
and
die
bie
In
esa
and
gen

uch
gen
Bers
Mich
tät
bes

оп
ense

zur
ge

Ba
Sla

Dom
Be¬

rte ,
aus

ter
nton
teue

Dem
Legte

pofer

Sen

Beilage zur Ostfriesischen Tageszeitung

Tapfere Söhne unserer Heimat

otz . Folgende Söhne unserer Heimat wurden ausgezeichnet ,

und zwar mit dem Eisernen Kreuz erster Klasse : Gefreiter

Ehlte Friesenborg , Uogant ; Unteroffizier Hermann

Kuhr , Emden ( 1. und 2. Klasse ) ; mit dem Gilernen Kreuz
Unter

gweiter Klasse : Unteroffizier Albert Hoffmann
offizier Adolf Gallen , beibe Norden ; 3ann Pflüger ,

- Schött ; Gefreiter Berthold Janssen , Benserstel .

Aus ostfriesischen Sippen

ota . Die älteste Oftfriesin , Witwe Michaelsen in Rhau

bermiete , wird am Sonntag 102 Jahre alt , Im vergan

genen Sommer war Oma Michaelsen ertranft , fie hat fich jezt

aber wieder gut erholt und ist noch recht regen Geiftes . Gern

beteiligt sich bie Sohbetagte noch an Gesprächen .

Die älteste Einwohnerin don Nordernen , Witme Etta

Biller , fonnte am 8. Januar thren 94. Geburtstag be .

gehen .
Am 8. Januar vollendete der frühere Schiffer Friedrich

Fischer in Norden , Kirchstraße 12 , lein 86. Lebensjahr .
mit feiner ebenfalls noch lebenden Ehefrau feterte der alte

Fahrensmann im vergangenen Sommer die Ellerne Hochzeit .

Harm C . Bleines , der Weltefte des Norderneyer
Bauhandwerks , fonnte am 8. Januar in voller Frische leinen

81 . Geburtstag felern

wat

Sein 80 . Lebensjahr vollendet heute , am 9 . Januar ,

Esbert Westerlamp in Norden , Mennonitenlohne .

Westerkamp , der sich in dielen Ehrenämtern betätigte ,

auch Geschäftsführer der Krantenfasse und gehört zu den

Mitbegründern der Freiwilligen Feuerwehr , beren stellvere

tretender Hauptmann er eine Zeitlang war .

an mere Sanh aoloat
Der Wochenfpruch der NSDAP . som 10 . bis 16 .

Januar 1943 lautet : Wir wollen nicht unseren

Kindern und Nachtommen überlassen , was wir selbst
tun fönnen ." Hermann Göring .

會

Die Bewährung , die von uns in der Erfüllung unserer

Kriegspflichten gefordert wird , ist unteifbar und unwider .

ruflich . Das Schichal hat uns selber die Wahl zwischen Sein

oder Nichtlein , zwischen höchster Erfüllung für uns und die

nachfolgenden Generationen und zwischen dem tiefften Sturz
gestellt . Nur bei uns selber liegt die Entscheidung , die nie .

mand uns abnehmen fann , auch die Kinder nicht und die

Entel , denn auch deren Geschtd ift in unfere Hand ge

legt . Was zu tun wir versäumen würden oder zu schmach

wären , das nachzuholen würde ihnen der tödliche Saß der
Gegner feine Gelegenheit mehr geben

Gelen wir dem Schidsal dafür dankbar , bak es uns die

große Bewährung abverlangt in einer geschichtlichen Situa

flon , in der das deutsche Volf bank der naftonalsozialistischen
Idee an inneren und an äußeren Kräften lo reich und start
tt wie nie zuvor . Und seien wir eingedent der Mahnung

aus den Jahren des Kampfes um Deutschland , als schon ein

mal die frühen Befenner und Marschierer des Führers eine

Entscheidung erzwangen , die nur aus ihrer eigenen Tat fome
men fonnte und zu der die Kinder und Entel teine Möglich .
feit mehr gehabt hätten .

Diese Erfenntnis aber tann das deutsche Volt von heute ,

bas nationalsozialistische Volt Adolf Hitlers , nur noch härter
und stärfer und entschlossener machen die Erfenntnis , daß

alles , was getan werden muß , mir selber tun müssen ,

heute , in der unabdingbaren Entscheidung dieses Krieges .

otz . Verhütung von Unfällen im Winter . Im Kriege ist
die Durchführung der Verkehrssicherungspflichten mit ganz bes
Jonberen Schwieriafetten verbunden . Um Unfälle möglichst

werden die Verkehrsteilnehmer in Ihremzu vermelden ,
eigensten Interesse ermahnt , im Winter bei der Begehung der

Bffentlichen Meae dukerfte Norficht wolten zu lassen .

otz . Lohnsteuerfarte , Lohnsteuer - Bescheinigungen , Bohnzettel .

Der Oberfinanzpräsident Weser - Ems hat eine öffentliche
Bekanntmachung in der heutigen Nummer erlaffen , auf die
besonders hingewiesen wird .

Aurich

otz . Von der Wiege bis zur Bahre . Das Standesamt

der Stadt Aurich verzeichnete im abgelaufenen Jahre

1942 227 Geburten gegenüber 268 im Jahre 1941 , 55 ( 61 ) Che
Schließungen und 208 ( 181 ) Sterbefälle . Bet ben Sterbefällen
tst zu berücksichtigen , dak Aurich zur Zeit zwei Krantenhäuser
beherbergt und dak alle Todesfälle auch der Kreiseinwohner im

Städtischen Krankenhaus im htefigen Standesamtsregister ver
zeichnet werden . Die Einwohnerzahl hat sich gegenü er dem
Borjahr 1941 nur wenig verändert . Sie betrug innerhalb des
alten . Stadtgebietes am 31 . Dezember 1942 7727 gegenüber 7710
Ende 1941 . Das Einwohner - Meldeamt verzeichnete einen Zu
gang von 1439 Personen und einen Abgang von 1422 Personen .

() Kraftfahrer werden über Generatorenantrieb geschult .
Bestimmungsgemäß find in nächster Zeit alle Lastfraftwagen
mit Dieselmotor ab zwei Tonnen und mit Otto - Motoren ab
drei Tonnen auf Generatorenantrieb umzubauen . Das NSKK .
Aurich führt zur Zeit einen Lehrgang zur Ausbildung in Holz¬
und Anthrazitgasgeneratoren durch . Es wird fedem Kraft¬
fahrer empfohlen , an diesen Lehrgängen teilzunehmen . Die

Sonnabend / Sonntag , 9. /10 . Januas

Der Fund des vorgeschichtlichen Leibrockes bei Reepsholt
Ein Beleg für das Aussehen der germanischen Kleidung um die Zeifenwende

: Unter dem Titel „ Das Moorgewand von Reepsholt " | gewebt . Das fertige Tuch wurde um die Schulterlinie gefal

( Kreis Wittmund ) veröffentlicht Dr . Hanns A. Potras in

der Reihe der von Professor Dr . Jacob - Friefen betreuten For
schungsarbeiten der urgeschichtlichen Sammlungen des Landes
museums zu Hannover eine für unsere Heimat besonders be .

merkenswerte wissenschaftliche Untersuchung . die soeben im

Drud erschienen ist . Die Arbeit enthält aehn vorzügliche Ab¬

bildungen im Text und ist mit elf Tafeln ausgestattet .

Der Fund bes Moorgemandes erregte seinerzeit bei der
helmatlichen Urgeschichtsforschung beträchtliches Aufsehen . Die

Fundgeschichte war folgende . Am 24. Mai 1933 fanben Johan
nes 1s und Harm 3anken aus Reepsholt beim
Torfftechen ein zusammengefaltetes wollenes Gewebe , das fie
zunächst für Torf hielten .

Am 16. Juni 1933 erfolgte feitens des Landesmuseums durch
Dr . Stoller eine Besichtigung der Fundstelle , an der auch
Dr . 5. c. Schütte telinahm . Die Fundstelle liegt in bem bel
Reepsholt gelegenen Upfhörter Moor " . Gemarfung
Anyphauferwald , Gemeindebegir ! Reepsholt .

Nach umfangreichen wissenschaftlichen Darlegungen , die mit
größter Sorgfalt und Umficht durchgeführt worden find , fommt

der Verfasser in seiner Arbeit u . a. zu folgenden beachtenswer
ten Feststellungen :

Eine fichere pollenanalytische Bestimmung ber Fundlage war

nicht möglich . Der Vergleich des Gewandes mit ähnlichen

Kleiderfunden und mit den dafür vorhandenen Datierungen er

gab für das Alter des Reepsholter Rodes mit einer gewissen
Wahrscheinlichkeit die beiden ersten Jahrhunderte nach der Reit .

wende , wobei die Möglichkeit eines höheren , also früheisenzeit .

lichen Alters vorläufig offen gelaffen werden mußte .
inDie Grundform des Leibrodes ist zusammenhängend

etnem Stüd gewebt , auch die Aermelstüde find am Rumpf an

nächste Lehrstunde findet am Sonntag , dem 10. 3anuar , um

10 Uhr in der Stadtschule Aurich statt . Am Schluß des Lehre

gangs wird eine schriftliche Fahrberechtigung oder an Nicht .
traftfahrer etn Warteschein erteilt .

otz . Wildbiebe ermittelt . 3m südlichen Kreisge .

blet wurde die Tätigkeit von Wilddieben wahrgenommen .

Gendarmeriebeamten gelang es , die unberechtigten Jäger fest
zustellen und zur Anzeige zu bringen

Emden

otz . 76jähriger für besonderen Cinfas ausgezeichnet . Der

meit über die Grenzen unserer Stadt gut befannte und ge .

Schätte ehemalige Badeanstaltsbesitzer Otto Baum , wohn

haft Emden , Courbiérestraße , wurde für besonderen Einfat
bet feindlichen Flienerangriffen burch Oberbürgermeister

Renten mit dem Kiegsverdienstkreuz zweiter Klasse mit

Echwertern ausgezeichnet . Trok feines hohen Alters Don

76 Jahren hat sich der Ausgezeichnete , der bereits in früheren
Jahren mehrere Rolfsgenossen vor dem Tode des Ertrinfens ges

rettet hat , tatkräftig beim Löschen von Brandbomben einges
fekt und so mehrere Häuser in der Courbiérestraße vor der

Vernichtung bewahrt .
ots . Diensten und Mittmach wird vierte Reimstlether arte

ausgegeben . Die vierte Reichstleiderfarte gelangt strakens

weise am Dienstag und Mittwoch zur Ausgabe . In der Bes

fanntmachung muß es statt 53 Selm . Gräfin - Anna - Strake ,

Ortsgruppenraum Ratsbelft . Große Burg
Straße 13 . hethen .

otz . Deutsche Stenographenschaft nimmt Tätigkeit wieder
auf . Wie wir hereits fura meldeten , nimmt der Ortsverein

Emden der Deutschen Stenogranhenschaft leine Wrheit im

neuen Jahre wieder auf . Um allen Mikverständnissen von

Dornherein zu begegnen , tellen wir mit , daß nur solche Steno .

Es wird verdunfelt von 16,15 Uhr bis 8,15 Uhr

graphen Mitalied werden fönnen , bie eine Mindestae .
chwindigtett Don Tedaig Gilben beherrschen .

Anmeldungen nimmt das Berufserziehungswerf der Deutschen
Arbeitsfront Emden , Zimmer 6 , entgegen . Eine besondere
Werbung in den Betrieben wird in Kürze noch durchgeführt .

Am Donnersotz . Zimmerbrand verursacht Sachschaden .

tag gegen 12 . 45 Uhr entstand in einem Geschäftshause 3 mi .

en beiden Stefen ein Zimmerbrand . Durch einen
Im Laden aufgestellten Ofen hatte die in der Mauer befind

liche Verschalung Feuer gefangen . Durch Einareifen her

Feuerlöschpolizet fonnte das Feuer in furzer Zeit gelöscht
werden . Es entstand Sachschaden .

ota . Materialshupven in Brand geraten . Donnerstag ges

gen 21 . 15 Uhr . entstand ein zweiter Brand in einem Material .

Schuppen am Bahnhof Süd . Durch schnelles Eingreifen
der Feuerlösch und Bahnpolizei fonnte das Feuer auf seinen

Herd beschränkt und ein lebergreifen auf ondere Shuvven

verhindert werden . Eine Anzahl Fässer mit Brennstoff fonnte

gebornen werden . Die Entstehungsurfache wird noch geprüft .

Norden

otz . Das ländliche Bflichtfahr . Alle Arbeiten , die sich auf

das ländliche Rflichtfahr beziehen , find lekt durch die NG . .

Frauenschaft , Abteilung Volfswirlchaft / Hauswirtschaft ,

Aus ostfriesischen Filmtheatern
Lichtspiele Emden : Mordsame Senci

of . Das dramatische Schidial der sechzehnjährigen schönen
Römerin Beatrice Cenci , das im Mittelpunkt der SHandlung
des neuen Filmes der Difu ,, , Mordsache Cenci " , steht , gehört zu
jenen historischen Kriminalfällen , die im Boltsmunde zur Le
gende wurden . Beatrice war angeklagt , ihren grausamen Vater
ermordet zu haben . Sie wurde verurteilt und mit ihrer Stief
mutter und ihrem Bruder hingerichtet . Da aber Beatrice eine
sehr schöne Frau war , während das Opfer in der Tat einen
recht üblen Ruf genok , hieß es im italienischen Bolt sehr bald :
Sie ist unschuldig verurteilt . Beatrice lebt als Märtyrerin und
Heldin fort und wurde zu einer legendären Gestalt der Kris
minalgeschichte .

ten .

Spielleiter Guido Brignone ist mit diesem padenden
Wert ein durchdachter und technisch sauberer Film gelungen .
Carola Höhn , die beliebte deutsche Film - und Bühnenfünft
lerin , hat als Beatrice reiche und gutgenutzte Spielmöglichkei

Neben ihr wirken namhafte Vertreter des italienischen
Filmes mit wie Guido Donadio , Osvaldi Valenti , Luigi
Pavese , Sandro Ruffini , Elli Parvo und Enzo
Fiermento , der ehemalige italienische Bormeister .

Heinrich Lehle

Norder Lichtspiele : , , Diesel "
ota . Alle großen Erfindungen werden nur aus rastloser Ar

beit , einem zähen Wollen und einem unerschütterlichen Glauben
an die Idee geboren . Auch Fehlschläge fönnen diesen Glauben
nicht zerstören . Oft verbinden sich aber auch mit diesen welt¬
bewegenden Vorstößen in die Welt der Technik die großen
menschlichen Schidfale der genialen Erfinder . denen ihr Leben

in

nichts , ihr Wert alles ist . So ein Schidial zeigt biefer Film .

Und gerade der Film ist berufen , diese realen Tatsachen , das
Kämpfen um die Materie , in den Vordergrund der Scheins

werfer Au ftellen . Ein Schauspiel , ein Buch führt vielleicht tie¬

fer in das feelische Erleben dieser Männer der Arbeit , der Film

aber , dem die gewaltigen Mittel eines breitangelegten Bano

ramas zur Verfügung stehen , fann in dieser Beziehung noch

die dokumentarische Treue der fachlichen Dinge dazu geben , er

fann das Abbild der Entwidlung in viele Einzelheiten auf
lösen , die wirklichkeitsgetreu und damit überzeugend , wahr und
echt erscheinen . Und das tut dieser Film , der uns mitten hin .

ein in das Leben Diesels führt , und der außerdem noch durch

das Drehbuch des Dichters Frank Thieß eine fongeniale fünst
lerische Bertiefung der Idee und des gesprochenen Wortes ge

funden hat . Das bedeutet für einen Film sehr viel , wenn nicht
überhaupt alles . So entstand ein technischer Filmroman , der
In vergeistigter Form alle Stationen in einem spannenden und
packenden Ablauf schildert , die Diesel auf seinem dornenvollen
Erfinderweg durchlaufen mußte . Erst nach vielen Jahren ge¬
lang Diesel der große Wurf , fonnte er die Maschine fertig

stellen , die das Gesicht des Maschinenzeitalters veränderte .

Diesen ernsten , grüblerischen , vom Shidlal niedergeschmet
terten , von seinen Plänen besessenen Menschen verkörpert

Willy Birgel , der dem Erfinder Diesel das Gesicht des

ewig suchenden und fämpferischen Menschen gibt . Er spielt nicht
die Rolle nach außen aus , er trägt sie nach innen , nach dem

Kernpunkt aller großen Darstellungen , nach der Seele , die
immer über die Maschine siegt . Silde Weißner stellt in

ihrer schönen Gelassenheit die Frau Diesels dar , die unentwegt ,

selbst dann , wenn alle von ihrem Mann abfallen , zu ihm steht .
Meisterlich in Maste und Spiel , fernig , aufrecht , treu , starf mie

ein Baum Baul Wegener als der Direttor Bua der Diesel

tet und dann an den Seiten und unter den Armen zusammen

genäht . Das Webmuster ist im Effett eine vierschäftige Doppel
förperverbindung , wobei zu bedenten ist , daß ein solches Web
bild natürlich auf unseren heutigen Webstuhl zurüdgeht . Des

Webstuhl des Reepsholter Rodes war ein fenfrechter Gewichts
webstuhl . Die Arbeit ist sehr sorgfältig . Am Halsloch und an
den Aermelenden war der Leibrod mit einer funftvollen Borte

besetzt .
Das zum Weben verwendete Material hat , wie der Ver

faffer weiter ausführt , groke Aehnlichkeit mit unserer Seide
schnudenwolle . Wir tönnen daraus schließen , daß die Wolle des

Reepsholter Kittels von einer unserem heutigen Heidschnudene
Ichaf ähnlichen Schafart abstammt .

Der Rod war ursprünglich ein forgfältig gearbeites Stüd
das sicher für einen besonderen Zwed - vielleicht von vorne

herein als Opfergabe angefertigt worden ist . Es war nicht

gefärbt ; im regelmäßigen Wechsel von naturhellen und bunk
len Fäden wurde seine Farbwirkung hergestellt . Nach feinent
guten Erhaltungszustande ist das Gewand nicht sehr lange
vielleicht auch gar nicht getragen worden . Es wurde höchste

wahrscheinlich als Opfergabe ins Moor verfentt .

Die Bedeutung des Reepsholter Fundes , lo schliekt De

Botrag leine Untersuchung . Tieat in feinem guten Erhaltungs
zustande , der uns einen wertvollen Beleg für das Aussehen bes

germanischen Leibröde um die Zeitwende vermittelt . Zuglei
zeigt uns aber auch die Eigenwilligkeit der Formgebung dieses
Kleidungsstüdes , mit wie weitgehender Freiheit bie liberlieferte
Tracht im Zuschnitt gehandhabt werden fonnte , ohne daß das

Aussehen eine Einbuke erlitt . Am eindringlichsten fchließlic
stellt sich die Herstellung dar , die durch das Weben der Grur : d

form eine vorläufige Einmaligfelt hat .

engfter Verbindung mit der neuen Abteilung Landfrauene
arbeit zu vollziehen . Alle Anmeldungen für das fändliche

die KreisfrauenPflichtjahr sind bis zum 15 . Januar an
Ichaftsleitung Norden , am Markt , zu richten .

Beer

ota . Bor dem Amtsrichter in Leer . Wegen Vakvere

gebens wurde ein Holländer , wegen desselben Bergehens bee
reits vorbestraft , zu einem Monat Gefängnis perurteilt , wo

bei ihm die Untersuchungshaft angerechnet wurde . Er vets

fuchte im Dezember , bet Bunde die Grenze zu überschreiten ,

ohne im Besik der nötigen Papiere zu fein . Er gab an , einen
neuen Arbeitsplatz nahe der Grenze suchen zu wollen , um bes

fer nach Hause fahren zu tönnen . Wegen Beleidigung eines

Kriegsbeschädigten wurden ein Einwohner aus Völlen und
eine Einwohnerin aus Weener zu 100 bzw . 50 Reichsmart
Geldstrafe verurteilt .

otz . Elternabend des Deutschen Jungvolts . Bei vollbeset
tem Gaale fand in Hollen der Elternabend des Deutschen Jung
volfs statt . Leider sette einige Stunden vor Beginn das elef

trische Licht aus , und die Störung fonnte nicht beseitigt werden .

Der Abend brachte einen vollen Erfolg . dem Deutschen Roten

Kreuz fonnten die Jungen und Mädel den ansehnlichen Betras

von 287 Reichsmark zuführen .

otz . Personenstandsfälle im Jahre 1942 in Weener , In

Kalenderjahre 1942 wurden im Standesamtsbezirk der Stadt

Weener 91 Kinder geboren ( 1941 - 121 ) . Von diesen Kine

dern find 39 männlichen und 52 weiblichen Geschlechts . 31 Rin

der wurden im Krankenhause geboren , fünfzehn Knaben und
sechzehn Mädchen . Es wurden 91 Sterbefälle beurfundet ge

genüber 77 im Vorjahre . Im ersten Lebensiahre starben acht

Kinder , darunter sechs Knaben und zwei Mädchen , Im Alter

von zwei bis sechs Jahren sind zwei Knaben und ein Mädchen
und im Alter von sieben bis vierzehn Jahren zwei Mädchen

gestorben . Im Alter von 14 bis 65 Jahren starben 24 männ

fiche und 23 meihliche Personen , und im Alter von über 65

Jahren zwanzig Männer und 21 Frauen . Totaeboren wurden
vier Knaben und vier Mädchen . Im Krankenhause Reider

land sind vierzehn männliche und sechzehn weibliche Versonen
verstorben , davon fünf einheimische . 31 Chen wurden

Sloffen ( 1941 80 ) . Von den männlichen Personen wohnten
lechzehn in Weener und fünfzehn auswärts . Es fanden eine

Ferntrauung und eine Trauung nach dem Tode des Che
mannes ftatt .

aes

otz . Auf der Straße ausgeglitten Urm gebrochen . In

folge her Strakenglätte stürzte in her Sauntitrake in een

eine Bolfsgenoffin und brach sich den Arm . Bei dieser Ge

legenheit let noch besonders auf die Streupflicht be

Anmohner hingewiesen , der zur Zeit nur sehr mangelhaft

genügt wird .

Wittmund

es
otz . Wer hat etwas verloren ? Nach dem Aushang im

Gitterkasten des Bürgermeisters unserer Stadt gibt

immer noch eine große Anzahl Kreiss und Stadtbewohner , die
einmalanscheinend nichtverlorengegangenes Eigentum

wieder Gegenvermissen . Der Aushang meldet auch jetzt

Stände , die den Weg zum Fundbüro lohnen .

alle materieilen und finanziellen Unterlagen für den Bau des

Motors schafft . Daneben stehen noch eine große Reihe anderes

quter Künstler , die Gerhard Lamprecht gut in den Film eine

baute . Karl Hermann Brinkmann .

Das Schicksal eines deutschen Künstlers

of . In dem großen Film der Terra " , der ab Freitag im

Balasttheater Leer gezeigt wird , erleben wir Staatsschauspiele
Heinrich George als Andreas Schlüter , und mit ihm eine

Welt , die in ähnlicher Weise im Kampfe um die Selbstbehaup

tung in Europa gestanden hat wie wir heute . Der große Bild

hauer ist lebendiger geblieben als mancher andere Künstle

seiner Zeit , feine Werke fünden von einem Titanen , dem es

trotz aller Widerstände gelang , der Macht Breukens durch seine

Kunstwerke auch einen sichtbaren fünstlerischen Ausdrud zu ver

leihen . Die Krönung seines Werfes mit dem Münzturm was

thm nicht vergönnt , und der Meister , der meteorhaft aus den

Dunkel gestiegen war , versant wieder ins Nichts . Es bildeter

sich um ihn eine Reihe von Legenden , deren Richtigkeit nich

immer verbürgt ist . Das größere Vorrecht des Films , dort mi

feiner Gestaltung in Wort und Bild einzusehen , wo die rein

Geschichte versagt , ist von seinem Gestalter voll und ganz aus

geschöpft worden , es wurde nicht so sehr auf die historisch

Treue im einzelnen gesehen , als vielmehr auf das Gefchehen

bas damals die Schidsale der Männer um den ersten preußi

schen König , Friedrich I . , bewegt hat .

3m 3entrallicht steht der Besucher den Lustspielfilm

Intermezzo " , einen Film um eine große Sängerin . einen ver

egten Bräutigam und einen geheimnisvollen Fremden , mi

Tresi Rudolph . Albrecht Schoenhals , Hilde Seffat und an

deren , während die Tivoli Lichtspiele das große Lustspie

Alle Tage ist fein Sonntag " mit Adele Sandrod , Wolfgan

Liebeneiner , Carola Söhn , Paul Sendels , Erich Fiedler un

anderen zeigen .
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Unter dem Hoheitsadler
mben . Motor -Gef . 1/251 . Gonntag 9 . 30 Uhr beim Heim . - 03 .Cha

Gef . 1/251 . Der für Schar Uphusen angefeßte Dienst fällt aus .
Aurich . NSKK . - Sturm 14 / M 63 . Sonntag antreten , Sturm 9 Uhr ,

techn . Lehrgang 10 Uhr bei der Stadtschule . NS . - Frauenschaft /
Deutsches Frauenwert Afelsbarg - Felde . Dienstag 15 Uhr Gemein¬
schaftsnachmittag in der Schule . 93 . Gef . 11/191 Aurich . Motor¬Die
und Pflicht -HJ . Sonntag 9. 30 Uhr Ellernfeld . DI -Feuerwehr

Sage
scher 1/191 . Sonntag 9. 30 Uhr Elternfeld . 03 . - Stamm 3/191 . Sonn¬

tag 9 Uhr Schule Westerende Dienst der HJ - Führer , DJ . - Führerund
eine (soweit schulentlassen ) und der Führeranwärter . Schreibzeug mitbrin¬

gen . Jugendgruppe der NS . - Frauenschaft Deutsches Frauen¬
werf Westerende - Kirchloog . Montag 20 . 15 Uhr Heimabend in

frise Upsalsboom .

UG
heut
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aljo
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Norden . Modellfluggemeinschaft Norden . Heute 15 Uhr bei der Werk .
statt Appell . Motor - Gef . Norden . Sonntag 9. 30 Uhr Torfmarkt
Gefolg chaftsappell , ebenfalls Feuerlöschschar . BDM . - Werf Hage .
Arb .- Gem . Nähen Montag 20 Uhr , Urb .-Gem . Singen Mittwoch
20 Uhr , beide Westerpastorei .

viel Beer . NS . - Franenfchaft / Deutsches Frauenwerk Ortsgruppe Leer -Leda .
triel Lazarettabend der Jugendgruppe Dienstag 19 . 30 Uhr Lyzeum .

Stopfzeug mitbringen . 03 . Fähnlein 29/381 Star 1 Hollen .
Sonntag 10 Uhr Dienst beim Heim . Schreibzeug mitbringen .

Wittmund . 3 . Grf . 1/828 einschl . Feuerwehr - $ 3 . Sonntag 9 . 30 Uhr
mit Turnzeug auf dem Schulplay . - 03 . - Fenerwehrschar Esens .

Ko Sonntag 8 . 30 Uhr beim Gerätehaus .

den
man

syste Was der Rundfunt am Sonntag und Montag bringt
und Reichsprogramm : 9 bis 10 Uhr : Schaptästlein " von Hebbel bis
Wi Caressa . ( Mathias Wieman ) . 10 . 10 bis 11 Uhr : Bolitische Sendung .
Ruf 14 . 30 bis 15 Uhr Geschichten aus dem Struwelpeter " , vertont
Jah von Hans Mielenz . 15 bis 15 . 30 Uhr : Kulturfilmmusik von Hans
lige Diernhammer . 16 bis 18 Uhr : Feldpost - Rundfunk . 18 bis 19 Uhr :
stell Mozart , Etrauß (Leitung : Hans Knappertsbusch ). 19. 30 bis 20 Uhr :
als Sport und Mufit . 20 . 15 bis 22 Uhr : Carmen " 1. und 2. Aft .
Ang 22 . 20 bis 22 . 30 Uhr : Sportnachrichten .
Me Deutschlandsender : 15. 30 bis 15. 55 Uhr : Solistenmusik : Brahms ,
зи Binger , Tartini . 18 bis 19 Uhr : Bunte Melodien . 20 . 15 bis 21
dazy Uhr : Solistenstunde (Altitalienische Meister ). 21 bis 22 Uhr : Tanz¬

und Unterhaltungsmusit .

R

zu d

gen

um

zu

Ten Reichsprogramm : 11. 30 bis 11. 40 Uhr : Charlotte Köhn - Behrens :
Der Und wieder eine neue Woche . 15 bis 18 Uhr : Lied - und Kammer¬
staaf musit von Schubert bis Trunt . 16 bis 17 Uhr : Neue deutsche Unter¬

haltungsmusit . 17 . 15 bis 18 . 30 Uhr : Dies und das für Euch zum
Fine Spaß 18 bis 18. 15 Uhr : Das neue Buch : Anton Behner , , Bafalt " ,

Josef Georg Oberkofler , ,Die Flachsbraut " . 18 . 30 bis 19 Uhr : Der
Beitspiegel . 19 bis 19. 15 Uhr : Wehrmacht - Vortrag : Unser Heer .

tige 19. 20 bis 20 Uhr : Frontberichte und politische Sendung . 20. 15 bisscha 22 Uhr : „ Für jeden etwas " . 22. 20 bis 22. 30 Uhr : Sportnachrichten .
eine Deutschlandfender : 17. 15 bis 18. 30 Uhr : Sinfonische Musik von Haydn
Icher bis Fibich. 20. 15 bis 21 Uhr : Lied- und Kammermusik von Robert

Schumann bis Walter Gieseling u . a . 21 bis 22 Uhr : Corelli , J .But Chr . Bach , Haydn (Leitung Herbert Albert ) .Scho

er ,

Veranstaltungen der Woche
Ver Emden. Morgenfeier der Hitter-Jugend. Die für Sonntag 10 Uhr vor¬
liche gesehene Morgenfeier der Führer - und Führerinnenschaft der Hitler¬End

Jugend findet nicht in der Oberschule für Mädchen , sondern imfein Sizungszimmer des Parteihauses statt .
eige Aurich . 3 . - Gemeinschaft Kraft durch Freude " . Sonnabend , 16. Ja¬

nuar , 19 . 30 Uhr : Konzert unter dem Titel „ Ein Abend beidie Albert Zorbing " . Mitwirkende : Rofel Zipcigle ( Copran ) ,gen Hans Dieter Baum -Eckhardt (Tenor ) , Axel Fusi ( Baß ) , das Wellen¬Kon
berg - Ballett , Hedwig Weber als Sprecherin und ein Instrumantal¬ſtige Quartett .

mäd
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Das für Sonntag angefeßte Volkskonzert des Burg
orchesters Leer muß wegen Erkrankung der Sängerin auf
den 24 . Januar verlegt werden .

Westerende , Kreis Aurich . Montag 19 Uhr im Janssenschen Saale in
Up a 1sboom Tonfilmvorführung der Gausilmstelle : Liebe ist

1801ffrei und die neueste Wochenschau . Jugendliche nicht zu¬
gelassen .

Hau Wittmund . NS . - Gemeinschaft Kraft durch Freude " . Kleinkunst¬
geld abende mit hervorragenden Künstlern finden statt : Am Sonntag

nachmittag und - abend in Wiesmoor im Birkhahnkrug ; am
Montagabend in Friedeburg bei Gastwirt Herkens ; am
Dienstag in Wittmund im Ostfriesischen Sof " ; am Mittwoch
in Esens in Peters ' Gaststätten und am Donnerstag in Narpbei Gastwirt Dollmann .

eine

Dollen . Dienstag : Tonfilmvorführung der Gaufilmstelle : BeichteBeit Muse " mit Beifilm : Unsere Infanterie " .Beh
und
der
letst
noch
eina
Brü
ten
Ans

Schicksal
KleinesSchroberzeitin großer

ROMAN VON ERIKA WILLE

27 ) Nach einer Weile klopft es an die Tür . Die Schwester stedt
Den Kopf herein - :

Besuch für den Herrn Assistenzarzt . "
3lfabe steht schnell von dem Stuhl auf , den sie Jörg Wer¬

daß nice gegenüber ans Fenster gerückt hatte , und tritt so weit wie
Höh nöglich zurüd . Die ersten Minuten müssen Jörg und seiner
heut Mutter ganz allein gehören .
Chi Was ist das für eine entzückende Frau , die da hereinmer tommt . Ein schneller Blid streift Ilsabe und leichtes Erröten
Wal geht über das feine Gesicht , doch dann sieht sie nur ihren
rufe Jungen , ihren franten , verwundeten Jungen , den das Unges
thn heuer Tod ihr gelassen hat , den es nur gestreift hat , der nochlebt , wieder gesund werden wird .
folg Jörg Wernice will aufstehen , aber schon halten ihn ihredas Arme fest so, wie eben noch Ilsabe Ohlen ihn gehalten hat .läke , , Bleib igen , mein Junge . Und sag mir , wie es dir gehtrech hast du Schmerzen ?"
Pra , ,Mutter ! Rein , Schmerzen nicht mehr , feht nicht mehr . Oh
pr Mutter , wie gut , daß du da bist ! Liebe Mutter ."
Zuf Da greifen ihre Hände nach seinen Schultern und rütteln
graihn ein wenig :
Er , ,Bengel , was machst du mir nur für Sachen . Tut man sobak bas , läßt man sich das halbe Bein wegschießen und schreibt
ttaft dann an seine Mutter erst , menn die Sache schon fast vorbei
einz und wieder gut ist ? Junge , hab ich mich erschreckt ! "fold , ,Arme liebe Musch ! Du , ich hab aber noch viel tollere Sas
den hen gemacht und sag ' fie dir erst hinterher ich habe mich-

jeni perlobt ! Ilsabe , fomm und gib Mutter einen Kuß !"Stell Mit einer Hand greift er nach 31sabe , mit der anderen hältdem er die Rechte seiner Mutter umfaßt :
wen Sabt euch lieb , ich habe euch ja auch beide so lieb ! "die 3lfabe Ohlen sieht Jörg Wernides Mutter offen in das
zev Besicht . Die macht ihre Hand frei und umfaßt ganz sachtlen 31sabes Schläfen , so schaut sie dem Mädchen in die Augen , dannetmeufzt sie leise auf und lächelt : Nun habe ich also zwetPro Rinder !"
geb 11 .

Es ist gegen zehn Uhr abends . Ilsabe hat eben den neuen ,inha un schon so geliebten Gast des Hauses Ohlen zu seinemanto Schlafzimmer herauf geführt . Frau Helene Ohlen fist noch mitgebeiner Handarbeit auf der Terrasse , aber ihre sonst so fleißigenund hände liegen still in ihrem Schoß . Es ist auch schon zu dunkel ,Braim die feine Stickerei noch erkennen zu tönnen .zahle Nun ist 31sabe also verlobt , ihre liebe junge Tochter Ilsabe .ihne sie hat sich einem fremden Mann versprochen und will sich ihm

Der 2. Januar -Sonntag steht im Zeichen des Wintersportes
Deutsche Kriegsmeisterschaft der Frauen im Eiskunstlaufen in Hamburg - Bunkittämpfe der Eishockeyspieler
() Der morgige Januar -Sonntag wird aller Boraussicht nach ganz

Im Zeichen des Wintersportes stehen . In Hamburg wird
die Kriegsmeisterschaft der Frauen im Kunstlaufen entschieden , in Ber
lin , Prag , Klagenfurt , Füssen und München werden Borrundenspiele
um die Kriegsmeisterschaft im Eishockey durchgeführt , und auch im
Stisport stehen einige größere Veranstaltungen in Aussicht .

In Hamburg berteidigt Martha Muffler thren Titel als
Deutsche Kunstlaufmeisterin gegen elf Bewerberinnen , bon
denen Inge Jell (München ) und Madelaine Müller (Wien ) die
fampfstärksten sein sollten , falls nicht in legter Minute noch Lydia
Beicht auf dem Plan erscheint .

Ein großes Programm haben die Eishodeyipfeler bles¬
mal zu bewältigen . In Berlin müssen Brandenburg und der Berliner
GC . , in Prag Rot - Weiß (Berlin ) , in Klagenfurt der dortige C . ,
in Fassen der EB . Füssen und in Milnchen der SC . Rießersee als
mutmaßliche Sieger angesprochen werden .

chenendeIn den deutschen Stisportgebieten bürfte am
ein berhältnismäßig reges Leben herrschen , wenngleich die ganz gro
ßen Veranstaltungen selbstverständlich fehlen . Sogar im Berliner
Grunewald werden sich die Stiläufer in einem 15 - ilometer -Banglauf
und in einem Springen versuchen . Berlins Gauleiter , Reichsminifter
Dr . Goebbels , hat angeordnet , daß die Berliner Verkehrsmittel zur
Ausübung des Stilaufs ab sofort wieder Sft befördern dürfen .

Neben ben Fußball - Meisterschaftsfptelen interessiert
ein Vergleichsfampf Württemberg Baden , ben beibe Gaue mat star¬
Ten Mannschaften in Stuttgart bestreiten . Bwel Handball¬
turniere , in Wuppertal und in Neufuhren , stehen bei den hand¬
ballspielern diesmal im Borbergrund .

Die Schwimmer der Kriegsmarine Danzig treten in Sip¬
mannstadt an , das sich auch im Sport einen Namen zu machen bestrebt
ist . Elsaß und Württemberg fiefern sich in Straßburg einen Bergleichs¬
fampf , und in Erfurt werden Prüfungskämpfe ausgetragen , bie er¬
staunlich hohe Nennungsziffern aufweisen .

Amateurborveranstaltungen finden allenthalben im
Reiche statt , so beispielsweise in Goslar mit Meister Obermauer , in
Wilhelmshaven und Hannover . In Mailand tritt Europameister Luigi
Musina gegen Martin an , in Brüssel Karel Sys gegen Diet ,

Jm Tischtennis stehen sich Danzig und Niga in Danzig ge¬
genüber . Aus dem Radsport feien Hallenrabsport - Beranstal
tungen in Berlin und Wiesbaden erwähnt , und die Jugend wartet
wieder mit zahlreichen Bergleichs &mpfen auf .

Wilhelmshaven 05 stellt sich in Bremen
( Dret Punktspiele starten am Sonntag im Gau . Weser - Ems ,

die aber zugleich alle drei von befonderem Intereffe find . Die Dre
mer Sportfreunde stehen vor einer sehr schweren Aufgabe ,
denn Wilhelmshaven 05 wird , obgleich die Jadeftädter in der
ersten Serie nur sehr knapp gegen die Sportfreunde zu siegen ver¬
mochten , alles daransezen , um einen Siegeszug toetter fortzufeßen .
In Bremerhaven empfangen die Dreiundneunziger den Tabellen¬
reiter Werder . Bisher fonnten die Bremerhavener auf heimischem
Play alle Spiele stegreich beenden . Werder wird aber start genug sein ,
um beide Punkte mit nach der Hansestadt bringen zu können . In der
Hansestadt kommt es zur Begegnung Tu S . 97 Osnabrüd gegen
VfB . Oldenburg . Die Oldenburger haben zwar in thren fepten
Spielen zweifelsohne eine entsprechende Formverbesserung gezelgt , ob
es aber gegen 97 langen wird , glauben wir laum .

Wieder Fusball - Bunttspiele in 9ftfriesland
ctz . Mit dem 10 . Januar nimmt die neue Serie um die Oft¬

friesische Fußballmeisterschaft ihren Anfang , und zwar mit der Begeg
nung TuSvg . Aurich Germania Beer um 14 Uhr auf
dem Ellernfeld in Aurich . Nach der längeren Bause darf man mit
Recht gespannt sein , tote spielstart die Mannschaften sich erweisen
werden . Wie wir erfahren , stehen auch in diesem Jahre beiden Mann¬
scha ten wiederum gute Kräfte der Kriegsmarine zur Verfügung , die für

Das zeitgemäße Rezept der No . -Frauenschaft
Westfälischer Salat . Ein Kilogramm Bellfartoffeln , einhalb Kilo

gramm We straut , ettvas Fett , Zwiebel oder Lauch , Effig , Buder , Salz ,
Senf , einhalb Liter Wasser , 30 Gramm Mehl . Die eingeschnittene
Zwiebel dünftet man in dem Fett an und gibt sie in das mit dem
Mehl gebundene Wasser . Man schmedt mit den Gewürzen ab , schneidet
die abgezogenen , noch heißen Kartoffeln hinein , mischt das feinge
schnittene rohe Weißtraut darunter und läßt das Gericht gut durch¬
ziehen . Der Salat wird noch warm zu Tisch gegeben .

ganz zu eigen geben , so wie fie , Frau Helene , es auch einmal
getan hat . Damals als der Major Ohlen noch ein Leutnant
war , einer von denen , die bei der zusammengeschrumpften
Reichswehr bleiben durften , einer der Männer , die ihr Leben
der Aufgabe widmeten , mit fast unzulänglichen Mitteln bent
Reich wenigstens den Stamm seiner Wehrmacht zu erhalten ,
aus dem einmal wieder ein fräftiger Baum emporwachsen
fönnte .

Dann , als dies Ziel erreicht war , als der Führer die neue
Wehrmacht emporgerufen hatte und zu einer starten , scharf ge¬
schliffenen Waffe machte , hat der Major Ohlen , der nun nicht
mehr zu den Jüngsten gehörte , ein Wehrmeldeamt übernommen .
Und dann ist er mit in den Krieg gezogen und in Polen ge

Ein Leben soldatischer Pflichterfüllung hat seine Kros
nung gefunden . Frau Helene faltet leise die Hände im Schoß .
Drei Söhne stehen nun noch im Feld , sie ist eine rechte Sol
datenfrau gewesen . Gle trägt auch ihren Schmerz , wie es fich
für eine Goldatenfrau geziemt , ganz für sich allein und tief
in ihrem Herzen unverbrüchlich geborgen , nach außen stolz und
mit erhobenem Kopf . für Deutschland , für die Söhne
Iljabe .

füz

Für ihre Tochter Ilsabe , die so jung , so blond , To 10k ist
und die sich nun auch einen Mann erwählte , den der Krieg
schon gestreift hat .

Ilsabe hat das richtige Soldatenblut in den Adern . Als sie
gegen Abend aus dem Lazarett zurüdfam , mit seltsam verson
nenen Augen , in denen das Glüd wohnte , da hat sie der Mut¬
ter die Arme um den Hals gelegt und gefagt :

, , Mutter , er ist aufgestanden . Er braucht noch Krüden , aber
bald ist er wieder ganz gefund . Oh Mutter , und er hat mich
gefragt , ob ich seine Frau werden wolle . "

Scheu und leise hat sie den legten Sak gesprochen und Frau
Ohlen spürte , wie es ihrem Kind nun aufgegangen ist , was
das bedeutet : eines geliebten Mannes Frau zu werden .

Sie ist aber im selben Augenblid stolz gewesen auf 3lfabe ,
denn die Tochter hat zuerst von dem Mann gesprochen , von
seinem Ergehen - und dann erst von sich und ihrem Glück .

So muß es nach Frau Helenes Empfinden fein , immer und
überall muß zuerst der andere geliebte Mensch tommen , und
dann erst das eigene Ich . Und wichtiger muß es für 3lsahe
Ohlen sein , daß der Mann , den sie liebt , gesund durch sein Les
ben gehen wird , als daß sie dieses Leben teilen darf . Auf sol .
cher Grundlage muß eine Ehe glücklich werden .

Ilsabe !
Nun gehört sie nicht mehr der Mutter allein , nun gibt es

einen fremden Menschen , der das größere Recht an ihr hat .
Und nun gibt es auch eine andere Frau , die Mutter dieses
Mannes , die an Ilsabe Mutterrechte gewonnen hat .

Ilsabe ist schon ganz vertraut mit ihr .

Frau Helene Horchte in sich hinein : ist sie eifersüchtig auf
diese fremde Frau , zu der ihr Kind leicht und ganz ohne Hem
muna aush Mutter " lagt , als habe sie sie von feber getannt ?

ot
ehntespannende Kämpfe Sorge tragen werden . Eins steht fest , auf dem Es uEllernfeld steht der Bf . Germania Leer vor einer schweren Aufgabe , ihnendenn auf eigenem Plaße sind die Auricher schwer zu schlagen und gelten geradals Favoriten . Am 17 . Januar treffen BfB . Stern und ich gTuSog . Aurich auf dem S . - Sportplate in Emben aufeinander .Weitere Ansehungen erfolgen später .

03 . -Bann Emden -Norden Marine -Flakeinheit
otz . Um sich für die kommenden Pflichtspiele vorzubereiten , hat sichbie Fußballauswahlmannschaft des HJ . Bannes Emden -Norden die

spielstarte Auswahl einer Marine - Flateinheit zu einem Freundschafts¬
fpiel eingeladen . Die Bannelf feßt sich wieder aus Ember und Norder
Jugendspielern zusammen und wird dieses Treffen bazu benutzen , die
besten Kräfte für die kommenden Bunttkämpfe zu ermitteln . Auf the
Abschneiden gegen die tüchtigen Mariner am morgigen Sonntag um
15 Uhr auf dem Bronsplage darf man mit Recht gespannt fein .

Handball der Staffel Friesland /Offfriesland
0 Der weitere Spielplan im Handball für die Männer

der Staffel Friesland / Ostfriesland ist wie folgt angefeßt :
24 . Januar : Tus . Aurich Luftwaffensportverein 8wischen

ahn ; Jahn Wilhelmshaven - Bareler Töd .
31 . Januar : Bustm . Zwischenahn

berein Jahn Wilhelmshaven .
7 . Februar : Bareler Lib .

gegen Tv . Emben .

14 . Februar : Bareler Tob .
schenahn - Lus . Aurich .

21 . Februar : Lus . Aurt
helmshaven Buftw . Zwischenahn ;

28 . Februar : Jahn Wilhelmshaven¬
Turnverein Bufti . Zwischenahn .
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7 . März : Luftw . Zwischenahn - Jahn Wilhelmshaven .
14 . mars : Bareler Tbb . - Buftw . Bwischenahn .März :

Alle Spiele beginnen um 18 Uhr .

Kohlenklan' s 6schmähliche Niederlage

Kohlenklau ale Oberheizer ? ? ?

Das wäre so was für Kohlenklaus Selber
heizen . Da würde in alle Ofen eingekachel
was Platz hat , und wenn ' s draußen 12 Grad
Wärme sind ! Die Ofentür bliebe natürlich
dauernd sperrangelweit offen , damit die ganze
Wärme zum Schornstein hinausfliegt , state
die Stube zu heizen ! Aber nein , das Heizen
besorgen wir ohne Kohlenklau ! Und zwar
heizen wir nur einen Ofen in der Wohnung
( auch Zentralbeheizte rücken eben ein
bißchen zusammen und drehen die über¬
flüssigen Heizkörper ab ) . Gelüftet wird kurz
und kräftig . Lieber zweimal 5 Minuten das
Fenster ganz auf , als einmal 20 Minuten halb .
Frische Luft erwärmt sich rascher . So schlagen
wir du und ich und wir alle - dem Kohlen¬
klau ein Schnippchen und sparen eine Masse
Kohlen .

Hier ist für ihn nichts mehr zu machen ,
Paß auf , jetzt sucht er andre Sachen !

Ihre 3lfabe , die zwar für feben Menschen ein freundliches
Lächeln hat , aber sich nur schwer an einen einzelnen Menschen
anfchließt ?

Ueber sich selber lächelnd schüttelt Frau Selene letfe thren
Ropf .

Eifersüchtig ? Nein , froh muß fie sein , wenn btele zarts
schöne Frau , die 3lfabe ihr vorhin ins Sans gebracht hat , in
Zukunft auch sorgenb neben threm Kind stehen wird . Auch für
thr , Selene Ohlens Leben , wird dies eine Bereicherung be
beuten .

, ,Mutter , Jörg ' s Mutter ist heute angekommen , fie ift fo
eine entzüdende Frau . Aber ihre Augen fönnen nicht lachen ,
Mutter , fie tut mir so leib und man muß fie sehr lieb haben
beshalb . Jörg lagt , fe habe Schweres durchmachen müssen .
Mutter , nicht wahr , fte tann bei uns wohnen ? Ich habe Re
darum gebeten , ich wußte , es würde dir recht sein . Die Mut
ter von Jörg barf doch nicht bet fremden Menschen bleiben
und wir wollen sie sehr verwöhnen , la ? Sie ist noch bei Jörg
geblieben , er mußte wieder ins Bett und sie durfte noch mit
hm zu Abend essen , hat die Stationsschwester erlaubt , hinter .

her tommt sie zu uns . Es ist doch recht , Mutter ? "
Auch darüber hat sich Frau Ohlen gefreut , daß alsabe sich

le warm für ihre zufünftige Schwiegermutter einfegte .
Schwiegermutter . Frau Ohlen denkt hinter dem Wort her .

Nun wird sie auch eine Schwiegermutter . Sie fühlt fich noch so
fung . Und sie hat eigentlich immer geglaubt , daß einer ihres
Söhne ihr das erste Schwiegerfind bringen würde . Run be¬
tommt sie also noch einen Sohn dazu . Und Ilsabe bleibt weiter
die einzige Tochter .

Wo sie übrigens nur bleibt ?
Sie wird doch nicht schon selber Ichlafen gegangen sein , Re

hat ihrer Mutter ja noch gar nicht „ Gute Nacht " gewünscht .

Und die beiden , Mutter und Tochter , lieben doch sonst auch
diese frühen Nachtstunden so , die sie meist zusammen auf der
Terrasse verbringen , ohne Licht , ausruhend vom vergangenen
Tag und leise seinen Ablauf und ihre Gedanken und Wünsche
besprechend . Gerade heute hat sich Frau Selene auf diese
Stunde gefreut , die 3lsabe immer sehr aufgeschlossen fein läßt .
Im Dunkel spricht sie leichter einmal von sich selbst . Fran
Ohlen flammert plöklich ihre Hände zusammen .

Run wird es nicht mehr lange dauern , dann werden ihre
bende hier leer und einiam sein und nur ihre Gedanken wer

den ihr Gesellschaft leisten : denn Ilsabe geht zu einem frems
den Mann . Sie wird ihren eigenen Haushalt gründen irgend
wo und wird glücklich sein und so weit weg , und zu ihres
Mutter werden nur noch Briefe tommen die von ihr sprechen .

Doch das ist fa das Schicksal jeder Mutter . Jede ist einmal
wieder allein , nachdem the Haus eben noch angefüllt schten mit
Rinderlachen und lustigem Leben . Kinder werden groß und
gehen fort in den Krieg , wie ihre Buben oder zu einem

Mann , wie 3lsabe . Aber lange , lange Jahre darf die Mutter
sie doch in ihrem Haus bergen und umsorgen und nie verliert
fie fie aus threm Herzen .

(Fortsegung folgt .
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Um heilige Erde / Von Karl Böke
eben ein Mensch in der schwersten Stunde seines Lebens sein
tann .

otz . Peter Wübbena , der Alte vom Grashof , lag seit Jahr | allein ohne eine tröstende Seele , fef . Einfam und verfassen , wie

ehnten mit den Mennengas vom Grünen Hof in harter Fehde .

m Es war vor vielen Jahren zu Grenzstreitigkeiten zwischen

e, Ihnen gekommen . Man sprach davon , daß der alte Wübbena

en gerade nicht auf eine ehrliche Art und Weise das Grenzstüd an

ich gebracht hatte .
2. Sein Nachbar , Jan Mennenga , hatte lange um sein Recht

gefämpft , doch ohne Erfolg . Ihm fehlten eben die überzeugen¬
en Beweise . Bei der letzten alteAussprache hatte der

Bübbena gesagt : Lieber lasse ich das Grenzstüd brach liegen
bis an mein Ende , als daß ich es zurückgebe ! Dem Bauer Jan
Mennenga aber war der harte Kampf um seine heilige Erde ,
wie er immer sagte , sehr nahe gegangen . Das Unrecht , das
er erlitten , hatte ihn mit der Zeit mürbe gemacht . So tam

es , daß er im besten Mannesalter starb .
津

8 Nun aber war seit Jahren sein Sohn Tönjes Herr auf dem

* Grünen Hof . Aber er war schon seit Kriegsausbruch Soldat
und stand mit seinen Kameraden im Osten , in dem harten und

Schwersten Entscheidungskampf aller Zeiten .
Sein Hof war seiner jungen Frau Meta anvertraut , und

alle Sorge lag auf ihren Schultern . Wohl stand ihr der alte

* Invalide Krüger als Hilfe zur Seite , aber er fonnte auch nicht
allein alles schaffen . Daher fam es auch , daß das große Stop¬

pelfeld vom letzten Roggenschnitt noch nicht umgebrochen war .

In einer stillen Kammer des Grünen Hofes sah die junge
Bäuerin ihrer schweren Stunde entgegen . In den legten Tas

gen war ihr Herz voll Sorge um den geliebten Mann , der so
ferne von ihr weilte , um den Hof und um das werdende Le
ben .

Doch auch der Grashof barg seine Sorge . Der alte Wübbena
lag auf dem Sterbebett . Es schien fast , als sei ihm der Ab¬
schied von dem Leben und der geliebten Erde zu schwer .

Die Jungbäuerin Ulrike stand am Bett des Alten und hielt

feine Rechte , als meine sie ihn damait halten zu tönnen . Er
hatte ihr auch viel Liebes erwiesen , seitdem sie auf dem Hofe
ihre neue Heimat hatte . War doch sein Sohn Christian sein
einziaster und sein Erbe .

Als die Jungbäuerin dem Alten den Schweiß von der hohen ,
breiten Stirne strich , trat ihr Mann , der Bauer Christian ,
leise in die Kammer und an das Bett . Die Bäuerin hatte ihn
holen lassen , damit er in der letzten Stunde dem Vater nahe sei .

Auf dem Wege zu seinem Hof war ihm so vieles durch den
Sinn gegangen . Er wußte , daß auf dem Grünen Hof die
funge Bäuerin Meta auch in einem schweren Kampf auf Leben
und Tod stand . Mukte auch , daß sie , bar aller Freude , ganz

Wie gern wäre er einmal mit seiner fungen Frau zu ihr

gegangen , um nach dem Rechten zu sehen ; denn er mochte nicht

mit den Nachbarn in Streit leben . Er hatte auch das Gefühl ,

daß die vom Grünen Hof im Recht seien und nur ein abgrund¬
tiefer Haß das Böse wolle . Aber der Alte , fein Bater , hatte es

nie geduldet .
Nun stand er am Sterbebett feines Vaters . Es war ihm ,

als wolle der Alte ihm noch etwas sagen , was ihn quälte und

er gern vom Herzen herunter hatte . Mit unruhigen Augen

suchte er feinen Sohn . Darum beugte sich Christian herab zu
ihm , aber der Altbauer war feines Wortes mehr fähig . Nur
einen leisen Drud der Hand vermeinte Christian zu verspüren .
Wenige Augenblide danach starb der Altbauer .

Er hat dem Vater die Augen zugebrüdt und ist dann still

hinausgegangen . Es hielt ihn nicht mehr in der dunklen , engen
Rammer ; er mußte von der ewigen Weite der Gotteswelt um¬

geben sein , um den Schmerz von seiner Seele los zu werden .

Als er wieder auf dem Felde mar , hörte er in seinem Her
zen die Stimme seines Vaters . Da wußte er , was er tun

mußte . Er ging auf seinen Hof zurüd , spannte seine beiden

Braunen vor den Pflug und warf dann das Stoppelfeld , das

zum Grünen Hof gehörte , um . Und dazu auch das brache

Grenzstüd , das so viele Jahre nuklos , als ein Stein des An¬

stoßes , bagelegen hatte , und verband beides zu einem Ganzen

für den Grünen Sof .
Als er sein Wert vollendet hatte , ging er leichten und fast

frohen Herzens auf seinen Hof zurück . Dann trat er zu seiner

fungen Frau Ulrike und sagte ihr , was er loeben getan .
Ulrite aber weinte vor tiefer Rührung , wußte fe doch , wie ihr
Christian all die Jahre unter der Zwietracht der Nachbarn
gelitten hatte . Nun hatte er den Hof und sich freigemacht durch
fein Wert

Dann ging er mit ihr hinüber auf den Grünen Sof . Ging

hinein zu der Jungbäuerin Meta , um sie , die inzwischen dem

Grünen Hof den Erben geschenkt hatte , zu beglüdwünschen . Dem
Erben aber auch die heilige Erde , um die sein Großvater so
hart und treu gefämpft hatte . zurückzugeben , damit der zer¬
störende Hak vieler Jahre aufhöre .

Die junge Bäuerin Meta lan in ihren Kissen . Ein glücks
liches Lächeln legte sich auf ihr Antlik , und ihre Augen strahl .
ten , als sie von der erlösenden Tat des Bauern Christian
hörte .

Zwischen zwei Zügen / Bon Ernst Seyda
otz . Sie tam schon sehr früh , obwohl sie genau die An¬

funftszeit des Zuges fannte , mit dem er kommen mußte , jes
doch nichts hätte sie weiter zu Hause halten fönnen , alles war
öde und verlassen , eine Einsamkeit , die sie kaum zuvor gespürt ,
hatte von ihrem Willen Besitz genommen . Sie war traurig
und glücklich zugleich , die Erwartung . ihn nach den vielen
Monaten zu sehen und zu sprechen , hatte ihrem Denken einen
mächtigen Antrieb gegeben , sie wußte , daß dies ihre Stunde
war , die sie nicht vergeben durfte .

Als der Zug einlief , flopfte ihr Herz in wilden Stößen , sie
rannte den Bahnsteig entlang , an allen Abteilen vorbei , jedes
mal , wenn sie sein Gesicht zu sehen glaubte , war es ein anderer ,
der Schleier vor ihren Augen verdichtete sich , endlich lief ste
zur Sperre , nein , er war nicht hier .

Sie stand blaß und sehr einsam inmitten der Menschen , ohne
mehr zu fühlen , als den verlassenen Rhythmus ihres Herzens
und die Flucht ihrer Gedanken ; es schien ihr später ein Wuns
der , daß sie überhaupt hinhörte , als andere von einem Nach
zuge sprachen , endlich fiel so die Unentschlossenheit von ihr ab ,
fa bestimmt , bestimmt würde er kommen .

Und ist es nicht seltsam : die Erwartung läßt sich leichter
nähren als alle anderen Gefühle , ein Hauch , ein Stoß , ein
leichter Stein läßt sie von neuem aufflattern , hoch und immer
höher , ein Luftschloß aus wirbelnden Gedanken , jäh begonnen ,
jäh verloren . Ihr war es so , daß eine große Ruhe und Feier
lichkeit sie überfam . Sie wußte , er würde fommen . Niemand
und nichts hätte ihr etwas anderes sagen fönnen , ihre Gewißs
heit war eine harte Brücke , ein weiter . unnennbarer Bogen .

Sie lächelte wieder , da sie ihre Angst nicht verstehen konnte ,
fa , sie war versucht , zu singen oder zu pfeifen , sie spielte ein
paar Minuten lang lachend mit einem kleinen Hunde , bis
dennoch eine neue wehe Angst sie ergriff . daß nicht alles so

sein tönnte , fie sah überall Soldaten mit ihren Frauen gehen ,
freie , gute Gefichter , einmal glaubte se gar , ihn selber zu
sehen , groß . hager , mit Stahlhelm und Gewehr , ihre Berlassen¬
heit überfam fie wieder und ein sonderliches Schwanken , fie
fekte fich auf eine Bant . Obwohl es ihr schien , als seien alle
Geräusche , alles Reden und Gehen unendlich fern , sah sie doch
mit stechender Schärfe den Rug einfahren , winzia flein , eine
weiße Wolfe , die sich in gleichen Stößen zum Himmel hob , ein
mattes Licht , bis sie aufschreckte , als jemand rief : „ Da fährt er
ja ein !" Run ging fie schnell , schließlich lief fie , irgendeiner rief
hinter ihr her , sie verstand nichts mehr , bis sie fein lachendes ,
braunes Gesicht sah und mit einem befreienden Aufschluchzen
zu ihm fant .

Später , als er schon lange abgefahren war , fam sie zu sich .
Wenn er nur noch eine Stunde hätte bleiben tönnen , dachte sie ,

Wenn ' s an der Zeit , entdunkle fein !

Spar Strom am Tag , laß Licht herein !

eine einzige winzige Stunde , mein Gott , was find diese paar
Minuten einer Durchfahrt nach so langer Zeit , doch fast bes
fremdete es fie , daß sie ruhiger darüber dachte als sonst .

Sie blieb mitten auf der Straße stehen und fühlte sich felt
sam erhoben , denn das Glück ist ein Geschenk und es ist Anteil
an der irdischen Berklärung , die sich aus der Tiefe der Gedans
fen das Chaos der Menschlichkeit zu Gebote macht , um der
Freude und der Gewißheit einen mütterlichen Boden zu bereis
ten , sie wußte es , ganz gut wußte sie es , wie sie gefühlt hatte ,
daß er überhaupt tam , sie dachte nur : er kommt wieder .

Und diese Gewißheit ertrug sie lächelnd .

Das Wunder im Schnee / von Martin Wolschke
otz . Es kommt einer durch den Schnee . Man kann nicht

lehen , wer es ist . Die Flocken fallen dicht und mit schweren
Bäuchen . Die ganze Welt ist voll von ihnen und ihrem feinen
Knistern . Sie haben keine Eile und schaufeln behäbig herab .
Sie wollten eigentlich noch weiter nach Osten , aber ist das
nicht ein unnüßer Weg ? Können sie nicht ebenso gut hier liegen
bleiben , eine auf der anderen und immer mehr und höher ? So
find sie nun da und sperren die Sicht , die sowieso gering ist ,
denn der Nachmittag geht schon in die zweite Hälfte . Manfann wirklich erst , als die Gestalt ganz nahe heran ist , sehen ,
daß da Adriaen Verhulst gestapft fommt . Seine Fellmütze hat
eine Schneehaube wie ein dider Pfosten in einem Gartenzaun ,
und an seiner runden Nase hängt ein sich ewig erneuernder
Tropfen .

Adriaen Verhulst schnieft in seinen Bart und stapft und
tapft . Er wird aus der Stadt kommen . Das ist ein weiter

Weg bei diesem Wetter . Warum soll sich Adriaen nicht für ein
paar Atemzüge auf den Baumstumpf am Rande sehen ? Er ist
boch fein Kind mehr mit seinen sechzig Jahren und wird nicht
einschlafen . Außerdem ist es bei solchem Schneefall nicht falt
genug zum schnellen Erfrieren . Daran liegt ihm auch gar
nichts . Er will nur etwas verschnaufen .

Ja , da sitt er nun , einsam wie er immer war , und die
Floden fallen , so weit er sehen kann . Das ist zwar nicht sehr
weit , aber dahinter fallen sie doch auch , das fann nicht anders
fein . Es ist gut , so zu sitzen , nur von unten müßte es ein
wenig wärmer sein . Man darf nicht daran denten , dann ist es
gar nicht falt , nur schön .

Bielleicht hätte darum Adriaen Verhulst doch zu lange auf
bem verschneiten Stumpf gesessen , wäre nicht wie ein verlorener
Funken ein schautelndes Lichtpünktchen aus dem Schneevor¬
hang näher gekommen . Es ist jetzt noch dunkler ringsum . Wer
mag das Licht sein ? Horch , spricht da nicht jemand ? Ach dulieber Gott , ach du lieber Gott ! kommt es von dem Licht her .
Und zwischen hinein auch etwas fräftiger , dann muß der liebeGott beiseite treten und einem kleinen Fluch Plaz machenmöge er verzeihen ! Das wird immer dann sein , wenn das Lichtin eine der vielen Schneekulen sinft .

An diesem Wechselgespräch erkennt Adriaen Verhulst , daßMieten Roohs das Licht ist , das da kommt . Mieten Roohs , so,
mag sie kommen . Aber so unangenehm ist es gar nicht . Miesfen Roohs , müßt ihr wissen , ist nämlich eine alte Liebe vonAdriaen . Von ihr erhielt er seinen ersten Korb . Doch das istchon lange her , so lange , daß man wahrhaftig nicht daran zuerinnern braucht . Und ist sie es nicht , die jetzt hinter Adriaenherläuft ? Ja , so ist es . Adriaen wird ganz froh , daß ihm daseingefallen ist . Er fann sie mit dem besten Gewissen und einemürchterlichen Grunzen erschrecken, als sie auf seiner Höhe an¬

gekommen ist , nicht ahnend , daß das ein Mensch ist , was da
hodt .

Nun hat der liebe Gott überhaupt nichts mehr zu sagen .
Nun schallen lauter artige Reden herüber . Hätte sie nicht einen
prächtigen Fuhrfnecht abgegeben ? Ach . Adriaen liebt sie in dies
sem Augenblid so toll wie noch nie vorher .

Miefen , fagt er , Mieten , was reast du dich auf ? Und so
schwer zu tragen hast du . Komm , ich helfe dir .

Er nimmt ihr einen großen Korb ab . Darum hört Miefen
Roohs aber noch lange nicht auf zu schimpfen . Wenn es heller
wäre , tönnte man sehen , wie die Schneeflocken an ihren Bart
haaren vor 3orn zittern . Du Nichtsnuh , du verdammter !
schließt sie endlich , um Atem zu schöpfen , ihr Geständnis .

Dann fönnen wir also gehen . meint Adriaen . Und so stap¬
fen sie nebeneinander weiter durch den Schnee . Ist das nicht
herrlich , so zu zweit ? Adriaen wird ganz warm , so innen und
dann auch außen . Er ist selten mit Miefen zusammen gegan
gen . Gott , es hat sich nicht ergeben , und dann war er wohl
auch ein wenig schüchtern geworden , nach damals .

Mieten , fragt er , als die ersten Häuser des Dorfes wie
Schatten vor ihnen auftauchen , nun gehst du wohl nach Hause ?

Das ist eine dumme Frage ; wohin soll Mieten sonst gehen ?
Mieten , da will ich dir nur deinen Korb noch in die Küche

tragen . Er ist so schwer , und du könntest im Hausflur aus¬
rutschen , mit den Schneeballen an deinen Schuhen .

Miefen Roohs fnurrt nur zur Antwort . Sie tut das im¬
mer , wenn sie gerührt ist . Man muß das wissen . Es hat ihr
in den letzten Jahren niemand mehr einen Korb getragen , seit
dem sie den legten verteilt hat . Nun ist sie alt geworden , und
die Haut in ihrem Gesicht wird schon ledern und faltet sich . Nun
also will ihr Adriaen Verhulst den Korb in die Küche tragen .
Nein , was doch so ein Schneetag mit sich bringt !

Als Adriaen den Korb auf die Bant gestellt hat , hält er
seine Hände an den Ofen . Ach ja , fagt er und steht unschlüssig .
ach ja . Das ist nun wieder ganz dumm , denn der Ofen ist
falt . Da fällt Adriaen etwas sehr Gutes ein : Miefen , es ist
fein Feuer im Ofen . Weiter sagt er nichts . Aber er macht
die kleine eiserne Tür auf und legt Papier und Holz hinein
und brennt es an . Miefen fnurrt noch mehr . Vielleicht ist doch
Unwillen dabei ? Wer kennt sich bei den Frauen aus ?

Nach einer kleinen Weile nimmt sie einen Topf und die
Laterne und humpelt in den Stall , die Ziege zu füttern und
zu melfen . Du fannst inzwischen gehen , sagt sie noch in der Tür .
Und Adriaen bleibt . Es muß heute ein sonderbarer Tag sein ,
ganz bestimmt , daß er den Mut dazu aufbringt . Er setzt sich
sogar auf einen Stuhl und zieht die Stiefel aus .

Ich habe mir die Stiefel ausgezogen , meint er , als Mieten
zurückommt , und läuft in Strümpfen zum Ofen . nach dem

Dreimal jedermann
Die Trompete

otz . Federmann , Müde Horniebel und Mads Haben etw
Bläferquartett gegründet , und alles wäre in bester Ordnung ,
wenn Macks , der Trompeter , nicht einen Probeabend nach
dem anderen schwänzte , immer wieder verspräche , das nächste
mal aber nunmehr ganz bestimmt zu tommen und doch
ausblieb . Mads " , sagt eines Tages Federmann , wenn du
nächsten Sonnabend nicht mitbläst . . . ! "
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Mads schwört : „ Am nächsten Sonnabend blas ich ! Bes
Stimmt !"

Federmann hebt drohend den Finger : „ Aber nicht nur
wieder mit dem Mund !"

Der Wind
Federmann und Müde sigen im 3immer und rauchen .

Draußen heult der Wind und peitscht den Regen gegen die
Scheiben . Db das Wetter so bleibt ? " fragt Horniebel

Woher fommt der Wind ? "
Federmann steht auf , gudt vorn aus dem Haus auf die

Straße , geht durch die Zimmer , gudt hinten aus dem Fenster
in den Garten .

Komischer Wind " , sagt er dann , vorn fommt er pon
links , hinten von rechts ."64

Die Gaus
Federmann und Müde sind in Niederhöpfling . Es ist

September , die Sonne scheint glutheiß , und auf dem Marki .
plaz steht eine Gans . Febermann guckt die Gans an , gudt
und gudt .

Kannst dich nicht fatt lehen ? " fragt Müde , ,,und über ,
legst du dir , ob du ste mit Kastanien füllen willst oder mit
Aepfeln ? "

Nein " , sagt Federmann , , , ich überleg nur , wenn jetzt
Herbst wäre und sie teine Federn hätt was die Gans dann
wohl für eine Haut bekommt , wenn fie friert ?"

Hans Riebau .

Der Zehent von Ullam

Orientalische Stizze von Hermann Maillez

otz . Die Männer des Grenzlandes Ullam famen zum Ralt
fen und beklagten sich über den Steuereinnehmer Oman .

Der Kalif runzelte die Stirn und sagte streng : Oman i
mein bester Steuereinnehmer . " Darauf die Männer aus
Ullam : „ Er treibt uns die Schafe von der Weide und bedrängt
uns ärger als der Wüstenräuber Ali ."

Wahrscheinlich seid ihr fäumige Zahler . "
Die Männer hoben beschwörend die Hände : . O nein . Wir

würden noch lieber unsere Pflicht erfüllen , wenn er uns went
ger quälte . " Der Kalif lächelte ungläubig und wandte fich
spöttisch an den ältesten der Bittsteller : Willst du , Razim ,
Steuereinnehmer in Ullam werden ? "

Der Graufopf überlegte einen Augenblid , bevor er antwor
tete : „ Ja , Herr ."

Du wirst feine Schafe von den Weiden wegtreiben ? "
, ,Nein , Herr . "
" Und der Zehent wird trotzdem eingehen ? "
„ Ja , Herr . "

Gut , dann übernimm das Amt Omans ."
Mit diesem Bescheid des Kalifen zogen die Männer von

Ullam davon und waren zufrieden .
Die Zehentgelder aus dem Grenzland flossen weiterhin

pünktlich ein , ia , sogar reichlicher denn früher . Darüber wuns
derte sich der Kalif sehr . Nach einem Jahr ließ er sich die
Männer von Ullam fommen , um der sonderbaren Erscheinung¬
auf den Grund zu gehen .

Er lobte wohlwollend : 3hr habt Euer Wort gehalten . "
Die Männer von Ullam schienen bedrückt . Ja , " antworte

ten sie einfilbig .
, ,Treibt Euch der neue Steuereinnehmer feine Schafe von

den Weiden ? "
Die Männer schüttelten schweigend die Köpfe . Nur einer

platte heraus : „ Er nicht , aber der Wüstenräuber Alt ."
Wieso ? " fragte der Kalif erstaunt .
Razim reibt an die Türen der Säumigen : „ Der Herr

dieses Hauses leistet teinen Zehent an den Kalifen und steht
daher nicht unter seinem Schuh . " Das macht sich der Wüstens
räuber Ali zunuze und plündert die Armen ärger aus , als es
Omen femals getan hat . "

Da lächelte der Kalif : „ Wikt Ihr nun , weshalb der Zehent
fein muß ? "

Stumm nickten die Männer .
, , Gut , dann will ich Razim als Schakmeister in meinen

Palast berufen . Oman aber soll wieder Steuereinnehmer in
Üllam sein . "

Mit diesem Bescheid tehrten die Männer nach Ullam heim
und priesen die Weisheit und Güte des Kalifen .

Feuer zu sehen . Was soll man da machen ? Er bleibt einfach
da . Er hängt Mietens Umschlagtuch auf den Rechen über dem
Herd , er holt einen zweiten Topf herbei , um die Milch durch
zusethen . Es ist zwar der falsche Topf , aber hat überhaupt schon
einmal jemand Mieken Roohs einen Topf herbeigeholt , ihre
frühe Kindheit ausgenommen ?

Als es Abendbrotzeit ist , wird ihm aber doch fläglich z
mute . Miefen , fagt er , ich glaube , ich muß denn wohl . . . Da
schiebt ihm Mieten das Brot und die Butter über den Tisch
und knurrt furchtbar dabei .

Nach dem Essen geht sie in die gute Stube , was sie sonst
nur Sonntags einmal tut , und tommt mit einem zweiarmigen
Leuchter zurück , mit einem richtigen vornehmen Leuchter , und
ihr ist ganz seltsam . Den Leuchter setzt sie auf den Tisch . Aber
was nun fommt , ist noch seltsamer : Mieten Roohs stapft noch
einmal in den Schnee hinaus , in den Garten , wo sie zwet
tleine Rosenstöcke hat , und holt von dem grünen Decreisig
einen Zweig . Den legt sie unten an den Leuchter hin . Es

wird ganz feierlich , und die beiden schämen sich furchtbar vor
einander . Ais noch eine Stunde vergangen ist , focht sie einen
großen Topf Kaffee und brennt gar die Lichter an . Aber damit
ist sie wirklich etwas weit gegangen . Man soll sein Herz nicht
so zeigen . Also sigen die beiden nun ganz ruhig am Tisch
und schweigen , und nur das Holz im Herd knistert und der
Schein der Flammen spielt durch die Rizen in der Tür zur
Dede hinauf .

Als Adriaen unter dem Tisch mit seinem Fuß zufällig an

Miefen stößt , werden beide ganz rot und fahren erschroden
zurück . So sitzen sie dann wetter . Es wird immer später , aber

feiner wagt aufzustehen . Es geht doch icht nicht . Und so ist es

denn wohl in der Ordnung , daß die Kerzen langsam herunter
brennen und danach die Köpfe auf den Tisch sinken . Als sie
sich dabei berühren , merken es die beiden schon nicht mehr , so

müde sind sie nach den Erregungen dieses Tages , und deshalb
tann man es auch teine Sünde nennen . Aber was wissen die

Leute ? Die sind erstaunt , als sie am Morgen und es ist ein

richtiger Feiertagsmorgen mit einer gelben Sonne und flirren
dem Frost Adriaen Verhulst aus Mietens Haus tommen
sehen . Schaut an , der Adriaen ! Und die Kinder werfen Schnee¬
bälle hinter ihm her . So einer ist das ! meinen die Erwachsenen ,

pfui , auf seine alten Tage !
Adriaen Verhulst aber stapft durch das Dorf nach seiner

Wohnung und denkt schwere Gedanken . Nun hast du also Mie¬
fen Roohs in den Mund der Leute gebracht , fagt er sich , ia , nun
reden sie also über euch . Ja , und nun geht es wohl nicht anders ,

als daß ihr so tut , als ob alles in Ordnung wäre und dann

im Frühjahr ganz zusammenzieht .

Ja , und ist das vielleicht nicht in Ordnung ? Wie gut ist
es , daß es noch schneien tann , mit loden , die jede Sicht

nehmen und schwer zu Boden schaufeln , obwohl sie eigentlich
noch weiter wollten .
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Amtliche Bekanntmachungen

Attibe Offizierlaufbahnen Der
Kriegsmarine . Bewerber file af
tive Cffizierslaufbahnen der
Kriegsmarine aus dem Geburts
jahrgang 1925 müssen ihre Ge
juche bis spätestens S1 , 1. 43 beim
zuständigen Wehrbezirkskommando
eingereicht haben . Oberkommando
der Kriegsmarine .

Barnung Die Bevölkerung wird
dringend ermahnt , die Eisflächen
des Ems - Jade -Kanals und der
bomänenfisfallschen Wafferläufe
nur mit größter Vorsicht au be
treten Dies gilt besonders bet
Beginn und zum Ende einer

Löcher und RisseFrostperiode .

Muar
meister .
Abt . B.

Bièreftraße , Danziger Straße , ,
Feldmark öft ! . Teil (Am Fehnt
fertief . Außer dem Herrentor ,
Altena , Buschplaß . Kesselschleuse ) ,
Betfumer Straße , Föhrstraße ,
Hambuser Stniße , Belgolandite ,
Mittwoch , 13. Februar : Borssumer
Echleuse , Eichstraße , Eisenbahn
dock , Eisenbahnbrüde , Juiftstraße ,
Königsberger Straße , Langeoons
straße Norderneystraße , Bungen
tai , Memeler Straße , Syltstraße ,
Tilsiter Straße . Unionstmaße ; 10 .
Gastwirtschaft v . Tyfen ,
Marft , Dienstag , 12. Januar :
Appingagang , Am Burggraben ,
Außer dem Beckhofstor , Bisma . d
straße . Herrengarten , Lilienstr .,
Loofvenne , Neugr Markt . Mitt
woch , 18. Januar : Boltentorstr . .
Biegelei Boltentor , Jungferns
brüdstr . , Kattewall , Larrelter
Etraße , Mühlengang . Mühlen
trift ,

Neuer

Mühlenwarf , Bottgana ,
Bottebaderstraße , Rademacherftr . ;
11. Crtsgruppenheim , Crtsgruppe
Ratsdelft , Große Burgstraße
18 , Dienstag , 12. Januar : Am
Tonnenhof (Staatswerft ) , Gräfin
Anna -Straße , Benningastraße ,
Cirsenastraße (vom Postamt bis
Dansastraße ) . . Emsmauerstraße ,
Fürbringerstraße , Fotto -Utena
Straße , Sunfajtraße , Küftenbahn
damm , Küstenbahnstraße , Mittel
wallstraße , Mittwoch , 13. Januar :
Hindenburgstr ., Manningastraße ,
Neptunplay , Neptunstr ., Reffer
lander Straße , Cifo - tom -Broofs
Staße , Schwedendiecplay , Stör
tebeterstraße . Upstalsboomstraße ,
Edvedendiecftr .. Elagerraffte ..

Bandooltigeure . Tom . Waslabeure ,
Schlappbrabifenfation . Kom - AM
Mufifalatt , Trapezfanftlerin .

Eintritt : Borverkauf (num . )

mengeftellt . Orig . Batet 1,80 NM .
In Apotheken und Drogerien
Hersteller : Brandt & Co. , San¬
nover 8 . Jordanstr . 13 .

Achten Sie auf die S

ersten Anzeichen der

Fuß -Pilz - Flechte ! Y
1. 80 M. , Abendkasse ( nicht 50 ABC . Echnittmusters Vorlagen ,
num . ) 1. 50 Vorverkauf : Beters , Kleinausgabe B. für die Haus
Riemfe und Anzeiger . Schneiderei , Breis 5. 20 RM . ,

gegen Nachnahme W. Winter Die Fuß -Pilz - Flechte ist eine leichberg , Emden 10 , Schließfach 101
Kr

(Angabe der Befchäftigungssett
des Arbeitslohnes , der Lohn
Heuer und der Bürgersteuer auf
der zweiten Seite der Lobn .
fteuerfarte ) and auf die Aus¬
fchreibung der Sammelbürger¬
steuer -Bescheinigungen für 1942
versichtet . Der Arbeitgeber mus NS . - Gem . Kraft durch Brende ,
aber für Arbeitnehmer , beren Ortsdienststelle Narv . Mittwoch .
Arbeitslohn im Kalenderjahr 18. Januar , 19 Uhr , bei Gant - Obstbaumivrißung . Es wird uns übertragbare Hautinfektion , aud
1942 8 400 MW . überfttegen bat , wirt Dollmann , Narv : Großes nicht möglich fein , alle vorlie der sauberste Mensch kann vo
einen Lobnzettel nach besonderem Barieté , U. a . : Klaffische Afro¬ in

ihr befallen werden . Fußjucke daVordruck , den ihm das . Finanz - baten , Sandvoltigeure , fom .
amt auf Antrag Tiefert , aus Rastadeure , Schlappdrahtlenfa¬
schreiben und ohne befondere tion , Komb . - Aft , Mufifalatt ,
Aufforderung foätestens am 81. Trapezfünftlerin . Eintritt : Bor

1948Januar Abendtaffedem Wohnfis verkauf 1. 30 RM . ,
finanzamt bes Arbeitnehmers 1. 80 RM , Vorverkauf an den
einfenden . War ein Arbeitneh : befannten Stellen .

B

NSG .

dri
genden Sprißaufträge aussu
führen . Wir empfehlen daher die
Spribung felbft vorzunehmen und feuchte , schwammige Hau fur
mit eigenen Bilansschußgeräten stellen zwischen den Zehen sinoder Luftschußsprisen (Die eine 0

ben wir

schlägigen Geschäfte liefern ver - die ersten Anzeichen . Desinfiziere eser
stellbare Düfen für die Luft - Sie schon bei den ersten Anzeiche
schußprißen ) . Spritmittel ge Goldsofort mit Ovis . Morgens unab Pager , Emder Dont
Straße 10, (Oftfrtefifche Garten - abends ein paar Tropfen Ovis totees
baugenoffenfchaft ) ab . Kein Vers das Pilzgeflecht ab und Sie sinschauland . Kreisgärtnerei Aurid .
Gernruf 567 . von der Fuß - Pilz - Flechte befreiBur

mer nur während eines Tells NS . Gemeinfchaft Kraft burch
bes Kalenderiahres 1942 beim rende " , Ortsblenktstelle Glens .
Arbeitgeber befchäftigt . lo tft für Donnerstag , 11. Januar , 19. 80
die Frage . ob der Arbeitslohn 11hr , in Peters Gaststätten :

Grekes Barleté , 1 a. : Klaffische8 400 MM . Im Ralenderjahr 1942 )
Aberftiegen hat . der Arbeitslobn Afrobaten , Bandvoltigeure , fom .
auf einen vollen Jahresbetrag Rastadeure , Schlappdrahtienfas
umzurechnen für Arbeitnehmer , tion , Komb Aft . Musikalatt ,
deren Arbeitsloon im Ralender Trapesfünftlerin . Eintritt : Boi - Arbeiter ,
Jahr 1912 8 400 MM . nicht über¬ verfauf 1. 30 MM . , Abendtaffe
fticaen bat . muß der Arbeitgeber 1. 80 MM . Vorverkauf in den

Buchhandlungen und der O28 .auf Antrag eine dem Cohnsettel
Geschäftsstelle .entsprechende Belcheinigung aus .

foreiben und dem Arbeitnehmer
aushändigen . wenn der Arbeit¬
nebmer bem Finansant
Cinfommensteuererklärung für
bas Ralenderlabr 1943 einfenden
muß . Der Verait auf die Mus
fchreibung denLohnsteuer -Be¬
fcheinigungen besteht nich
auf die Lohnsteuer -Befcheintaun¬
gen für bad Ralenderjahr 1942 .
Die Pohnsteuer -Befcheinigungen
für das Kalenderinbr 1948 mill - SRCV . , Leer . Sonntag , 15 Uhr .
fen wieder ausgefchrieben wer
den . Bremen , 4. Januar 1948 .
Der Oberfinanzpräfbent Wefer
Cms in Bremen .

von

Tie Deutsche Arbeitsfront ,
Kraft durch Frenbe " . Ortsgruppe

Berumersehn .eine Sonnabend , 16.
Januar 1943 , 19 Uhr . bei Friede
wolb Berumerfehn : Aufführung
der Niederdeutschen Bühne , Nor

UT

1½läbrig . dwarsbt . , Kenn
geichen : Tau um den Bals . steht bei
Derrn Gerd Oltmanns in Barstede
aufgefchittet . Falls Eigentümer
das Rind nicht bis zum 23.
muar 1948 gegen Erstattung ber
Unfoften abgeholt hat , wird das
felbe am 25 . 1. 43 , 14 Uhr , an
Ort und Stelle öffentlich nenen
Barzahlung verkauft . Barftede .

Übbo -Emmins - Straße ; 12. NSW .
Rindergarten , Transvaal , Tiens
tag , 12. Januar : Berumer Str .
Cirfienaftr . , (von Sansaftr . bis
Ende ), I . II . und III . Safenein
schnitt , Logumer Straße , Bolders
hauptweg . Dollartstraße , Janfu - Mind ,
mer Straße , Torumer Straße ,
Mittwoch , 18. Februar : Graf
Enno -Straße , Graf -Jobann Str ..
Bilgumer Straße , Gletumer
Straße , Godfried - Bueren Straße :
18. Außenhafen , Renes Baggerei .
betriebsgebäude Cftufer Binnen
haupt , Nesserlander Echleuse .
Dienstag , 12. Jannar , don v Uhr
bis 18 Uhr : Alte Seeschleuse .
Außenbafen , Narvifstraße , Reffer
land ; 14. Wolthusen , Gastwirte
schaft Mundt , Dienstag , 12. Ja
nuar : Alte Siegelei , Dorfstraße ,
Filluhlweg , Heerweg , Dinnes
Robe Straße , Sowerdaftr ., Kirch
weg , Marktplatz , Marktstraße , Li
gariusstraße , Uferstraße , Landstr . ,
Beppelinstraße ; 15. Borssum ,
Gastwirtschaft Kindel , Mittwory ,
18. Januar : Am Zingel . Deich
traße , Dorfstraße , Emłoweg ,
Feldmart , Silmarfumer Etraße ,
Boher Weg , Jarfsumer Straße ,
Kaierweg , Vorwerterweg . Kirch
Straße , Osterburger Weg , Rori
chumer Straße , Sandweg , Gans
berfumer

De Hochtiedsbidber " . Ko
möble von Fr Lange . Eintritte
farten zu 1 . - RM . , Wehrmacht .
63 . und DM . - . 75 RM . in
ben befannten Vorverkaufsstellen

bei Darms , Bahnhofshotel : Mit
gliederversammlung . Besonders

nb die Sinterbliebenen der Ges
fallenen des leßigen Krieges ein
geladen . Der Kameradschufts
führer .

Veranstaltungen

Heirat

28 Jabre , erbgefund ,
Sprachfehler , fubt auf diefem
Mege ein nettes , Hebes Mädel ,
Alter 20 bis 30 Jahre , mit Kind
angenehm , am Hiebsten Dom
Lande , lennenzulernen , Einheirat .
Nur ernstgem . , fchriftl . Angebote
unter 1998 an die CTR . , Leer .

Anf . Treißiger , mit gutem Ein¬
tommen , bermögenb , vielseitig
intereff . , möchte Briefwechsel mit
feb . intellig . , tilchtiger Ostfriesin
Buschrift von gutbeleumundeter ,
chamfterfefter , einfacher Lands
männin auß gutem Hause unter
D. 12 erbeten an Büttners Ann
Expedition , Oldenburg 1. Cld5g .

Höh . Beamter , ev . , 81 3. , 1,71 ,
Landhaushalt , m . Heirat mit
Fräulein oder Frau , gesund , ar
beitf . . ländl . Bert . , paff . Alters .
Schr . Angebote mit Bild zur . ,
unt . 1065 an die DT8 . , Emben .

Tüchtigem Raufmann . mit gutem
Charakter , in den 40er Jahren .

auch Soldaten ober Kriensver
fehrten , wird Einbeirat geboten .
Flottes Lebensmittelgeschäft in
Ostfriesl . , Inbaberin Ende 30 ,
1,72 groß . eval Schrift !. Ange
bote erbeten unter 1057 an die
DT8 . , Emden .

Landwirt , 24 Jahre , wünscht nettes
liebes Mädel Pennenzulernen .
Schriftl . Angebote mit Bild unt .
28 an die DTB . , Aurich .

Alexander Biliani , Fita Bent - Geschäftsmann , Anfang 50 , fucht
Rud .boff , Blatte , Carola auf diesem Wege funges Mädchen

döbr , Baul Görbiger . Täglia oder funge Witwe bis 40 Jahren ,
18 . 00, Raffe ab 17 00 , Sonnabd . die Lust zum Geschäft hat , lennen
und Sonntag 15 und 18 , Saffe zulernen , weds fpäterer Seint .
ab 14. 00. Rinder unter 6 Jahren Eche . Angebote mit Bild unter
nur in Begleitung Erwachs 216 an die DT8 . , Leer .
fener Landwirtstochter , 20erin , gebildet .

Erbhof Erbin , sucht auf diesem
Wege gebildeten , charakterfeften
Lebensgefährten , nicht unt 25 J .
Entscheidend ist nur berzliche Bu
neigung . Näh . unter 258 dch
Briefbund Treuhelf ,
nahme Hannover 14. Echließf . 20

Das Volts - Konzert des Burgorche
fters Leer . findet wenen Erfran¬
fung der Konzert -Sängerin Erna
Rheinshagen -Althaus in Aurich
Sonntag , 24. Januar , 16 Uhr ,
ftatt . Die Karten behalten thre
Billtigkeit .

Film - Theater

Lichtiviele Schwarzer Bär " . Aurich .
Sonnabend 8. 80 , 6. 80 : Echabers
nad " , der große Luftfpielfchlager
mit Gane Mofer , Baul Hör¬
biger , Trude Marlen u . a Kul

den 7. Januar 1943 . Birger
meister . J . V . : Eaathoff .

Kreis Leer . Betr . : Erneuerung der
Anträge auf Rundfunkgebühren Apollo . Emden . „ Liebeslied " mirbefreiung . Die bisher gewährten
Befreiungen von der Rundfunk
gebühr laufen mit Ende Februar
1943 ab . Bedürftige Voltagenof
fen und Empfänger von Einfah
familienunterhalt , die die weitere
Befreiung beantragen , ober erst
malig einen Antrag auf Gebüh
renbefreiung stellen wollen , haben
unter Einreichung ihres Aus¬
weifes fiber die bisherige Befret
ung von der Rundfunkgebühr den
Antrag bis zum 10. Februar 1943
bet threm Bürgermeister zu ftel
len. Beim Bezirkskiirforgeberband
werden Anträge nicht entgegen :
genommen . Leer , den 5. Januar
1943 . Der Landrat . (Verw . bes
Kreisfommunalverbandes )
zirksfürsorgeverband .
Webemeher Kreisamtmann .

91 - herloffungser
laubnis für eine Hebamme . Auf
Grund des 8 10 des Desammen
gefeßes vom 21. Dezember 1938
babe ich der Hebamme Anna
Danneder die Niederloffungsers
laubnis mit dem vorläufig anges
wiesenen Wohnfis Damswebrum
erteilt . Norden , den 6. Januar
1943 Der Landrat .

in den mit Schnee bedecklen
Eisflächen find befonders ge
fährlich . Die Wasserpolizei be
faßt sich nicht mit der Prüfung
der Stärke des Giles oder mis
der behördlichen Freigabe von
Eisflächen Sie muß sich den Ge¬
fahren des Gif : 8 gegenüber auf
Warnungen beschränken . Wer
Eisflächen betritt , tut dies au
eigene Gefahr . Aurich , den 7 .
Januar 1948 Der Vorstand des
Wafferwirtschaftsamts .

Stadt Emden , Abgabe von Bitronen .
Auf den Abschnitt 7 der Ember
Conderbezugstarte fönnen in den
Cbfts und Gemüsegeschäften drei
Bitronen bezogen werden . Die
Abschnitte find abzutrennen , au
fammeln und in einem besonde¬
ren Umschlag mit entsprechender
Ruffchrift bis zum 1. März 1943
für Kontrollzwede aufzubewahren .
Militär , Urlauber und Binnen
fchiffer tönnen im Ernährunge
amt , Zimmer 1, eine Bezugsbee
rebtigung abholen . Gemeinschafts .
lager usw . fönnen Bezugscheine
beantragen . Emden , den 8. Ja

1943 . Der Oberbürger
Stadternährungsamt

Ausschneiden ! Aufbewahren ! Aus
gabe der Vierten Reichskleider
farte . Die Bierte Reichstleider
larte wird Dienstag , 12. Januar .
und Mittwoch , 13. Januar , bon
9 Uhr bis 16 Uhr ausgegeben .
und war : 1. Rathaus , Großer
Gaal , Dienstag , 12. Januar :
Alter Markt , Am Delft , Große
Burgstr . , Kl . Burgstr . , Gr . Deich
Straße , Kl . Deichstr . , Emsstraße ,
Gr . Holzsägerstr . , Kl . Holzsäger
ftraße , Kirchstr . , Klunderburg¬
gang , Klunderburgstraße . Mitts
woch , 18. Januar : Neutorstra ,
Norderstr . , Olivenftr ., Osterbur
benne , Pelzerstr . , Rosenstr . , &chul
ftraße , Straße der SA , Spiegel .
gang , Spiegelstr . , Eteinftr ., We
terbutvenne , Zwischen beiden

Märkten , Zwischen beiden Stelen ;
2. Gasthaus , Stadtfaffe , Dienstag ,
12 . Januar : Am Bollwert , Am
Brauersgraben , An der Schlichte ,
Apfelmarkt , Beulienstr . , Taaler
ftraße Gasthauskirchhof , Dinter
ber Halle , Hofstraße , Clberfumer
@ traße , Schornsteinfegerstraße ,
Stephanplay , Strohstraße , Torf
marft , Wallstraße , Mittwoch , 13.
Januar : Gr . Brückstr . , Al Brüd
ftraße , Gr . Hibernstr . , Kl . Fal
bernstraße , Falderntor , Hof von
Holland , Große Osterstr . , Kleine
Ofterstraße ; 8. Wirtschaftsamt ,
Douwesstraße 2 , Bimmer
Dienstag , 12. Januar : Am Gel
ling , Am Rofentief . Am Wall , An
ber Bonnesse , Auf dem Spieler ,
Karl -von -Müller -Straße , Kran
Straße , Brandenburger Etraße ,
Bienbahnstr ., Martin -Faber -Err .
Mittwoch , 18. Januar : Horft . Für die Wohnung sind diejenigen
Weffel -Straße , Mühlenstraße , Ni Etraßen und Hausnummern maß
chardstraße , Sleedrieverstraße , gbend , die feinerzeit in die An
Staalbogengang , Juntershof , tragslisten eingetragen wurden .
Neuer Gang , Schuitemakerstraße . bas heißt also dort , wo die Volls
4. Wirtschaftsamt , Douwesstraße genoffen im Dezember 1942 ge
2 , Bimmer 8, Dienstag , 12. 30 . wohnt haben . Berfonen , die im
nuar : Alte Reihe , Am Linden Besitz einer Wanderpersonalfarte
graben , Am Elland , Am Neuen find , z. B. Seeleute , Binnenschif
Birchhof , Am Marienwehrster fer , erhalten die Reichstleiber¬
8winger , Am Sandpfad , Am
Bierkant , Am Bogelfangzwinger ,
Bei der Roten Mühle , Beim Gel
benmühlenzwinger , Doelestraße ,
Douwesstraße , Mittwoch , 18. Jamuar : Außer dem Nordertor ,
Schoonhovenstmße , Webergildes
traße , Klaas -Tholen -Straße , Tholenswehr , Tredfahrtsweg , Grafs
Ulrich - Straße ; 6. Wirtschaftsamt ,
Douwesstraße 2. Bimmer
Dienstag , 12. Januar : Bentints .
weg , Blumenbrückstraße , Gnif
Edzard -Straße , Elifabethstraße .
Jahnstraße , Bühnerläuferstraße ,Meue Seihe , Norbertorstraße ,
Bierkantweg . Mittwoch , 13 , Jas
nuar : Seumeftr ., Biegeleistraße ,
Philofophenweg , Schmiedestmße ,
Wilhelmstraße , Zwischen beiden
Bleichen ; 6. Wirtschaftsamt , Don
tuesitraße 2 , 8immer 6, Diens
tag , 12. Januar : Gartenstraße ,
Bannewarf , Am Tredfahrtstief ,Gräfin Theda -Straße , Bolardus
Straße , Eggenastraße , Mittwoch .
18. Januar : Adolf - Hitler -Straße
Nr . 1 bis Nr . 40 , Cclosstraße ,
Feldmart westl . Teil , Goethestr ..
Menfo -Alting -Straße ;

J .
Be

. :

turfilm /Wochenschau. Jugend har
Butritt . Sonntag bis Dienstag
6. 30 , Sonntag auch 100 , 8. 30 : 1

Die beimliche Gräfin " . Nach
dem Roman Don 6 . M Kris ,

Ichau . Jugend über 14 Jabre
bat Butritt .
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Eine Soße darf man nie zu lange
kochen , da sie sonst einschmort und
es wäre schade um jeden Tropfen ,
Kochen Sie nach unserem Rezepti
den KNORR - Soßenwürfel fein ser Sch
drücken , mit etwas Wasser glatte ehr
rühren , Liter Wasser beifügen und uns
unter Umrühren 3 Minuten kochen biet

Wo

KNORR

ElwasHerzhaftes:

VOGELEY
Punsch-Pudding

RUM
GESCHMACK

BriefanVOGELEY
Süßspeisen

mit Marthe Barell , Wolf Albach Muftionsbuffen Fähnrich " , 2 . d .
Retty u . a . Kulturfilm / Wochen - M . : 6jähr . Durchschn . 184 Rig .

Gett , 4,24 % , 2 . d . Großm . : 13
fähr . Durchschn . 194 lg . Fett ,
4,24 % , 2. V. Mutter : 12jähr .
Durchfdm . 234 Alg . Fett , 4,25 % .
empfehle zur Bucht . Sarm Fr .
Harms , Rahe .

Straße . Sellerweg .
Kleiner Weg , Klofterstraße , Land¬
straße , Liefeweg , Tergafter Str . .
Widdelswehrster Straße , 16. Kon
rebbersweg . Echule , Dienstag , 12.
Januar , von 18 Uhr bis 17 Uhr :
Sämtliche Straßen . Die Reichs¬
fleiderfarten fönnen nur an den Kreis Norden .
Ausgabetagen und zu den feft :
gefesten Ausgabezeiten abgebolt
werden . Die Ausgabe erfolgt nur
gegen Borlage eines Ausweises
(Bak , Rennfarte ) oder der Nähr
mittel -Stammlarte oder ber
Mährmittelkarten aller Familien
angehörigen .
Jahren fönnen die Reichstleider
larten nicht in Empfang nehmen. Mütterberatungen am 12. Januar Frau Dr. Grete Martens , Jever .

Kinder unter 16

larte im Wirtschaftsamt , Dous
wesstraße 2 , 8immer 1. Wenn die
zur Beit außerhalb Embens woh¬
nenden Familienangehörigen

an ihrem

Aerzietafel

Bahnarzt Dr . Hieronimus , Leer .
Gebe befannt , daß ich zu sämt
lichen Krankenkassen zugelaffen bin . 8ur Bucht empfehlen wir den

Nervenarzt Dr . Barghoorn , Clden effelungsbullen Karol 54254 .
Bater : Angeld - und Brämienbulleburg , Roonstr . 3. Fernruf 3233 .

50300 ,Sprechstunden 15 bis 17 Uhr . Normann " Mutter :
Karin " 307122 . Leistungen der

Mutter 1942 als Färfe : 5427 Alg
Milch , 224 Alg . Fett 4,11 % ,
Mutters Mutter ( 7jährig . Durch
fchmitt ) : 4740 Klg . Milch , 213 lg .

4,49 %, Mutters Groß¬
(2jähriger Durchschnitt ) :

4384 Kig . Milch , 176 la Fett
4,01 % . Mutters Urgroßmutter

Vom 11. 1.
Sprechstunde .

bis 17. 1. feine1943 : Leer 13. 30 Uhr ; am 15.
Jannar 1943 : Bademoor 14 hr .
Golmhusen 14. 30 Uhr , Thrhove Tierarzt Dr . Rufffes , Leer . Sonn

tagsdienst am 10. Januar 1943 .15 Uhr , hrenerfeld 15. 45 Uhr .
Gemeinde Wiesmoor . Die Schreibs Verloren

ftube der Gemeinde Wiesmoor
ift nur noch geöffnet am Mon - Noter Schal auf der Straße Boef¬
tag . Mittwoch und Freitag von
9 - 12 115r . Außer der Seit fön
nen Abfertigungen nicht medi
stattfinden . Wiesmoor , den 6.
Januar 1948 Der Bürger
meilter . Jacobs .

Reichsnährstand

züchter , C. B . . Norden . Wir
bitten bringend , Abstammungs¬
tafeln Bur Nachtragung bon
Milchleistungen des letzten Jahres
nicht vor Mitte Februar einzus
fenben , da wir vorher feine Lei .
ftungszahlen vorllegen haben .

Rinderlandverschickte
lebigen Aufenthaltsort eine vierte
Reichstleiderkarte erhalten , so if Berein Cftfriesischer Stammbleb
bie ihnen in Emden ausgestellte
unverzüglich dem Wirtschaftsanit
Emben zurückzugeben . Der fi
doppelter Kleiderfarten in straf¬
bar . Die Ablieferung der Kleider
farten hat auch dann zu erfolgen ,
wenn die Bezugsberechtigung in
swischen erloschen ist oder fobalb
fie erlischt , z . B. durch Tod , Un
terbringung in einer Heil und
Pflegeanstalt oder Strafvollzugs .
anstalt , bei Einberufung zur
Wehrmacht oder zum Reichsar¬
bettedienst . Diejenigen Metchys
fleiberfarten , die aus swingenden
Gründen an dem Ausgabetag
nicht abgeholt werden , lönnen erst
nach dem 20. Januar abgeholt
werden , und gitar im Wirtschafts
amt . Emben , am 7. Januar 1943 .
Der Oberbürgermeister . Wirts
schaftsamt .

OLFED

zetelerfehn verloren . Geg . Beloh
nung abzugeben bei Frau Wiard
Bon , Boefzetelerfehn .

Kinderhandtasche , grau , vom Bahn
bof Leer bis Finanzamt verloren .
Gegen Belohnung abzugeben
Leer , Bulverturm 11 .

Geldbörle mit Inhalt am 4. 1 .
auf dem Bahnhof Emden Weft
verloren . Gea . Belohnung abzu¬
geben a . dem Fundbüro . Emden .

Derren - Armbanduhr von Loga bis
zur Berufsschute Leer verloren .
Gegen Belobnung abzugeben
bei der D23 . , Leer .

Derrenschub , Gr . 44 - 45 , in Norden
verloren . Finder wird gebeten ,
benfelben gegen gute Belohnung
in der Bahnhofswirtschaft Nor
den , Adolf Hitler -Str . , abzugeben .

Geschäftliches

Bett
mutter

Ersatz¬

Jive
ersetzt Kaffee

Hersteller

(Sjährig. Durchschnitt): 434 Alg J. W. DARBOVENHbg-Harburg
Milch , 192 Klg . Fett = 4,42 % ,
Mutters Ururgroßmutter ( 12jähr .
Durchschnitt ) : 4514 Ig . Milch ,
188 Alg . Fett 4,16 % . Vaters
Mutter (5jähriger Durchschnitt ) :
4674 Ala . Milch . 188 Kla . Fett

4,05 %. Tedgeld vorläufig
50 MM . Es wird gebeten , Ded
larten mit Namen auch des Be

Bers mitzubringen . Leylander
Polder . Hermann Martens unb
Miteigentümer .

Fahrrad , Marke Meifter Bern
fönig " , am 21. Deze
Poft in Leer verta
frbl . Rüda . Seisfel

Tiermarki

er bor der
t . bitte um
Ringftr . 3.

Echlachtpferde and Notschlachtungen
übernimmt ständig und bolt jeder
Beit mit eigenem Transportauto

EmdenRoßfchlachterei Krabe .
Fernruf 2882

Partel und Gliederungen

NSDAP ., Gollen . Dienstag , den
12. Januar 1948 , 19 . 30 11br , seigt
die Filmstelle den Film Leichte
Mufe " , und den Beifilm Unsere Fußpflege Salon Wilhelm ter Gell .
Infanterie , bazu die neueste Emden , Wilhelmstraße 22 . Fern
Wochenschau , Sauptfilm fugende ruf 2319 .
verboten . Der Ortsgruppenleiter . Räuchere
S . - Gemeinschaft . . Strait burd
Freude " , Ortablenftstelle Wies . Ter befannte ABC - Schnitt , Haupts Dirfs . Emden . am Fehntiertief .
moor . Sonntag , 10 . Jannar ,

Wurft . Schinken und Berkel und Läuferschweine , große
Eped Klaas Baalmann , Greetficl und kleine . su verfoufen . Chr .

ausgabe für die Hausschneiderei
15 Uhr und 18 Uhr im Birt enthält 96 Modell - Bildfarten und
babnfrug (Gastwirt Sermanns ) : 240 Edmittmuster -Borlagen für
Großes Varieté . U. a . : Alafft groß und flein . Breis gegen Nach
sche Afrobaten . Gandvoltigeure , nahme 9,20 RM . W. Winterberg ,
fom . Rastabeure , Schlapodrabt¬ Emden 10 , Echließfach 101 .
fenfation . Romb . - Aft , Mufifal - Germerdings Fahridhule für alle
aft , Trapezfünftlerin . Cintritt :
Vorverkauf 1. 50 M. , Abende
taffe 1. 80 M

O

7. Wirts Deffentliche Bekanntmachung . Lohns
#tenerfarte , Lohnftener Bescheis
nigungen , Lohnzettel . Die Lohn¬
Steuerkarten 1942 gelten auch für
bas Kalenderjabr 1948 . Sie fino
sunächst nicht dem Finanzamt
einaufenden . Nur in dem & al . NS . Gemeinschaft Kraft burch
daß eine Lobnsteuerkarte 1948 Freude " . Ortsdienststelle Friede
ausgeschrieben worden ist , bat burg . Montag . 11 Januar , 19. 80
der Arbeitgeber die Lohnsteuer - Ubr , bet Gastwirt Herfens :
tarte 1942 , wenn fie fich in fet . Großes Barieté . U. a. : Klafftiche
nem Befit befindet , unverzüglich Afrobaten , Handvoltigeure , fom .
dem Finanzamt einaufenden . Rastadeure , Echlapodrahtlenia¬
bas auf der erften Seite der Mon , Komb . Ait , Mufifalatt .
Lohnsteuerkarte 1942 bezeichner Travesfünstlerin . Eintritt : Vors
tft . Befindet sich die Lohnsteuer verfauf 1. 50 MM . Abendtaffe
farte 1942 in bem bezeichneten 1. 80 MM . Vorverkauf an den
Ball im Befit des Arbeitneh bekannten Stellen .
mers . fo bat fe der Arbeitneh - NS . Gemeinschaft Kraft burd
mer unverzüglich dem finanzamt Frende " . Kreisdienftitelle Witte
einzufenden Der Reich &minifter mund . Dienstag , 12. Jan 1948 .
der Finanzen bat auf die Aus - 19 . 80 116r . Im . . Dftfrieftichen
fchreibung von Lohnsteuer - und Gof " . Wittmund : Großes Barieté .
Bürgersteuer Bescheinigungen . U. a . @laffifobe Afrobaten ,

fchaftsamt , Douwesstraße 2 , Bim
mer 12, Dienstag , 12. Januar :
Agterum , Am Hinter Tief , Bol
tentorsgang , Boltentor breiter
gang , Heuzwinger , Friesenstraße .
Sterngang , Stiefelstraße , Mitte
woch , 13. Januar : Albringswehr

fterzinger , Grasstraße , Sinterbem Rahmen , Meistergeerdsstraße ,
Meistergeerd zwinger , PottgießerStraße ; 8. Gasthof Sterrenburg " ,Adolf Hitler -Straße ,
12 . Januar : Adolf - Hitler -Straßebon Nr . 41 ab , Admiral -Scheers
Etraße , Ernst -Moriz -Arndt -Str . ,
Ctto -Weddigen -Straße , KI . AI¬
bringswehr Mittwoch , 13. Jant . :
Freiligrathstraße , Echnedermann
ftraße , Geibelitanke , Schillerstraße
9. Sotel Schmidt Horst -Weffel¬
Straße . Dienstag , 12. Januar :
Am Bahnhof Bahnhof Süd , Am
Herrentor , Amrumstraße , Cour .

Dienstag .

B

Klaffen , auch lett in Betrieb . Eig
Lehrfahrzeuge aller Klassen .
Sermerding . Aurich Fernruf 308

Elektrisches Lothaninbad , Leer . Bis
auf weiteres nur Dienstags und
Freitags geöffnet .

Wechseljahre erleichtern . In den
Wechseljahren vollzieht sich im
Körber eine natürliche Umftel .
lung , die mancherlei Beschwerden
mit sich bringen tann . Dann ist
es doppelt nötig , ben umgestellten
Ablauf wichtiger Körpervorgänge
(Stoffwechsel ) , Verdauung . Au3¬
scheidung , Blutkreislauf ท. a . )
durch Umkehrtee Nr . 14 zu för
bern und dadurch die Beschwerden
der Wechseljahre möglichst au mil
dern oder zu verhüten . Umkehrtee
ist nach altem Rezept aus vielen
bewährten Hellträutern aufame

Fuchsitute , 2jährig , mit voller Ab
stammung , gegen ein oder zwei
hochtrag . Stammlühe mit guten
Leistungen , abzugeben . Babbe
Alden , Holtrop .

Rubfalb , drei Wochen alt , su ver
taufen . Wille Janssen . Walle bei
Aurich , bei der Haltestelle .

Rotichlachtungsvieh , fämtliche Sor
ten , auch Pferde , lauft ständig
Conrad Lüden . Wiesmoor Fern¬
ruf 18

Schäferhund , 21jährig , zu verkaufen .
Carl Bergmann . Müller , Loquard
über Emden ,

Tadel , fein , braun , 6 Monnate alt .
zu verkaufen . Harm Harms , Wals
linghaufen , Egelfer Straße 55 .
Voßbergs Mühle .

Wellensittich คน taufen gesucht .
Echriftl . Angebote unter & 2010
an die CT8 . , Leer .

Schlochtpferde und Fohlen nehme
dauernd ab . Notschlachtungen
werden zu leder Beit mit eigenem
Emnsportauto abgeholt Mon
fchlachterei Joh Rademacher
Emden , Oldersumer Straße 80 .

Hansal

FUSS¬
PUDER

Bergestell
CEROSOLOChinoselfabrikA-4. Hamburg
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Sturmboote 600 km durch den Dschungel getragen
Das Rätsel um den Fall Singapurs / Auf dem Dach des Sultanspalastes von Johore

Von unserem Tokioter Vertreter Josef Giesenkirchen

In dieser Fortsetzung seiner Auffahreihe vom ostasiatischen

Kriegsschauplatz schildert unser Totioter Vertreter seine Ein¬

drücke von Singapur . Der Bericht bringt zum erstenmal Licht

in das „ Rätsel Singapur " und in die erstaunliche Tatsache ,

cke daß die Briten sich ihr stärkstes Bollwert in Australien in so

Hau furzer Zeit entreißen ließen .

YO

sin

un

otz . Seit dem 8. Dezember 1941 haben wir versucht , unseren

Eere ejern ein möglichst klares Bild über den ostasiatischen Krieg

chezu geben , der an diesem Tage begann und in dessen Verlauf die

Soldaten der mit uns verbündeten japanischen Nation Siege

on geschichtlicher Größe erfochten . Die Vermittlung eines Bil

Otepes von diesen Kriegsschauplägen , geformt aus eigener An¬

sinschauung und einer genauen örtlichen Kenntnis , blieb ein

reiBunsch , der uns nunmehr verwirklicht wurde . Der Generalstab

des Heeres und der Marine , zusammen mit dem Informations¬

Oministerium und anderen amtlichen Stellen Tofios gaben uns

feht die Gelegenheit zu einer ausgedehnten Reise in die besetz

ten Gebiete . Daran beteiligt sind zwei deutsche Journalisten

und zwei Italiener . Obwohl erst ein kleiner Teil der ganzen

Reise hinter uns liegt , hämmerten die Eindrücke bisher schon in

eindringlicher Weise auf uns ein . Die eigentliche Besichtigung

beginnt im früheren Singapur , dem heutigen Shonan . Drei

Tage lang hatten wir nunmehr Gelegenheit , die Schlachtfelder

in und um Singapur zu bereisen . 5800 Kilometer haben wir

mit dem Flugzeug zurückgelegt , um zum Ausgangspunft unserer

Reise zu kommen . Der Flug ging alatt und ohne fede Schwierigs
teit von Tokio nach Fukuoka in Südjapan , dann über Hofu auf

Formosa , Saigon nach Shonan .

ge
and

pti
er

ne

3m Zimmer des japanischen Oberbefehlshabers , dem die

militärische Verwaltung in Malaya und Sumatra untersteht ,

figen wir einem Soldaten gegenüber , dessen Gesicht jene Ents

schlossenheit ausdrückt , die es allein möglich machte , 600 Kilos

meter nördlich Singapurs , die Schlacht m Malaya zu beginnen

und nach rund zwei Monaten hier in Schonan siegreich
zu beenden . Der Kommandierende General fordert uns auf , die

Schlachtfelder und alles , was uns interessiert , aufzusuchen , und

ehr bald schon fönnen wir feststellen , daß seine Bemerkung . für

uns gebe es feine Einschränkung , tein Verbot , irgend ein Ge¬
aufsbiet zu betreten , oder überhaupt irgend ein Berbot ,

Wort genau stimmt . Wir sind bei allen Besichtigungen völlig
frei und unbehindert .

Wir stehen auf der oberen Plattform des Sommerpalastes
des Sultans von Johore , nördlich der Straße , die Singapur von
Malaya trennt . Der Sommerpalast liegt einige Kilometer mests

lich und mehrere hundert Meter höher als der eigenfftihe
Sultanspalast , unmittelbar am Nordende des Dammes , der

Singapur mit Johore verbindet . Am letzten Tag des Januars
im vergangenen Jahre erreichten die japanischen Truppen von
Norden kommend die Stadt . Der Sultan , obwohl mit einer

Engländerin verheiratet , hatte sich aber trotzdem im Laufe der

legten Jahre feineswegs als Feind Japans gezeigt . Sein Som¬
merpalast wurde für zehn Tage Hauptquartier General

Yamashitas . Das Gebäude ist in einem Phantasiestil gebaut ,

fomfortabel und stellt genau alles das dar , was man sich als
Europäer unter einem Sultanspalast vorstellt . Hier widelte

sich eines der wichtigsten Kapitel des ostasiatischen Krieges ab ;
Denn hier wurde der Uebergang über den Kant vorbereitet . Von

der gleichen Plattform , auf der wir jetzt stehen , beobachtete Ge
meral Yamashita mit seinem Stab eine Woche lang den Feind ,

der faum einen Kilometer entfernt auf Singapur lag .

seinen eigenen Worten geht hervor . dak er den schwierigsten
Teil seiner Aufaabe vor sich hatte . Vom Gelingen des Angriffs
auf Singapur hing unter Umständen alles ab . Die Vorberei
tung erfolgte gründlich .

Stellenangebote

Aus

Japanische Pioniere , die ihre Sturmboote zum größten Teil

auf den Schultern von Kota Bharu sechshundert Kilometer

weit bis Johore Stadt durch unwegsamen , unbekannten Dschun

gel geschleppt haben , liegen gegenüber Singapur bereit , dem
stündlich und minütlich erwarteten Angriffsbefehl gegen die

stärkste Seefeftung Oftastens Folge zu leisten . Vom Palast
übersieht Yamashita die befestigten Höhen Singapurs . Um die
Mitternacht des 8. Februar steht General Yamashita auf der

Turmspike . Vor einer Minute hat er den Befehl zum Angriff

auf Singapur gegeben . Alles , was am Fuße des Berges und

auf dem Sultanspalast steht , wird lebendig . Aus den Büschen

ringsumher werden Sturmboote ins Wasser gelassen , das hier

neunhundert Meter breit ist . Das Ziel der ersten Landungs¬

truppen ist ein fleines Haus , 1700 Meter von Yamashita ent

fernt am fenfeitigen Ufer der Insel Singapur . Nach wenigen
Minuten leuchten Raketen auf : Die Landung ist gelungen .

Schüsse trachen , aber der örtliche Widerstand wurde schnell ge¬

brochen . Die vollständige Ueberraschung war glänzend gelun
gen . Die britische Hauptverteidigung lag filometerweit östlich ,

weil der Kanal hier schmaler ist und wegen der günstigeren
Strömung hier leichter überzusehen ist . In ihrer Phantaste
Tofigfelt fonnten sich die Briten nicht vorstellen , daß der Angriff
anderswo als gerade hier losgehen würde .

Als die Sonne am 8. Februar morgens aufging . waren die

bis dahin gelandeten Abteilungen bereits mehrere Kilometer

am Ufer entlang auf den Boden Singapurs vorgedrungen . Jezt
begannen die Engländer mit ihren ersten Gegenangriffen , je¬

doch befand sich die nordwestliche Küstenverteidigung Singapurs
schon fest in japanischer Hand und am folgenden Tage auch die
Verteidigungszone östlich des Dammes . Die Truppen tämpf¬
ten ohne Artillerie und ohne schwere Waffen und gewannen ge¬

gen eine eindeutige , zahlenmäßige Ueberlegenheit Stunde um

Stunde an Boden .

-

Beim Rückzuge von Johore nach Singapur zerstörten die

Briten den Damm hinter sich , das heißt sie sprengten ein etwa
fünfzig Meter im Durchmesser betragendes Loch und hielten

diese Stelle mehrere Tage lang unter Feuer . Dennoch gelang
es todesmutigen japanischen Pionieren allerdings nur unter
erheblichen Opfern in der Nacht zum 13 . Februar den Damm
zu reparieren und den Uebergang zu erzwingen . Im Augen¬

blid des Uebergangs fämpften außerdem japanische Truppen

bereits in der Nähe des Rennplakes von Singapur . Das im

legten Augenblick von den Briten auf das Wasser in der Nähe
des Dammes ausgegossene brennende Del fonnte die Angreifer
nicht aufhalten , so daß sich ein ständiger Strom von japanischen
Truppen nach Singapur ergok , deren Zahl jedoch immer noch
weit geringer blieb als die der Briten .

Als sich die Kämpfe der Hauptbefestigung Bukit Timar

näherten , war die japanische Artillerie herangekommen . Auch

hier war die Ueberraschung die erste Grundlage für den Er
folg , denn Bufit Timar gehört zu fenen Befestigungen , mit
denen die Briten Angriffe von der Seefeite sehr viel leichter

hätten abwehren tönnen als von der Landseite . General

Yamashitas Hauptquartier befand sich jetzt in einem Privat
haus auf einem Hügel , der zu Bukit Timar gehört und nur

einen Kilometer davon entfernt liegt . Seine Befagung tapi¬

tulterte bedingungslos . In diesem Haus befinde ich mich , wäh¬
rend ich diese Zeilen schreibe . Die japanische Artillerie fam

gerade zur rechten Zett , um in den Kampf um Bukit Timar

einzugreifen , als dieser fich auf dem Höhepunkt befand . Gie

entschieb ihn bereits am 14 . Februar . General Percival , der

während des ganzen Kampfes um Singapur nicht eine einzige

Stunde lang geistig , als Mann oder als Soldat , Herr der Lage
gewesen ist , entschloß sich zu Kapitulationsverhandlungen , ob¬
wohl die Opfer unter seinen Truppen sehr gering . die Zer¬

störung ziemlich unbedeutend und mehr als die Hälfte des

Deutsche Frauen und Mädel ! Helft mit !

Die Deutsche Reichspost ist zur Bewältigung ihrer Aufgaben , die

für Front und Heimat gleich wichtig sind , auf Eure Mitarbeit drin¬

Baderinnen in Aurich fofort gegend angewiesen . Bei Aemtern in Stadt und Land könnt Ihr insucht . Es handelt sich um ange
nehme Bormittagsarbeit bis 12 allen Dienstzweigen eingesetzt werden , insbesondere im

Uhr . Gewissenhafte Frauen und
Mädchen wollen sich vorstellen in
der Vertriebsabteilung ber Oft
friesischen Tageszeitung , z. 8t .
Aurich , Straße der SA . 63 .

Jung : 3 Mädchen , ehrlich und or

Briel - und Paketzustelldienst , Brief - und Paketverteildienst ,

Sehalterdienst bei den Postämtern , Telegraphendienst ( Fern¬

schreiber ) Fernsprech - und Rentenrechnungsdienst , Post¬

Raumes um Singapur nom in britischer Hand war , einschließ
lich der auf jeden Fall und längere Zeit zu verteidigenden
Stadt Singapur . Hier , auf dieser Straße , fam er herauf mit
einigen Offizieren , die eine weiße Flagge und den Union Jack

trugen . Die japanischen Truppen sind während der Schlacht
um Malaya von Briten , die eine weiße Fahne zeigten , mehr .

mals in den Hinterhalt gelockt worden . Als Percival auf der
GebüschLandstraße heranrückte , nahm ihn eine seitlich im

liegende japanische Abteilung prompt gefangen in der berechtig
ten Meinung , daß es sich um eine weitere britische Gemeinheit
handeln tönnte . Außerdem dachte sicherlich auch niemand einen
Augenblick daran , daß die Briten bereits fezt den Kampf auf¬
geben und ihr General fich auf dem Wege zur Kapitulation be
fand . Die Einzelheiten dieser Kapitulation sind weltbekannt .

Percival , aufgeregt zitternd , erbat 24 Stunden Bedentzeit , die

thm verweigert wurden . Datauf tapitulierte er bedingungslos .

Eines der glänzendsten Kapitel japanischer Kriegsgeschichte

ist damit geschrieben . Wir können die Leistung hier an Ort und
Stelle vielleicht besser ermessen , weil wir sie vor Augen sehen .
Diese Soldaten , Teilnehmer der Kämpfe , in allen Rängen , be¬

stätigen uns etwas , das sich dem Besucher der Schlachtfelder um

die Stadt Johore und um Singapur ständig aufdrängt , nämlich

bie Vermutung , daß die britische Führung miserabel und die

moralische Verfassung der Truppen faum besser gewesen sein
fann . In Singapur steht man , so bestätigen uns hohe japanische

Offiziere , einem Rätsel gegenüber . Diese angeblich uneinnehm
bare Festung fiel unter einem einzigen Schlag zusammen . Es
fann feinen Zweifel darüber geben , daß die fapanischen Trup

pen Singapur in jedem Fall erobert hätten , aber man hätte
unter Umständen darüber diskutieren können , wie lange es

dauern würde , bis sich dieser Erfolg einstellte . Die hervorragende
Strategie der japanischen Führung und die glänzenden Leistun

gen der japanischen Soldaten haben Singapur erobert . Ich

führe das Wort eines hohen Offiziers an , der sagte , daß die

Haltung der britischen Führung und Mannschaften Singapurs
Eroberung schon Mitte Februar ermöglicht habe .

Was ist des Rätsels Lösung ? In diesen Tagen sahen wir

Tausende britischer und australischer Kriegsgefangener , die sich

mit Straßenbau , Hausreparaturen und anderen nüklichen Ar¬

beiten beschäftigen , außerdem mit der Errichtung eines riesigen
Monumentes für die japanischen Gefallenen , das auf einem

Berg liegt , zu dem Hunderte von Stufen heraufführen . Diese
Gefangenen sehen aus wie das ewige Leben , Bärenterle , die
zu vielen Tausenden die Waffen aus der Hand legten , bevor

ste ihre Munition verschossen hatten . Man sollte es nicht für

möglich halten , aber man fann es hier feststellen , daß die bri

tische Armee feine hundert beherzte Männer hatte , die fähig

gewesen wären , einen metteren Versuch zur gründlichen Spren

gung des Dammes zu unternehmen , als die Japaner noch auf der
anderen Seite lagen : mit anderen Worten also , die dabei noch sehr

viel weniger Mut hätten aufzubringen brauchen wie die Ja¬

paner , die den Damm während des britischen Feuers reparier¬

ten . Wenn es nicht eine Frage des Mannes ist , in jedem Fall
dann eine Angelegenheit der Führung . Ebenso unverständlich
ist es , warum die Briten feinen Bersuch unternahmen , den

Kommandoturm des Sultanspalastes in Johore zu beschießen .

Man stelle sich vor , der Gegner läßt ein feindliches Kommando
zehn Tage lang ohne Störung auf einem Turm , der siebzehns

hundert Meter entfernt auf einem Berg steht , von allen Seiten

fichtbar , ein Ziel wie selten .
Es ist schwer , die rechte Antwort auf die Frage nach dem

Rätsel Singapur zu finden . Bet guter Führung hätten die
Truppen vielleicht gefämpft , vielleicht , denn die Frage wäre

geblieben , wofür . Vielleicht hätten die Briten es wissen müssen ,

wenn es auch die Australler faum und die Hindus überhaupt
nicht wußten . Vielleicht ist auch die ganze Fragestellung müßig ,

denn schließlich ist das Problem durch den eindeutigen japanis
schen Gieg und durch die Tapferkeit der japanischen Soldaten
längst gelöst , und Churchill mag sich den Kopf zerbrechen ,
warum 76 000 Briten und Australter fich in Singapur alles
andere als Lorbeeren verdienten .

Sonnabend bis Dienstag

Liebeslied

Einfache ältere Saushälterin zuver - Hausgehilfin , zuverlässig , nicht unt . |

lässig u. tinderlieb , fucht Witwer 18 Jahren , wegen Verheiratung APOLLO . EMDEN
mit einer Landstelle auf sofort der jetzigen zum 1. Februar oder

für seinen frauenlosen Haushalt später gesucht . Leer , Annenstr . 14.

(5 Bersonen ) . Schriftl , Angebote Lehrling , mit guten Schultennt .

unter 2 13 an die OTB ., Aurich . niffen , bei fretler Verpflegung imb

Haushälterin , wegen Verheiratung Wohnung im Haufe , filz mein

meiner jebigen , für meinen fleinen Manufaktur , Kolonial - , Haus¬

frauent , Privathaushalt ( alleins und Küchengeräte und Drogen¬

stehend ) zum beliebigen Antritt schäft zu Ostern gesucht . Ant . 6 .
Orth , Apen i . Clbbg .

Jüngeren Jungen , fräftig , für
alsleichte Lagenarbeiten und

Lastwagen -Beifahrer fofort ge

scheckdienst , Postsparkassendienst (nur in Wien ), Fernsprech - gesucht . Otto Koopmann , Clden¬

vermittlungsdienst , Kraftwagenführerdienst , Bürodienst (Schreib - burg i Oldbg. Cloppenburger
maschine - Kurzschrift ) Stmße 87 .

bentlich. fofort oder später ge- sowie in rein technischen Dienststellen , falls ihr leichte handwerk - Sindergärtnerinnen und Hortner .
liche Arbeiten übernehmen wollt . innenfeminne , Lutherhaus , Dana

brid , Arndtstr . 20. Beginn des
neuen Lehrgangs Frühjahr 1943 .
Auskunft und Anmeldung bel
der Leitung im Butherhaus
Arnbtstraße 20 .

Pflichtjahrmädchen zum 1. Mai _ ge
fucht . Bauer Joh . E. Janssen

sucht . Frau Hinrich Kuhlmann ,
Oftersander .

Büroangestellte , jung und tüchtig , Die Aufgaben der Deutschen Reichspost sind so vielseitig , daß

mit allen vorkommenden Büroar - jede Frau und jedes Mädel eine ihrer Neigung und Begabung
beiten vertraut , für fofort oder entsprechende Arbeit erhalten kann . Für den Außendienst wird
1. März 1943 für größeren Gastschmucke Dientkleidung gestellt . Ihr könnt zur Aushilfsbeschäl
stättenbetrieb in Mitteldeutsch - tigung (auch tage - und stundenweise ) im Angestellten - oder Arbei¬
land (bei Erfurt ) gesucht . Bewer
bungsvapiere mit Bild und Ge terverhältnis oder zur Dauerbeschäftigung mit Aussicht auf Be¬

haltsansprüchen bet freier Station rulung in das Beamtenverhältnis (Aulstieg bis zur Oberposisekretärin ) utgaft über Efens (Offr . ).

unt . & 1062 an die OT3 ., Leer. jeingestellt werden . Tarilmäßige Vergütung auch während der Aus - Sausgehilfin , tinderlieb , sum bab

Sousgehilfin , zuverlässig , zum bildung . Merkblätter mit genauen Bedingungen erhaltet Ihr bei
Februar 1943 gesucht . Fran jedem Postamt .
Chella Huchtmann , Emden , Adolf¬
Hitler Straße 83 .

Lehrmädchen für das Kontor , mit
gutem Echulzeugnis , zu Ostern od .
früher gesucht . Z. & H. de Jonge , Hausgehilfin ,
Emden .

Züchtige Hausschneiderin baldmög
fichst gesucht , Schr . Angebote unt .
G 1059 an die DT3 . , Emden .

DEU

Fro
lässig und
haushe
sucht .

upt
Erfahrene Haushälterin gesucht 111 .

Deutsche Frauen und Mädel ! Meldet Euch zur

MEN REICHSPOSTI

zuver - Fräulein für meinen landwirtschaftl .

ir Privat Haushalt zum Frühjahr gefudit .

ser später ge- Mädchen vorhanden . Fran

Betty Hermanu , Janssen , Chriftinenhof , Nehmer
verfeld , Hardtstraße fiel über Norden .

cuf 20635 . Mädchen , älter , zuverlässig , für Ge
schäft und Haushalt zu sofort
oder später gesucht . Alfred Cöfer ,
Cäciliengroden über Sande 1. C .

Fernruf 8102 .Wachingsfehn -Bolder .

Schriftl . Angebote unter & 1060 Ordent Tageshilfe , nicht unter
an die DT8 . , Emden . 1 fm , auf sofort oder später

Pflichtjahrmädchen oder Tagesmäd fucht Frau Fenna Schoon Wive .
then sofort oder später gesucht
Schrifti. Angebote unter & 1058 Frdt , Sausgehilfin zum 1. Februar 2

oder später für Privathaushalt
gesucht . Schriftl . Angebote unter
2861 an die OTZ . , Wittmund .

an die DT3 . , Emden .
Hausgehilfin gesucht . Aurich , Wi¬

ardastraße 20 .

Pflichtjahemäßel zum 1. April für
landwirtschaftl . Betrieb gesucht .
Frau Lückea Warfen , Söhren bei
Geschendorf , Kreis Segeberg
( Holstein ) .

bigen Antritt gesucht . Frau
Lastowski , Bargebur 47 .

Fräulein fofort oder später gesucht .
J . Lindena , Mibbelstewehr , Post

Jugendliche zugelassen

Foto - Atelier

fucht. Brahm & Sinrichs, Seer Grete Ekkenga
Straße der G 78 .

räftig . Schmiedelèbeling zu Ostern
gesucht . B. Alberts , Schmiede
meister , Ellsum über Emden .

Kaufm . Lehrling mit guter Bor
bildung zu sofort bzw . zu Oftern
gesucht , Oftfr . Gartenbaugenoffens
fchaft , e. G. m . b. S . , Aurich .

Fernruf 567.
Malerlebeling zu Ostern 1948 ge

fucht . Enno Gramberg , Maler¬
meister , Aurich , Hafenstr . 6 .

Lehrling , mit gutem Schulzeugnis ,

Emden , Philosophenweg 33
Fernrul 2781

Tilfum, Fernruf Greetfiel Nr. 50. kann zu Ostern in mein Lebens Ein eigenes Haus
mittelgeschäft eintreten . Wohnung
und Berpflegung fm Saufe .

Aurich ,Georg Ferd . Kittel ,
Norderstraße 1.

Lehrling zum 1. April oder Dftern
gesucht , Verpflegung und Woh
nung beim Meister . D. Baumfalt ,
Malermeister , Neu -Westeel über
Norden .

Mehrere Schiffsjungen für unsere
Schlepptähne und Motorschiffe
stellen wir für sof. od. zu Ostern
auf Lehrvertrag ein . Schulte &
Bruns , Emden .

Lehrling für die am 15. April frei
werdende landwirtschaftliche Behrs

Bauer Anton

Sausgehilfin , zuverlässig , zit Fe
bruar oder März gesucht . Span
hale , Oldenburg 1. D. , Am Martt .

Aeltere Haushälterin , Frau mit
Kind nicht ausgeschlossen , sofort
gesucht . Beter Jakobs , Wird .
Altendeich über Norden .

Bormittagsmädchen , tinderlteb , zu
sofort gesucht . Frau Brehmen ,
Emden , Bentinksweg 20 .

Tüchtige Hausgehilfin , möglichst
etwas ältere , sum 1. März , evtl.
früher oder später , gesucht . Dr .
Boppinga , Großefehn .

Einige Vertrauensiente aus allen
Bevölkerungstreifen fucht öffent
lich - rechtliche Versicherungsanstalt
allerorts im Kreise Leer , die durch
nebenberufliche Mitarbeit ihre Stelle als Außenbeamten haben ipir
Ginahmen verbessern für die Altkreise Emden , Norden
Provinzial -Lebensversicherungsan - und Wittmund zu besehen . Wir
stalt Hannover , Hannover , Brin suchen befähigte Herren , auch aus
zenstraße 9 . anderen Branchen , die fich ums

Wirtschafterin , in Haus - und Land - Hausgehilfin für die Tagesstunden stelle gesucht .
auf fofort oder später gesucht . Jung . Mädchen , tinderlieb und er

Leer , Ubbo¬Frau Janssen ,
Cmmius -Straße 31 .

Buverlässige Sausgehilfin , nicht
unter 18 Jahren , gesucht . Frau
Vosteen , Delmenhorst , Straße
der SA , 79 .

fahren , oder gepr . Wirtschaftsge
Hilfin für meinen Landw . Haus
halt (Marschhof 63 Settar ) zum
1. März oder später gesucht . Schr .
Angebote unter 1053 an die
DEZ .. Emden .

wirtschaft erfahren , für frauen :
lofen Haushalt gesucht . Antritt
auf Vereinbarung . Schr . Angeb .
unter 22 an die OT3 . , Leer .

Wafchrau für alle drei Wochen
gesucht . Schriftl . Angebote unter
211 an die CT3 . , Aurich .

Stüße oder Fräulein mit Koch Hausgehilfin wegen Verheiratung Die Krankenpflegeschule im Anna
Stift (Orthopädische Heil und
Lehranstalt ) , Hannover Kleefeld ,
nimmt laufend Schülerinnen und
Vorschülerinnen (vom 16. Lebens
jahr an ) auf . Beginn der Kurse
jeweils am 1. April und 1. Of
tober . Die Bedingungen für Vor¬
schülerinnen sind besonders gün
ftig . Bewerbungen find zu richten

fenntnissen als 1. Hausgehilfin meiner jeßigen gesucht . Frau
mit Verantwortung gesucht . Schr . Bauley , Oldenburg i . O. , Garten
Angebote unter 102 an die Straße 19. Fernruf 3929 .
DTZ . , Norden . Sausgehilfin gesucht . Schr . Angeb .

Laborantenkraft , eb . auch Lehrling , unter & 11 an die DT3 . , Leer .
zur Hilfe an interessanter Arbeit Junges Mädchen mit abgeleistetem
gesucht . Schriftl . Angebote unter Pflichtfahr als Anlernling , und

739 an die OTZ ., Norden . junge Bertauferin gesucht . Seifen¬
Hausgehilfin , zuverlässig . für Eta Buls , Emden , Str . d. S . 14.

genhaushalt zum 1. April ge - Saustochter oder Pflistchtjahrmäd an den Vorstand des Annastifts ,
icht . Näheres bei Dr . Maertens , chen für meine Tochter nach Hannover -Kleefeld .

Norden , Peter -Seuer -Stmße 11 . Lathen an der Ems gesucht . Frau Fräulein als Stüße der Hausfrau
Kinderpflegerin zum baldigen An Reinhard Peters , Emden , Am für großen landwirtsch . Haushalt

tritt für unsere drei Kinder ( 15 Sandpfad 1/2 . gesucht . Frau Middents ,
Mon . u . Swillinge , 2 Mon . ) und Gausgehilfin , tüchtig , ehrlich und Engerhafe bei Georgshell .
zum 1. bzw . 15. 3. tüchtiges jung . fauber , für meinen Privathaus Welche im Näben erfahrene Frau
Mädchen gesucht . 2 Gehilfinnen halt , und eine tüchtige Wirtschaf¬
vorhanden . Melken nicht erfors terin für meinen Geschäftshaus
derlich . Frau H. D. Agena , halt au sofort oder später gesucht .
Landschaftspolder üb . Bunde . Schweers , Wilhelmshaven , Wil

Gausannestellte oder ältere Fran , Helmshavener Straße 21 .
ohne Anhang , zu sofort od. später Junges freund !. Mädchen balbmög
wegen Erkrankung der feßigen lichst für unseren landw . Haus
gesucht . Frau Maria Borchert , halt gesucht . B. Jansen , Groot
Neustadt -Doffe , Babnbof busen über Emden .

hilft einer finderreichen Frau für
3 bis 4 Tage im Monat ? Schr .
Angebote unter & 28 an die
DT3 . , Leer .

Sausgehilfin , zuverlässig , nicht mnt .
16 Jahren , zu sofort oder 1. Fe
bruar gesucht . Frau Erna Has
bargen , Norden . Adolf -Hitler
Strake 6.

möchten .

Bauleiter , Bauführer . Eisenbeton¬
Poliere . Eisenbieger , Eifenflechter
für Norden und Westen gesucht .
Schriftl . Bewerbungen unter bg .
3191 an A. B. 8 . , Sambura
Gänsemarkt 44.

Serren m . techn . Verständnis cls
Vertreter für den Verkauf chem .
techn . Erzeugnisse an Dienststellen ,
Behörden , Industrie und Privat
bei guten Verdienstmöglichkeiten
gef . Der Artifel ist nicht fontin

glänzend begutachter,gentiert ,
leicht verläuft . und unbegrenzt
lieferbar . Gilang . u . S. G. 10088
an Ala , Hamburg 1.

Banführer , Bauleiter , Boltere
Schachtmeister , Vorarbetter , Fach
arbeiter für Norden , Westen und
Reichsgebiet gesucht . Schriftl . Be
werbungen unter bg . 3192 an
A. B . 8 . , Samburg , Gänsemartt 44 .

Renfm , Lehrling zu Ostern gesucht
Friedrich Detering , Röhren , und

Metall - Großhandlung , Emden ,
Hofstraße 19 .

Harms , Bagband .

ftellen wollen, gegen entsprechende
feste Bezüge . Gleichzeitig suchen
wir allerorts einige Vertrauens
leute aus allen Bevölkerungs
treifen , die durch nebenberufliche
Mitarbeit ihre Einnahmen ber

bessern möchten . Schriftliche Be¬
werbungen mit Lebenslauf er

Provinztal -Lebensversichebeten .
rungsanstalt Sannover , Hanno
ver , Prinzenstraße 9 .

Männl . oder weibt . Assistenten bes
Abteilungsleiters , mit guter Al¬
gemeinbildung , Stenotypiftinnen
und Kontoristinnen , Gehaltsver
rechnerinnen , möglichst vertraut
mit der Bedienung elektrischer
Buchungsmaschinen , fucht großes
Industriewert im Osten Bremens
für Personalabteilung und Setre
tariat . Nur unbedingt zuverlässige
und vertrauenswürdige Bewerber
werden gebeten, die üblichen Un¬
terlagen unter Angabe der Ge
haltsansprüche unter B. St . 56/38
an Ala , Brenten , einzureichen .

Jetzt durch steuerbegünstigtes
Bausparen planmäßig vorbereiten !
Verlangen Sie kostenlos den
Ratgeber B on Deutschlands
größter Baparkasse

GdF Wüstenrot
In Ludwigsburg /Württemberg

Geschäftsstelle

Berlin - Wilmersdorf ,

Motzstr . 94 , Rul 244188

Gut rasiert

gut gelaunt

'
ROTBART

'

KLINGEN
auch

heute

. . . durch volle Ausnutzung der Lei

stungsfähigkeit unserer Klingen !

Sie wird gewährleistet durch täglichweck.
selnden Gebrauch der Klingenschnelden.
Die Merkzahlen auf unseren Klingen

geben Ihnen die Möglichkeit hierzu,

Krewet KREWEL
Auneimittel



Familienanzeigen

En Gott will , feiern unfere leben
Kapitän Job . Binne¬Gliern .

berg und Frau Johanna , geb .
Arionus , an 11. Januar 1948

das deft der Silbernen Gobseit .

13bre Verlobung geben bekannt :
Renkine Janffen , Jobaun Beeren .
Iberingsfehn I . Neuefebn , a . 81 .
Ariegsmarine . Januar 1943 .

Vermählungen

sogene Kriegstrauung geben be .
Lannt : Uffa . Weert Bodholder
and ran Berta , geb . Bottes .
Often . a . 8t . im Urlaub , Barrels
(Oftfrld . )

Jbre Bermählung geben be : annt :
Kaufmann Gerd Janfien , s . St .
Wehrmacht , and Fran Lucie ,

Wir wünschen ihnen weiterbin 3bre am 81. Desember 1942 voll .

alles Gute . Was wir beut ' in
Gilber fränzen , möge einft im
Golde glänzen . Die banfbares
Rinder . Westeraceumerfiel 1948 .

Bo Gott will , feiern unfere lie

ben Eltern , die Eheleute aute
de Bubr und Frau Rooiffe , geb .
Railer , au Warfingsfehn , am 18.
Januar 1948 das feltene Beit

der Goldenen Gobaelt Die Dante
baren Kinder .

Geburten

geb . Röben . Evieferova . den 7 .
Jannar 1948 .

Arno Bebr , Uffs . im Feuerw .
Dienft , Cliriebe Bebr , geb .
Runold . Vermählte . 3. St . Cfend ,
Dortmund . Weihnachten 1942 .

geben be¬
tannt : Beene Beening u . Brau
Evertje , geb . Schmidt . Mavi , im
Desember 1942 . Gleichzeitig dans
fen wir für erwiefene Aufmert
famfeiten .

Geburt Ihre KriegstrauungDieBilfried Gintber ,
eines fräftigen . Stammbalters
seigen an : Joachim de Buhr und
Gran Otto , geb . Weber . Ibe
Dingsfebn II , 4. Januar 1943 .

Die Geburt eines träftigen Anas
ben seigen an Broer Müller und Ibre am 2. Januar vollzogene

Frau Frieda , geb . Aver . Zeez , Kriegstrauung geben bekannt :

6. Januar 1948 Uffa . Gans Bischoff und Fran

arm beyo Gottes Güte fentie Irma , geb . Daro . Norderney .

und beute einen fräftigen Jun - Willmsfeld über Norden .

gen . Elmine Bavven , geb . Wach - bre
tendorf . veno Bovven , s. 8t . im
Often . Rirchdorf , 4. Jan . 1048 .

Mns wurde am 4. Januar ein
fräftiges Mädel geboren . Alex
bahn und Frau Amfe , geb .
Rublmann . Norden , Schulstr . 12 .

Verlobungen

armte18 Verlobte grüßen :
Jbben , Gilfo Olthoff , Obergefr .
der Luftwaffe . Ostermarsch , s. 3t .
Emden . Emden - Woltbufen . Im
Januar 1943 .

Ebre Verlobung geben bekannt :
Friedel Wlodasek . Gefr . Adolf

Kriegstrouung geben be
fannt Enno Siemens , 8. 3t .
Kriegsmarine , und Grau Ge .
fine Siemens , geb . Schilling .
Warfingsfebn , 2. Januar 1943 .
Gleichzeitig danken wir für die
uns erwiefenen Aufmerkiame
feiten

Wir wurden friegsgetraut : Chri .
stoph Baumann , a. 3t . Uffa . 13
einem Grenad . Ausb . = Batl . ,
Gerda Baumann , geb . Poppe .
Hannover -Linden , Biftoriastr . 22
den 9. Januar 1943 .

.

Danksagungen

00

lich unserer Vermählung erwie
fenen Aufmerfiamfeiten fagen
wir allen auf diesem Wege une
Tern herzlichen Dant . Stud .
Ing . Paul Winter , a. 3t , Gunt
meister der Rei . , und Fran

5. Ja

Hoffmann , Gadenberge N. . , Statt Karten , Für die uns anläb
Emden , Gr . Jobannitr . 11 , s. 8t . |
im Urlaub . Januar 1948 .

Die Verlobung unserer Tochter
Doris mit Herrn Sauptmann
Günter Nahm geben wir bier¬
mit befannt . Apothefer Wilhelm
Gartmann und Fran Anny . Elfe , geb . Jensen . Aurich ,
geb . Böffinger .. Landsweiler . nuar 1943 .
Neden (Saar ) . Meine Ver - Für die uns anläßlich unferer
Jobung mit Fräulein Doris , Berlobung erwiefenen Aufmert¬
Gartmann beehre ich mich anzu - j
geigen , Günter Nahm , Saupt¬
mann und Batterlechef in der
Artillerie -Ausbildungs -Abt . (m . )

famfeiten danken wir herzlich .
Klara Schmidt . Brackenheim
(Württemberg ) , Dr . med . Here
mann Esders . Hage (Ostfrold . )

. . Großdeutschland " , a. 8t . Gu für die vielen Glückwünsche zu
ben , Weückenberg I .

Obre Verlobung geben bekannt :
Auna Selzner , Kunrau (Alt¬
marf ) , 3. 31. Petpaig , Baftor Jo
baunes Buisman , Nordfeeinfel
Baitrum , a . St . Wehrmacht . Neu¬
jabr 1943

Als Verlobte grüßen : Erna Bene
sia , Briz Müller , Berm . - Gefr .
b . d . Kriegsmarine , a. 3t . Im
Urlaub Jhren , Leipzig , den 10 .
Januar 1948 .

unferer Vermählung danten
wir beralich . Sillerich bilderts
und Frau Anna , geb . Red .
Hafensberg , 3t . Kriege3.
marine , Moordorf , s. 3t . Wils
belmshaven , Adolfstraße 18 , unt .

Für die uns zu unserer Silber¬
nen Hochzeit erwiesenen Aufs
merffamfeiten danken wir recht
Herzlich . Johann Mener und
Frau Arntie , geb . de Buhr .
Königsmoor , den 4. Jan . 1943 .
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Göre Verlobung geben bekannt . Für die uns anläßlich unserer
Sildegard Stone , Halle /Saale , Silbernen Sochaeit erwiesenen
Petersbergstr . 45. Adrian Strud ,
Match . - pt . -Gefs . , 8. 3t . Kriegs
marine Efens (Ostfrld . ) , Sin
denburgstraße 51. 1. Jan . 1948 .

Thrhove , Threnerfeld ,
Emden , Norden und
Tangermünde , 4. Jan . 1943 .

Bon feinem Leutnant und Koms
vanieführer erhielten wir die
tleftraurige Nachricht , daß unser
bergensguter , Hoffnungsvoller
Sohn , unfer innigftgeliebtes
Bruder , Schwager , Ontel , Mefte
und Better , mein lieber , guter
Bräutigam , Obergefreiter
Georg August Wilhelm Gemtes
Inb . des E. K. 2. RI . , des Ball¬
schirmjäger - und Verwundeten
Abzeichens , als M. G. - Schüße im
26. Lebensjahre im beldenhaften
Einias . getreu feinem Fahnen¬
eide , für Führer , Bolk und Bas
terland an feiner am 1. Dezem
ber erhaltenen 2. Bermundung

Desember auf einem
im Often

gestorben ist . Auf einem Selden¬

am 4
Ganotverbandsplat

friedhof wurde er belgelegt .
In unlagbarem Schmera

undGeorg Semfes Fran
Gertlefina , geb . Grab . Jako¬
bus Kleemann , a. St . Frank
reich , und Frau , Hermann
Gemfes , a 8t . Dänemar , und
Gran . Wilhelm Strunk und
Frau , Hermann Rademacher ,
8. St . Frankreich , und Grau ,
Lina Beier als Braut und alle
Anverwandten .

Gedächtnisfeter Sonntag , ben
24 . Januar . 10. 15 Ubr , in der
Kirche an Ihrhove , wozu mir alle
beralich einladen .

Münteboe ,
den 8. Januar 1948 .

Wir erhielten die traurige
Nachricht , daß mein Heber Mann ,
der treue Bater meiner Kinder ,
unser guter Bruder , Schwieger .
fohn , Schwager und Ontel , Ges
freiter

und

Marinus Lübben Schoolmann
Inhaber des C. R. 2. 1.
des Infanterie - Sturmabzeichens ,am 21 . Dezember an der Mittel¬
front im Often im Alter von
29 Jahren für Führer , Volk und .
Vaterland gefallen ist .
In tiefer Trauer

Aufmerksamkeiten danken
allen recht herzlich Peter Bordes
anr nnd Frau Anna , geb . Eidt¬
mann , Leer Bur Waage " .

Wittmund , Eversmeer und
Werdum , 5. Januar 1948 .
Hart und schwer traf ung

bie tieftraurige Nachricht , daß
mein innigftgeliebter , herzens
guter , unvergeßlicher Mann ,
meines einzigen Kindes trenfor¬
gender Bater , unfer lieber Sohn ,
guter Schwiegersohn , lebensfro¬
her Bruder , Enfel , Schwager ,
Dnfel , Neffe und Better

Edewechterdamm .
den 2. Januar 1949 .

@tatt besonderer Mittet .
lung . Wir erhielten die für und
lo schmerzliche Nachricht , daß une
ler geliebter , guter Sohn , unfer
lteber , treuer Bcuder , Schwager .
Cnfel , Enfel , Neffe und Wetter ,
Unteroffizier

Dermann Göt
Inb . des E. R. 1. und 2. RI . , beb
Inf . -Sturme und Verwundeten
Abzeichens , im blühenden Alter
von 28 Jabren am 20 Desember
1942 . getreu feinem Fahneneide .
für Gübrer , Volk und Bater
land den Heldentod gefunden bat .
In Hefer Trauer

Germann Göb and Frau Etta ,
geb . Päben , Obergefr . Gerd
Göb und Frau Anni , geb .
Klaaben Ellert Gö and
Grau gilda , geb Frerichs .
Gefr Nainer Klaaßen und
Fran Sophie . geb . Göb , Al¬
fred Gengstenberg und Frau
Bilfe , geb Göz . Gefr . Hein¬
rich Göß und Frau Erna , ged .
Höpfner , Soldat Arnold Ulots
und Fran yma , geb . Göß .
Gefr . Max Raczinsti und
Frau Anna . geb . Göb , Ufia .
Georg Kruie und Frau Etta .
geb . Göz , Marie Göt . 44¬
Mann Karl Göb , Johann
Göt . Onno Göt sowie Nich
ten und Neffen und alle Ange¬
hörigen .

Die Trauerfeier für unseren Ite¬
ben Gefallenen findet am 7. Fes
bruar 1918 in Edewechterdamm
statt .

Steenfelderflofter , Steen¬
felderfeld u . Völlenerfehn .

den 4 Januar 1943 .
Am Neujahrstage erhielten wir
von feinem Kompanieführer die
tieftraurige Nachricht , daß nach
Gottes unerforschlichem Ratschluß
mein innigftgeliebter , berzens :
guter Mann , meines Kindes
treuforgender Vater , mein lieber ,
allzeit um mich besorgter etn =
siger Sohn , mein lieber , guter
Bruder , unfer lieber Schwieger¬
sohn , Schwager . Ontel , Neffe
und Better , Obergefreiter

Reinhard Goudschaal
Inhaber der Oftmedaille in fei¬
nem 80. Lebensiabre bei Pokuta
fein junges Leben für sein Ra¬
terland geopfert hat . 11m so har =
ter trifft uns diefer Schlag , da
schon sein Vater im Welt : rteg
1914/18 in Frankreich den Hei¬
dentod erlitten hat .
In tiefem Schmers

Maria Goudschaal , geb . Fry .
Töchterchen Helga , Witwe Heis
dina Goudschaal , geb . Steen¬
block , Martin Jacobs , s. 3t . im
Often , und Frau , geb . Gnuds
schaal , Familie Berakard Frn .

Gedächtnisfeier Sonntag . 17 .
Januar , 10 Uhr . in der Kirche
au Steenfelde , wozu wir berali
einladen .

Bentfährden (Holstein ) ,
den 3. Januar 1943 .

Von seinem Hauptmann
erhielten wir die tieftraurige
Nachricht , daß unser Iteber iüng¬
fter , unvergeblicher , ftets
und besorgter Sohn , Bruder ,
Schwager und Onkel , Obers
gefreiter

Albertus Peters
am 4. Dezember 1942 im Alter
von 22 Jahren im Often fein
Leben für die Heimat bat lassen
müssen .
In unaussprechlichem Schmers

die tiefbetrübten Eltern Lönies
Peters und Frau , geb . Janss
fen , Geschwister und alle An¬
gehörigen .

Hilter , Emden , Hamburg , Ber¬
lin - Friedenau .

Statt besonderer Anzeige . Gott
der Herr nahm am 6. Januar
1943 in Hamm (Westf .) unfere
liebe , unvergeßliche Mutter ,
Schwiegermutter und Großmut
ter , Witwe

Maria Stöhr
geb . Bobeewes

Hermann Johannes Cremer
Gefreiter in einem Grenadier .
Negiment , in feinem 23. Be¬
bensjahre an feiner dritten Samm (Westf . ) , Weidenstraße 53 ,
schweren Verwundung , die er sich
am 2. Dezember im Kampf ge¬
gen den Bolichemismus bet Kut¬
schino augezogen hat , am 5. Des
sember gestorben ist Um ip
schwerer trifft uns diefer Schlag ,
da erst am 2. September 1942
fein lieber Schwager Johann ihm
in den Tod voranging Nur drei
Jahre war es uns vergönnt , in
glücklichster Ghe zu leben . Wir
wollen uns Gott dem Herrn beu¬
gen .
In unfagbarem . tiefem Schmerz

Frau Mariechen Cremer , geb .
Janffen , Söhnchen Johann
Friedrich . Peter Saathoff und
Frau , geb . Gremer , Friedrich
Janffen und Familie , Jos
hannes und Alfred , Marie
Gremer , geb . Sauereffig , und
alle Anverwandten ..

Gedenkfeier Sonntag , b . 17. Jas
muar , um 10 Uhr in der Kirche
au Werdum , moau wir alle recht
beralich einladen .

Klein -Oldendorf , Jübberde ,
Neufirrel , 2. Januar 1943 .
Wir erhielten von seinem

Beutnant die tieftraurige Nach¬
richt daß mein lieber einziger ,
hoffnungsvoller Sohn , meines
Alters Stüße , mein lieber Bru
der , Schwager , Onfel , Neffe und
Better , mein lieber , unvergeß
licher Freund , Obergefreiter

Christian Ackermann .
hoffnungsvollen Alter vonim

geb . .

84 Jahren am 10. Dezember 1942
bei den schweren Abwehrfämp¬
Jen bet Strelizy , füdlich
3lmenfees , fein Leben für
rer , Volk und Reich opfern
mußte . Des Herrn Wille ges
schehe .

des
ihGarmina Schoolmann ,

Ebbenga , Rinder und Anver
wandte .

Gedenffeler findet statt am 24 .
Januar , um 10. 50 Uhr in der
Kirche zu Münfeboe , wozu wir
alle beralih einladen . . .

Die Gedächtnisfeter für
unferen lieben Albertus ift
Sonntag , 10 Sannar . 10.

Uhr , in der Neuen Kirche , mozn
miz beralih einladen , Familie
Job . Sieffe , Emden .

Im Alter von 85 Jahren nach
furaer , mit großer Geduld ers
tragener Krankheit au fich .
In tiefer Trauer

Hermann Hillebrand und Frau
Margarete , geb Stöhr , Bern
hard Kunkemöller und Frau
Marianne , geb . Stöhr , Hans
Schumacher und Frau Alber¬
tine , geb . Stöhr , Hermann von
der Ecken und Fran Maria ,
geb . Stöhr , Heinrich Stöhr und
Frau Margarete . geb . Höfer ,
fowie 18 Entelfinder .

Beerdigung Montag , 11 . Ja .
nuar , 1111 11 Uhr , von der
Friedhofs apelle aus ; Seelen .
amt am gleichen Tage in der
fatb . Kirche Norden .

Hage und Norden ,
den 7. Januar 1943 .

Statt besonderer Mitteilung .
Heute mittag entfchlief fanft und
rubig infolge Schlaganfalls un
fere liebe Mutter , Schwiegermute
ter , Groß - und Urgroßmutter ,
Schwester und Tante

Gebte Drtgies Klaßen Jaußen
geb . Diefena

In ihrem 86. Lebensjahre .
In stiller Trauer namens aller
Sinterbliebenen

Johann Jagena und Frau
Böfe , geb . Janßen , Wwe . Lüite
ien Janßen Etta , geb . Glint ,
Klaas Jaußen und Fran
Berentie , geb . Glint , Nifus
Jaußen und Frau Anna , geb .
Garms , Johann König und
Frau Gebfe , geb . Janßen .

Trauerfeier Montag , 11. Jas
nuar , um 11 6am . 11. 30 Uhr im
Sterbedaufe . Beerdigung 12 1hr

14 . 80 01 , de irche au te - in Norden ab Ithentier
mels , wozu wir alle einmaven .

In unfagbarem Schmers
Frau Christian Ackermann
Wwe , Anna , geb . Roers ,
Gerd Reinders und Fran
Antle , geb . Loers , Aufe vers
dinand als Freundin und die
nächsten Angehörigen .

Trauerfeier Sonntag , 17 , Jan . ,

son reinaffen ) .

Stradholt und Iberings .
febn , 4. Januar 1943 .

Wir erhielten am 2. Weib .
nachtstag 1942 von feinem
Oberfeldarst und befarat die
steftraurige Nachricht , daß unser
ältefter innigitgeliebter , hersens .
guter Sohn , mein einziger ge¬
liebter Bruder , mein Itebez
Entel , Neffe und Better , Schüße

Jobann Heimers
bel den Ichweren Kämpfen im
Cften am 9. Desember 1942 in
einem Geldlaaatett an den vol .
gen feiner Ichweren Verwundung
im ingendlicher Alter von faft
20 Jahren fein junges Leben
bingab . Er fand feine Rube¬
stätte auf dem beldenfriedhof in
Newel .
In tiefer Traner

Dirt Neimers und Frau , ged .
Heimers , Otto Reimers als
Bruder , Fran J . Reimers
Wwe , als Großmutter sowie
alle Angehörigen .

Trauerfeter fann vorläufig we
gen Krankheit nicht stattfinden
und wird noch bekanntgegeben .

Utwarfe /Wilhelmshaven .
den 6. Januar 1943 .

Statt befonderer Mittei
lung Am 29. November starb
den Heldentod fürs Baterland .
mein über alles geliebter , her
sensguter Mann , der treufor¬
gende , liebevolle Vater meiner
Kinder , unfer lleber Sohn ,
Schwiegerlohn , Bruder , Schwas
ger , Onfel und Neffe , Grenadier

Hermann Bruns
im besten Mannesalter von fast
83 Jahren
In tiefem Schmers

Käthe Bruns , geb . Hand ,
Friedrich und Magdalena
Bruns , Familie Bruns , Wil¬
helmshof /Wirdum , Familie
Arends , Edohufen ..

Trauerfeier Sonntag . 10. Ja .
nuor , vormittags , in der Kirche ,
zu Marienhafe .

Schott , den 4. Jan . 1943 .
Von feinem Hauptfeld :
webel erhielten wir die

tieftraurige Nachricht , daß unser
innigitgeliebter , herzen guter
Sohn , unter Hebevoller Bruder ,
Schwager und Onfel , Neffe und
Better . Jäger

Martin Betten
im blühenden Alter von 19
Jahren am 15. Dezember 1942
bei den schweren Abwehrfämpfen
im Often fein junges Leben in
treuer foldatischer Bflichterfül
lung für Führer , Volk und Va¬
terland geopfert hat . Seine
lette Rubestätte fand er auf
dem Heldenfriedhof Newal .
In tiefer Trauer

Cornelius Betten und Fran
Johanne , geb . Barthoff , 30¬
hann Campen und Frau Boll :
mine , geb . Betten , Obergefr .
Sinrich Dietmann , a. 3t . im
Often , und Fran Janette ,
geb . Betten , Gefr . Ahlerich
Frerichs , 3. 3t . im Urlaub ,
und Frau Theda , geb Betten ,
Talina Betten , Johann Betten ,
Cornelia Betten , Jakob Bet¬
ten . Grete Betten und die
nächsten Angehörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag , 24 . Ja¬
nuar , in der Kirche au Marien¬
hafe .

Beer , den 7. Januar 1948 .
Bon fetnem Stabsseldo
webel erhielten wir die

tleftraurige Nachricht , daß unter
innigftgeliebter , unvergeblicher
Sohn , unfer allzeit lebensfrobez
Bruder , Schwager , Urenkel , En¬
tel , Neffe und Better

Tönles Steffen
Soldat in einem Luftwaffens
Stoßtrupp , bei den schweren Av¬
mehrfämpfen im Often am v .
Desember im blühenden Altez
von 19 Jahren sein Leben lassen
mußte . Er fand auf dem Ehren¬
friedhof Obliwstala feine lebte
Ruhestätte .
In unfagbarem Schmera

Martin Steffen und Fran
Janna , geb . Klaaßen , Lini
Steffen , Theodor Steffen ,
Georg Albers und die nächsten
Angehörigen .

Trauerfeier 24. Januar , 10 Uhr ,
in der reformierten Kirche , wozu
mir alle herzlich einladen .
Mit der Familie trauern

die Firma G. Heitamp und
Gefolgschaft .

Ryfum , Larrelt , 6. Jan , 1948 .
Statt des Anfagens . Heute ents
Schlief im feften Glauben an
ihren Erlölez nach schwerem
Leiden unsere llebe ,
liche Schwefter , Tante , Großtante
und Anfine

Emden 8. Januar 1943 .
Der unerbittliche Tod entrib
und Dienstag 5 Januar 1943 ,
in Sildesheim meine liebe Frau ,
unfere liebe Mutter , Schwieger¬
mutter und Großmutter , drau

Augufte Lübring
seb . Bertelmann

im vollendeten 68. Lebensjahre .
In tiefer Trauer im Namen aller
Angebörigen

Heinrich Lübring , Kinder und
Entelfinder .

Beerdigung Dienstag ,
wuar

12. Ja
1948 , 14 1hr , VOR bet

Friedhofskapelle Emden , Adolf¬
Oitler - Straße , aus Trauerfeiez
½ Stunde vorher . Beilelds .
befuche verbeten

Elens 7. Januar 1948 .
Stati besonderer Mittellung .
Beute morgen endete ein fanfter
Zod das raftlos tätige geben
unferes lieben , allzeit gültigen
Baters , Kaufmann

Bertus Bourbed
Senator a . D. und Ehrenbürger
der Stadt Efens , im 87. Lebens¬
jahre .
In tiefer Trauer

Andreas Klemm und Fran
Alma , geb . Bourbeck , Berlin ,
Otto Klemer und Frau Grete
geb . Bourbed , Osnabrüd und
6. Enkelfinder .

Beerdigung Montag , 15 Ubr .
Trauerfeier im Haule % Stunde
vorher . Von Beileidsbefuchen
bitten wir abzusehen .

Berichtigung
In der Todesanzeige Hopfo
Georg Bufom muß es heißen :
Hopfo Georg Buffen und als
Hinterbliebene M. Bussen und
Frau Helene , geb . Kromminga ,
Diederike Buffen , Martin Buffen ,
3. 3t im Felde .

Tantiagungen

Allen , die uns in unserem
tiefen Leid ihre Liebe und
Anteilnahme an dem schwe =

ren Verlust anläßlich des Hel¬
dentodes meines so sehr gelieb
ten , herzensguten Mannes ,
meines unvergeßlichen jüngsten
Sohnes , unferes guten Schmie
gerfohnes , Bruders , Schwagers ,
Onkels und Neffen , Obergetr .
Johann Wilts , entgegenbrachten ,
Spreche ich angleich im Namen
aller Angehörigen meinen hera¬
lichsten Dank aus Fran An¬
nette Wilts , geb . Bleefer . Leer ,
den 5. Januar 1943 .

Allen denen , die infer
sowie unseres lieben ge =
fallenen Sohnes und Brus

ders Bernhard gedachten , möch
ten wir unfern herzlichsten Dank
aussprechen . Familie Wichert
Meijer St . Georgiwold , den 4 .
Januar 1948 .

die vielen BeweiseFür
herzliche Teilnahme an
dem schweren Verlust an

läßlich des Heldentodes unseres
lieben , unvergeßlichen Sohnes
und Bruders . Obertanonier
Martin Theessen . danken wir
recht herzlich . Im Namen aller
Angehörigen Frerich Theefsen ,
Frau und Sohn , Emden .

Für die vielen Beweife bera¬
licher Teilnahme anläßlich des
Heimganges unferes lieben Soh¬
nes und Bruders danfen 1013
herzlich . Familie Cornelins Bub .
Rorichmoor , den 5 Jan . 1948 .

Kirchengemeinde Jhrhove . Die He
bung der letzten Rate der Kirchen¬
steuer 1942/43 findet statt Mon
ing , 11. Januar 1943 , von 14 bis
18 Uhr , im Gemeindehause . Der

Kirchenrat .

Kirchliche Nachrichten

Sonntag , den 10. Januar 1943 .
Leer : Reformierte Kirche : 10 Uhr

Pastor Hamer , 11. 15 Uhr Kins
herfirche . Montag : Wieders

des Konfirmandenunter¬
Donnerstag : 20 gr .

im lutherischen

Paftor

ric
Bibch
Konfirma

Lutherkirche :
Trentepohl ( u . ir die Ge
meinde der Christuskirche ) , 11. 20
Kinderkirche . Donnerstag 20
Uhr Bibelstunde im luth . Kons
firmandensaal .

Chriftusfirche (fiehe Lutherkirche ).
Methodistentirche , Str . b . S . :

10 und 18 Uhr Kirchendienst ,
11 . 15 Uhr Conntagsschule .
Dienstag 15 . 30 Uhr Bibelstunde .

A

Auch eine furge Ruhepause wird
Jur sequidenden Erfrischung ,
WINA mis bei einer Taffe
Dieffermingtee une fchnell von
Bercöfen Spannungen erholen .
Des regelmäßige Diefferminze
genus , den uns DC HILLERS
PFEFFERMINZ , EXTRASTARK,
als gute Bewohnheit lebets ,
1ẞ misfil geeignet sur se
munterung und Belebung .

kommt wieder für alle !

Gerrix-Einkochgläser
sind kochfest

denn ihre Wandstärke ist be
sonders gleichmäßig .
Gläser sind knapp , gehen Sie
immer sorgfältig damit um .

Schonen Sie Glas und Ring ,

indem Sie keine kellerkalten
Einkochgläser öffnen . Bringen
Sie die Gläser einen Tag oder
mehrere Stunden vorher in einen
warmen Raum . Je wärmer das
Glas , desto leichter das Öffnen .

Gerrix - Glas

Reiben Sie

hochgeschät

Ihren Schinken ein

zur Schlachtezeit und wenn die
Fliegen brummen mit

Witkop ' s
Bamenit

das vollkommene , unbedingt
sichere , garantiert reine Schin¬
kenschutzmittel , hält Fliegen ,
Würmer und Maden fern und
schützt so Ihre Hausschlachtung
(Schinken , Speck und Wurst )
vor dem Verderb . Pck . 35 Rpf .
Zu haben im Lebensmittel - und
Drogenhandel .

Reese - Gesellschaft
Hameln (Weser )

Nach wie vor
werden Damenbinden in ausrei
chendem Maße hergestellt . Es ist
nur eine vorübergehende Folge von
Transportschwierigkeiten , wenn
Sie trotzdem einmal Camelie
nicht überall erhalten können .

CameliaDIS

ZUVERLE3SIGSREFORMSMPS

3 HERZBLATTER

unvergeß- Loga: Reformierte Rirde: 10 1hr Die Schutzmarke

Tettie Alberts Ohling
in ihrem 77. Rebensiabre .
Diefes selgen tiefbetrüben Hers
sens an

die Geschwister Etta Ohling ,
Antie Weerda Wwe ., geb . Oh¬
ling , und die nächsten Ange¬
hörigen .

Beerdigung Montag , 11. Jas
nuar : 1948 , um 14 Uhr .

Groß - Charlottengrode ,

Sup . i . R. Bamer , 11. 20 Uhr
Kinderkirche .

Luther . Kirche : 9. 30 Uhr Pastor
Hafner , 14 Uhr Kinderkirche .
Mittwoch 19. 30 Uhr Bibelstunde
im Konfirmandensaal ..

Thrhave : 10. 15 Uhr Pastor Büchner ,
13. 30 Uhr Kinderkirche . Mitts
woch 19 Uhr Bibelstunde .

Ihrenerfeld : 9 Uhr Bastor Büchner ,
10 . 15 Uhr Kinderkirche .

Großwolde : 10 Uhr Kinderkirche ,
14 Uhr Pastor Büchner (Abend¬
mahlsfeier ) .

Estlum : 14 Uhr Pastor Hamer .
Driever : 14 Uhr Pastor Metger .

den 7. Januar 1948 .
Statt besonderer Mitteilung .
Nach Gottes unerforschlichem Logabirum : 11 Uhr Bastor Knoche
Ratschluß entschlief heute im Kin
derfrankenbans Wilhelmshaven
unfer lieber , fleiner

Wirk Seben
tm sarten Ilter von 2 Monaten .
In tiefem Leid :

Siemen Birfs , a. 8t . im Osten ,
Marg . Birfs , geb . Jben ,
Tomma , Alma und belga
Birks und Angehörige .

Beerdigung Montag , 11 , 30 .
* 19 , 10. 00 15¬
Friedhof Carolinenfiel .

ant Dem

14 Uhr Kinderkirche .
Nortmoor : 10 Uhr Kinderkirche , 14

Uhr Pastor Hafner .
Soltland : 14 Uhr Pastor Straat

holder .
Firrel : 10. 30 Uhr Kinderkirche , 14

Uhr Pastor Hill .
Bagband : 14. 30 Uhr P . Hickmann .
Stradholt : 14. 30 Uhr Paftor Chlmer

Deutsche Christen .
Leer : 10 . 15 Uhr in der Christus

Freche , 11 . 15 Uhr Jugendfeier .
Collinghorst : 15 Uhr in der Kirche

Mirchenfeier ,

unserer

Träparate
TOGALWERK GERHESCHMIDT
fabrik pharmaz a kosm Präparate

MONCHEN

MEDOPHARM

Arzneimittel

sind treue Helfer

Ihrer Gesundheit !

Medopharm -Arzneimittel

sind nur in Apotheken

erhältlich .

MEDOPHARM
Pharmazeutische Präparate
Gesellschaft m. b . H. München &
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